
Für den Bereich des Marktes Burgebrach und der Gemeinde Schönbrunn i. Steigerwald liegt das amtliche Mitteilungsblatt der VG Burgebrach bei.
Für den Bereich des Marktes Ebrach und des Marktes Burgwindheim liegt das amtliche Mitteilungsblatt der VG Ebrach bei.

Weihnachten

Bäume leuchtend, Bäume blendend, 

überall das Süße spendend,

in dem Glanze sich bewegend,

alt und junges Herz erregend –

solch ein Fest ist uns bescheret, 

mancher Gaben Schmuck verehret, 

staunend schauen wir auf und nieder, 

hin und her und immer wieder.

  
J. W. v. Goethe
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Wir wünschen
all unseren Kunden, 
Geschäft spartnern
und Freunden ein 

fr ohes
Weihnachtsfest 

und ein 
glückliches, erfolgreiches

und vor allem 

gesundes
neues Jahr!
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Weihnachtsmarkt in Fabrikschleichach

Regionale Produkte, Budenzauber und vorweihnachtliche Stimmung

Fabrikschleichach. Der Glashütter Weihnachtsmarkt ist wohl einer der schönsten Weihnachtsmärkte im Raum Rauhenebrach. Regionale Produkte, kleine 
Bastelarbeiten und viele fränkischen Leckereien unterstreichen den Charakter des Marktes. Holzdekorationen, Duftkerzen, Keramik, Selbstgestricktes, 
selbstgemachte Krippen, Floristik und Adventsgestecke aller Art begeistern die Besucher jedes Jahr aufs Neue. In vorweihnachtlicher Atmosphäre gibt es 
bei Glühwein und Punsch auch viel zu Essen und Naschen. Für die Kleinsten war der Schmied wieder in Aktion bzw. die Kids konnten selbst Hand anlegen 
und sich ein Hufeisen oder einen Kakaorührer schmieden bzw. Spaß auf dem Nostalgiekarussell haben. Zur Freude aller Besucher stattete der Nikolaus 
dem Markt einen Besuch ab und die Blaskapelle „Rauhe Ebrach“ spielte bei Eintritt der Dämmerung Weihnachtslieder zum Mitsingen. Der Ausklang des 
Marktes wurde durch eine kleine Meditation unter Leitung von Heike Pfrang und Vera Braun in der Dorfkirche abgehalten. Unter dem Motto „10 Minuten 
für mich“ ließen sie Adventsgedanken und die Freude auf das Weihnachtsfest auf alle Kirchenbesucher überspringen. Die kleine Dorfkirche war bis auf den 
letzten Platz besetzt, als der Fürnbacher Projektchor (Leitung: Rolf Nikolay) festliche Weihnachtslieder anstimmte.  Fotos: Karin Geyer/Klaus Seuling
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Aus der Region

Friedvolle und
besinnliche FesƩ age!

Hofl aden vom 24. Dezember 2023 
bis 1. Januar 2024 geschlossen.

SƟ mmungsvoller Adventsmarkt
im idyllischen Burgwindheimer Schlosshof

Burgwindheim. Bei herrlichem Winterwetter nahmen zahlreiche Aussteller und örtliche Vereine an dem Adventsmarkt im historischen Schlosshof in Burg-
windheim teil. Für die vielen Besucher gab es individuelle und kunsthandwerklich gefertigte Geschenke zu erwerben. Auch die Verpfl egung durch örtliche 
Vereine war sehr abwechslungsreich. Musikalisch umrahmt wurde die Veranstaltung durch die Kinder der KITA St. Jakobus und der Jugendblaskapelle 
Burgwindheim. Der Besuch des Bischof Nikolaus, der natürlich auch kleine Geschenke an alle verteilte, war für viele Kinder ein Highlight. Die Pfarrei 
Burgwindheim freut sich auf eine Fortsetzung im Jubiläumsjahr „300 Jahre Schloss Burgwindheim“ 2025.  Foto: Privat
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Designierter Erzbischof Herwig Gössl predigte im 
Adventsgottesdienst des Diözesan-Caritasverbandes

„Der Glaube ist Basis für das Tun“
Bamberg. „Mit dem Glauben fängt 
alles an.“ Diese Aussage stellte der 
zum künftigen Erzbischof von Bam-
berg ernannte Weihbischof Herwig 
Gössl im Adventsgottesdienst des 
Diözesan-Caritasverbandes der 
Annahme entgegen, es komme 
allein auf Taten an. Angesichts 
der schwindenden Akzeptanz der 
Kirchen in der Gesellschaft gebe es 
die Meinung, dass allein die gelebte 
Nächstenliebe entscheidend sei, be-
zog sich Gössl auf die im November 
veröffentlichte Kirchenmitglied-
schaftsuntersuchung. Doch ohne 
Motivation erlahme jedes Tun. Jeder 
Mensch glaube an etwas – das Gute 
im Menschen, den Erfolg, die letzte 
Chance. Doch was sei, wenn diese 
Überzeugung enttäuscht werde? 
Auf welcher Basis könne man sich 
etwa – angesichts der gegenwärtigen 
Kriege – um Frieden und Versöh-
nung bemü-
hen? 
„Der Glau-
be an Jesus 
C h r i s t u s 
mot iv ie r t 
auch dann, 
wenn wir 
an unsere 
G r e n z e n 
s t o ß e n “ , 
gab Gössl 
zur  Ant -
wort. Ge-
r ade  d i e 
Mitarbeite-
rinnen und 
Mitarbeiter 
der Caritas 
seien nicht 
selten mit 
a u s w e g -
losen Si-
tuat ionen 
k o n f r o n -
tiert – in 
der Pfl ege, 
bei Famili-

endramen. „Dass unser Leben in 
Gott geborgen ist, kann uns immer 
wieder mobilisieren,“ betonte 
Gössl. „Dafür ist Kirche da, ist die 
Caritas da.“
Der designierte Erzbischof Herwig 
Gössl, der nach dem Rücktritt von 
Erzbischof Dr. Ludwig Schick seit 
November 2022 das Erzbistum 
Bamberg als Diözesanadministra-
tor leitet, ist eng mit der Caritas 
verbunden. 
Nach Gössls Ernennung zum 
Weihbischof 2014 beauftragte ihn 
Erzbischof Schick als Bischofsvikar 
für Caritas und Soziale Dienste 
und übertrug ihm den Vorsitz des 
Caritasverbandes für die Erzdiözese 
Bamberg. Nach der Satzungsreform 
2016 wurde er dessen Aufsichtsrats-
vorsitzender. Diese Funktion übte er 
bis 2022 aus, als er die Leitung des 
Seelsorgeamtes übernahm.

Weihbischof Herwig Gössl und Domvikar Gerd-Richard Neu-
meier (v. li.) feierten in der Bamberger Jakobskirche einen 
Adventsgottesdienst mit Mitarbeitern der Caritas.
 Foto: Anastasia Firfarov/CV
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Aus der Region
Übergabe des Förderbescheids von 5,9 Millionen Euro 

Burgebrach setzt Zeichen
des digitalen Fortschritts
Burgebrach (epi). Für den Ausbau 
des eigenen Glasfasernetzes im 
Markt Burgebrach überreichte der 
Staatssekretär des Bayer. Staats-
ministerium der Finanzen und für 
Heimat, Martin Schöffel, einen 
Förderbescheid in Höhe von 5,9 
Mio. Euro an Ersten Bürgermeis-
ter Johannes Maciejonczyk. Der 
Freistaat Bayern lege großen Wert 
auf die Förderung des ländlichen 
Raumes. Die digitale Anbindung 
bezeichnete Schöffel als „Tor zur 
Welt“, sie sei ein wichtiger Stand-
ortfaktor für die Ansiedlung von 
Familien und Gewerbebetrieben. 
Der Markt Burgebrach sei „Para-
debeispiel für Bayerns Weg in eine 
Gigabit-Gesellschaft“ und erhält als 
erste Kommune Oberfrankens eine 
Förderung in dieser Höhe. Die digi-
tale Infrastruktur sei eine wichtige 
Investition in die Zukunft und biete 
eine gute Basis für das Privat- und 
Arbeitsleben in der Gemeinde.

Meilenstein in der
Entwicklung Burgebrachs

„Als einen Meilenstein in der Ent-
wicklung Burgebrachs“ bezeichnete 
Erster Bürgermeister Johannes Ma-
ciejonczyk den Start zur Optimie-
rung der digitalen Infrastruktur in 
Burgebrach. Der Markt Burgebrach 
wird zunächst das Glasfasernetz 
selbst ausbauen und dann an den 
Betreiber – die Deutsche Telekom 
– verpachten. Mit dem Bau soll 

im Frühjahr 2024 begonnen wer-
den. Insgesamt werden mit dieser 
Maßnahme 1180 Liegenschaften 
angeschlossen. Für die noch feh-
lenden 820 Adressen wird über ein 
Programm des Bundes eine Förde-
rung beantragt. Der Bürgermeister 
dankte dem Freistaat Bayern für die 
großzügige Unterstützung – explizit 
vor Ort dem Staatssekretär Martin 
Schöffel und den Landtagsabgeord-
neten Holger Dremel, der Regierung 
von Oberfranken für die zügige 
Bearbeitung des Förderantrages, 
dem Marktgemeinderat für die 
zukunftsweisenden Beschlüsse 
und der Verwaltung für die vielen 
Vorbereitungsmaßnahmen sowie 
den anstehenden umfangreichen 
Kontaktaufnahmen hinsichtlich der 
Anschlüsse. 
Der Markt Burgebrach sei Vorreiter 
für den Breitbandbandausbau, so 
Dipl. Ing. (FH) Siegbert Reuther von 
der beauftragten Fa. Reuther Glasfa-
ser GmbH, Bad Staffelstein. Bereits 
seit vielen Jahren wurden bei Bau-
maßnahmen Vorrichtungen für die 
vorgesehene Glasfaseranbindung 
mit verlegt. Ein eigener Ausbau sei 
ohne Förderung kaum möglich. Für 
die Anbindung der 1180 Adressen 
sind Tiefbaumaßnahmen von 22 Ki-
lometer in öffentlichem Grund und 
16 Kilometer in privaten Flächen 
erforderlich. Insgesamt werden 
200 km Glasfaserleitungen verlegt. 
Das Gesamtvolumen der Investition 
komme auf 7,9 Mio. Euro.

Strahlende Gesichter bei der Übergabe des Förderbescheids nach der Bayr. 
Gigabitrichtlinie an den Markt Burgebrach (v. li.): Landtagsabgeordneter 
Holger Dremel, Staatssekretär Martin Schöffel, Erster Bürgermeister Johannes 
Maciejonczyk und Landrat Johann Kalb.  Foto: Gde. Burgebrach/Pieger

96185 Steinsdorf – f – e@sitzmann-sonnnnenschutz.dezentrale@s

Tel. 09549/989950

Gelenkarm-Markisennn

Pergola-Markisen

Sonnenschirme

Anfragen gerne per e-mail an:  

zentrale@schattenoase.de

JETZT WINTERPREISE

Frohe Weihnachten
… und die besten Wünsche zum neuen Jahr!
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wwünscht allen Kunden 
und Freunden 

ein besinnliches 
Weihnachtsfest 
und alles Gute 

für 2024!

Mößmer Türen GmbH & Co. KG, Unterneuses
Finanzplanung Neubauer

Ludwig elektro- & netzwerktechnik

Nicole`s Frisurentreff 
Optik Kornblum

doctor smart, Robert Krumtum, Steinsdorf

KFZ-Service Lang
Lamprecht Kachelofenbau

Nadine Lixl, Friseurmeisterin

Baustoffe Leibach GmbH & Co.KG

Problembaumfällung Meinhardt
mohr ® Werbeagentur

Markus Lixl, KFZ Meisterbetrieb

Schiller Heizung Bad

Raiffeisenbank Burgebrach-Stegaurach eG
Reheuser Fensterbau

Friseur Scharf

Die Auto Idee

Osteopathie Physiotherapie Aumüller Jennifer
Natursteinbetrieb Aumüller

Handel, Handwerk, Dienstleistungen

Metallbau Dürrbeck

Holzhandel u. Böden Hofmann
Tiefbau Kehn

Güttler Karosseriebau

Bohr- und Brunnenbau Dippold

Möbelwerkstätte Aumüller

Metzgerei Dorn

logoCAR Fahrzeughandel

Elektro Kramer

Gastronomie

Physiotherapie Weisel & Griebel

Jürgen Stark Transporte
Spörlein Bus & Reisen e.K.

Maler Selig

Erdbau Schlick GmbH

Siedow Gerüstbau

Allianz Generalvertretung Schmal

Ziegler Garten-/Landschaftsbau

Art Center Seuling, Steigerwald-Verlag

Sparkasse Bamberg

Bauunternehmen Baptist Schütz GmbH

Autohaus Spörlein / Shell Station

Thomann Musikhaus, Treppendorf

Gartenbau Zöcklein, Treppendorf

Voran Heizung Sanitär

Fahrschule Markus Wurm

Basaran Restaurant – Imbiss
Osteria Adria da Giovanni

Schmitt-Beratung.Entsorgung.Strom

Zimmerei Wolfgang Schiller

Wap Waschbär 

Partyservice Ludwig
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Aus der Region
U16-Mädels des Bayerischen Fußball-Verbandes (BFV) 
erneut Turniersieger

Titel erfolgreich verteidigt

Schlüsselfeld. Nach dem Triumph 
im Vorjahr hat die U16-Junio-
rinnen-Auswahl des BFV beim 
Sichtungsturnier des Süddeutschen 
Fußballverbandes in der Sportschu-
le Steinbach in Baden-Baden den 
Titel erfolgreich verteidigt. Nach 
den Siegen gegen die Auswahl-
teams aus Württemberg (2:1) und 
Hessen (1:0) blieb das Team von 
Verbandstrainer Lars Schulz auch 
am zweiten Turniertag gegen die 
Auswahlspielerinnen aus Südbaden 
und Baden ohne Punktverlust. „Nur 
ein Gegentor in vier Spielen macht 
deutlich, wie stark diese Mannschaft 
auch mental war. Ein super Team, in 
dem die Stimmung auf und neben 
dem Platz perfekt gepasst hat“, 
erklärte der BFV-Coach nach der 
Siegerehrung. 
In den Bayernauswahlen spielen die 
besten Fußballtalente Bayerns einer 

Altersklasse. Sie werden von den 
Verbandstrainern betreut und regel-
mäßig professionell gefördert – bei 
Lehrgängen, Vergleichsspielen und 
Turnieren. Ziel dieser Maßnahmen 
ist, die Talente bestmöglich auf eine 
Karriere im Profi fußball und den 
U-Nationalmannschaften vorzube-
reiten. Einen Stammplatz im Team 
der Bayernauswahl-Spielerinnen 
hat sich Franziska Grau aus dem 
Schlüsselfelder Ortsteil Possenfel-
den erarbeitet. Zum dritten Mal nun 
stand sie mit ihren Mitspielerinnen 
als Süddeutscher Meister auf dem 
Treppchen; im Jahr 2022 außerdem 
als Deutscher Meister beim Länder-
pokal in Duisburg. 
Franziskas fußballerische Laufbahn 
begann mit sechseinhalb Jahren 
beim FC Thüngfeld unter Trainer 
Mike Lindner, der schon bald ihr 
Talent erkannte und förderte. 
So wurde sie als U11-Spielerin 
bei einem Sichtungstag in den 
DFB-Stützpunkt in Höchstadt auf-
genommen. Hier fi ndet neben dem 
Training im Heimatverein einmal 
wöchentlich Talentförderung unter 
professioneller Anleitung statt. 
Um sich auch spielerisch weiter 
zu entwickeln, wechselte die 
Schülerin 2020 zum FC Ein-
tracht Bamberg, wo sie zuletzt in 
der Junioren-Bayernliga spielte. 
Zwischenzeitlich wurden auch 
höherklassigere Vereine auf die 
talentierte Fußballerin aufmerksam. 
Seit Anfang 2023 kickt sie nun in 
der U17-Juniorinnen-Bundesliga-
Mannschaft des 1. FC Nürnberg. 
Besonders freut sich Franziska 
aktuell über die Nominierung für 
den Perspektivlehrgang zur U16 
Juniorinnen-Nationalmannschaft 
am DFB-Campus in Frankfurt am 
Main. Franziska Grau.  Fotos: BFV/1. FCN

Eine schöne Weihnachtszeit und 

ein glückliches, gesundes, neues Jahr 

wünscht Ihnen Familie Weeger

mit allen Mitarbeitern.

www.weeger-natursteine.de
Attelsdorf 2 ·  96132 Schlüsselfeld ·  Tel. 0 95 52 / 2 04

wünscht 
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Frohe Weihnachten
und gute Fahrt 2024.

Liebe Kunden,
ein ereignisreiches Jahr 2023 neigt sich dem Ende zu. Zeit, Ihnen für Ihr Vertrauen
und Ihre Treue zu danken. Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten im Kreise Ihrer
Liebsten, einen guten Start ins neue Jahr – und vor allem Gesundheit.
Ihr Team von Autohaus Maier GmbH & Co. KG

Kraftstoffverbrauch (l/100 km) COLT Benziner kombiniert 5,4-4,2; CO2-Emission (g/km) kombiniert 
121-96. Werte nach WLTP. **
** Alle Angaben wurden nach VO (EG) 715/2007, VO (EU) 2018/1832 ermittelt. Der WLTP-Prüfzyklus hat den 
NEFZ-Prüfzyklus vollständig  ersetzt, sodass für dieses Fahrzeug keine NEFZ-Werte und keine CO2-Effizienz-
klassen vorliegen. Weitere Informationen unter mitsubishi-motors.de/colt

Autohaus Maier GmbH & Co. KG 
Aschbacher Straße 15
96132 Schlüsselfeld
Telefon 09552338
www.maierbewegt.de

Autohaus Maier GmbH & Co. KG 
Aschbacher Straße 15
96132 Schlüsselfeld
Telefon 09552338
www.maierbewegt.de

Wir bedanken uns herzlich für Ihr Vertrauen
im vergangenen Jahr!
Ihnen und Ihrer Familie wünschen wir
ein frohes Fest und für das neue Jahr
viel KraŌ  und Gesundheit. 

Apotheker Dr. Thomas & Rebekka Glaser
mit Ihrem Team der Apotheke Ebrach

Diakonie-Tagespfl ege 
Drei-Franken-Eck 
feierte mit Gästen und 
Angehörigen
Nikolaus
in neuen Räumen

Schlüsselfeld. Zur Zeit gibt es 
einige Premieren in der Diakonie-
Tagespfl ege Drei-Franken-Eck: Nach 
dem Umzug von Aschbach nach 
Schlüsselfeld konnten nun die Tages-
pfl egegäste erstmals in den neuen 
Räumen den Nikolaus begrüßen. 
Auch die Angehörigen waren einge-
laden und ließen sich gern vom Team 
um Einrichtungsleiterin Tanja Ott die 
Räume zeigen. Die Tagespfl egegäste 
präsentierten dabei stolz, was sie in 
den vergangenen Wochen in der Ta-
gespfl ege erlebt und gemacht haben: 
Plätzchen wurden gebacken, Punsch 
selbst gemacht, Dekoration gebas-
telt und ein Lied mit musikalischer 
Begleitung einstudiert. Höhepunkt 
der Feier war schließlich der Besuch 
von Nikolaus Georg, der alle mit 
einer kleinen Aufmerksamkeit be-
dachte. In der Diakonie-Tagespfl ege 
Drei-Franken-Eck sind aktuell noch 
Plätze frei. Auch ein Schnuppertag 
ist möglich. Informationen erhalten 
Interessierte bei Tanja Ott unter Tel. 
09552/93102-0 oder via Mail an 
t.ott@dwbf.de

Am Lerchenberg 10 ∙ 96154 Burgwindheim · Tel. 09551 9299250 · dominikkeller-bau@web.de

Dominik Keller
Mauer- , Beton- und GaLa Bau
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Zur Mühle 3 • Burgebrach • Tel.: (09546) 5920332

www.maler-hofmann.com

HHofmann
MALERFACHBETRIEB

GmbH & Co. KG

Faszination Form + Farbe

Wir wünschen unseren Kunden ein frohes
Weihnachtsfest und ein gutes gesundes neues Jahr

Anpassung der Abfallgebühren
Das Angebot bleibt im Regionalvergleich günstig
Landkreis Bamberg. Steigende 
Kosten auf der einen Seite und 
sinkende Einnahmen auf der ande-
ren Seite zwingen den Landkreis 
Bamberg erstmals seit langem zu 
einer Anpassung der Abfallge-
bühren. Diese hat der Umweltaus-
schuss mit großer Mehrheit dem 
Kreisausschuss und dem Kreistag 
empfohlen. Die Gebühren sind 
seit Einführung des aktuellen Ab-
fallwirtschaftskonzeptes im Jahr 
2004 stabil. 2015 hatte es sogar eine 
Senkung gegeben. 
Für einen 4-Personen-Haushalt 
steigen die Gebühren ab 2024 in 
Abhängigkeit von der Zahl der be-
anspruchten Restmüllentleerungen 
um monatlich 3,51 bis 4,20 Euro. 
Weil zum einen Verträge der Ab-
fallwirtschaft des Landkreises mit 
Entsorgungsunternehmen Preis-
gleitklauseln enthalten, wirken 
sich höhere Kosten auch auf die 
Abfallgebühren aus. Zum Zweiten 
muss der Landkreis Bamberg für 
die Abholung der Restmüll- und 
Bioabfallbehälter sowie für die 

Biomüllverwertung deutlich mehr 
zahlen. Die Kalkulation der Gebüh-
ren wird – drittens – belastet durch 
höhere Verbrennungsentgelte am 
Müllheizkraftwerk Bamberg (u.a. 
wegen der 2024 neu eingeführten 
und stetig steigenden CO2-Steuer).
Während auf der einen Seite die 
Ausgaben steigen, sinken auf der 
anderen Seite die Einnahmen: So 
ist der Preis für die Tonne Altpa-
pier deutlich zurückgegangen. Die 
niedrigeren Preise treffen zudem 
auf sinkende Mengen: Alleine im 
Zeitfenster 2020 bis 2023 sank die 
gesammelte Altpapiermenge um 
über 16 Prozent. Höhere Kosten 
und reduzierte Einnahmen führen 
zu einem jährlichen Mehraufwand 
in der Abfallwirtschaft von mehr als 
drei Millionen Euro. Da es sich bei 
der Abfallwirtschaft kraft Gesetzes 
um eine sogenannte „kostendecken-
de Einrichtung“ handelt, müssen 
die entstehenden Kosten auf die 
Gebührenzahler umgelegt werden. 
Die Aufrechterhaltung der vielfäl-
tigen und breitgefächerten Entsor-
gungsmöglichkeiten lag sowohl 
dem Umweltausschuss als auch 
der Verwaltung am Herzen. Daher 
hat man bewusst angeregt, keine 
Leistungskürzungen vorzuneh-
men. Selbst nach dieser geplanten 
Anpassung ist das umfangreiche 
Angebot für die Bürgerinnen und 
Bürger im Landkreis Bamberg im 
Regionalvergleich günstig.

Bücherei-Team 
macht Urlaub! 
Burgebrach. Die Bücherei 
St. Vitus Burgebrach ist ab 
Sonntag, 24. Dezember 2023 
(4. Advent) bis einschließlich 
Samstag, 6. Januar 2024 (Hl. 
Dreikönige) geschlossen.
Ab Sonntag, 7. Januar 2024 
ist die Bücherei zu den regu-
lären Öffnungszeiten wieder 
geöffnet: 
•  Mittwoch: 8.30 bis 10.00 Uhr 

und 16.00 bis 18.30 Uhr. 
•  Freitag: 10.00 bis 12.00 

Uhr und 
•  Sonntag: 10.00 bis 11.30 

Uhr. 
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M ö b e l w e r k s t ä t t e

Grasmannsdorf 4 . 96138 Burgebrach
Tel. 09546 / 205 . Fax 09546 / 207
info@kram-moebel.de . www.kram-moebel.de

Wir wünschen Ihnen ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes, erfolgreiches neues Jahr !

OGV Burgebrach beschenkt Burgebracher Kindergärten
Ein Herz für die Kleinsten gezeigt

Burgebrach. Beim OGV Burgebrach blickt man mit den Veranstaltungen 
beim Höfefest und dem Kreisapfelmarkt auf ein erfolgreiches Jahr 2023 
zurück. Möglich wurde dies durch zahlreiche Besucher und natürlich durch 
die vielen fl eißigen BäckerInnen und Helfer. Auftritte von „Oracabessa Or-
chestra“ und „Frequenzia“ bereicherten das Programm. Deshalb hat sich der 
OGV Burgebrach dazu entschieden, einen Teil der Einnahmen zu spenden.
Hierzu traf man sich am Kindergarten St. Vitus Burgebrach, um die viermal 
200 Euro zu überreichen. Die Leitungen der Kindertagesstätten zeigten sich 
sehr erfreut und dankbar, da das Geld bei den Jüngsten unserer Gesellschaft 
sinnvolle Verwendung fi ndet. Der Kindergarten St. Anna unter der Leitung 
von Martina Bieberstein wird das Geld bei einer Theateraufführung für die 
Kinder verwenden. Manuela Hofmann-Bauer von der KiTa St. Otto nutzt den 
Betrag für die Anschaffung weiterer Außenfahrzeuge. Bei Herrn Johnson, 
Leitung der KiTa St. Vitus und des Waldkindergartens, wird in zusätzliche 
Spielsachen investiert.  Foto: Privat

Kostenloses Event
bei Thomann

Tuba-Workshop 
mit Stefan Huber
Treppendorf. Passend zum 
„Instrument des Jahres 2024“ 
– die Tuba – beginnt Thomann 
das neue Jahr mit einem zweitä-
gigen Tuba-Workshop mit Stefan 
Huber von LaBrassBanda. Der 
gemeinsame Gruppenworkshop 
fi ndet am 26. Januar statt, die 
Einzelstunden am 27. Januar 
2024. In einem Grupppenwork-
shop und in Einzelstunden mit 
Stefan Huber lernen Teilnehmer 
mehr über Spieltechniken, Arti-
kulation und Übungen auf der 
Tuba! Der Gruppenworkshop 
wie die Einzelstunden sind 
kostenfrei, die Plätze sind be-
grenzt. Anmeldungen an brass@
thomann.de. // Informationen 
unter http://tho.mn/tubaw 
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Burgebracher Jungschützen beim „Schorschla-Cup“

Burgebrach/Kersbach. In diesem 
Jahr fand der „Schorschla-Cup“ 
für Lichtpunktschützen des Schüt-
zengaus Oberfranken-West in den 
Schießständen des Schützenvereins 
Bavaria Kersbach statt. Auch bei 
diesem Wettkampf war die Bur-
gebracher Schützenjugend sehr 
erfolgreich. Die meisten Jugendli-
chen belegten in ihren Jahrgängen 
vordere Plätze. Erstmals nahm ein 
Jugendlicher an diesem Wettbewerb 
mit der Lichtpunktpistole teil und 
landete auf Platz 1.

Die Wertungen im Einzelnen:

Lichtpunktpistole:
Jahrgang 2014, aufgelegt schie-
ßend: Jan Stahlbaum: 1. Platz, 
79 Ringe.

Lichtpunktgewehr stehend:
Jahrgänge 2011 - 2013, frei schie-
ßend: Michael Beck: 3. Platz, 105 
Ringe; Melina Schmelzer: 4. Platz, 

Platz, 90 Ringe; Finn Lechner: 13. 
Platz, 88 Ringe; Anton Schiller: 16. 
Platz, 80 Ringe; Jakob Kraus: 18. 
Platz, 56 Ringe.

Lichtpunktgewehr liegend:
Jahrgänge 2011 - 2013. frei schie-
ßend: Melina Schmelzer: 1. Platz, 
164 Ringe; Michael Beck: 2. Platz, 
155 Ringe.

Jahrgänge 2014 - 2017, frei schie-
ßend: Benedikt Kellner: 1. Platz, 
184 Ringe; Emil Horn: 2. Platz, 
172 Ringe; Paul Schiller: 3. Platz, 
163 Ringe.

Jahrgänge 2011 - 2013, aufgelegt 
schießend: Luca Kleilein: 4. Platz, 
159 Ringe; Felix Reheuser: 5. Platz, 
155 Ringe.

Jahrgänge 2014 – 2017, aufgelegt 
schießend: Jakob Morgenroth: 1. 
Platz, 166 Ringe; Anton Kraus: 3. 
Platz, 148 Ringe; Philipp Kraus: 5. 
Platz, 145 Ringe; Finn Lechner: 6. 
Platz, 143 Ringe; Anton Schiller:  
8. Platz, 96 Ringe.

99 Ringe; Luca Kleilein: 5. Platz, 
73 Ringe.
Jahrgänge 2014 - 2017, frei schie-
ßend: Emil Horn: 1. Platz, 134 
Ringe; Benedikt Kellner: 2. Platz, 
122 Ringe; Paul Schiller: 3. Platz, 
73 Ringe.

Jahrgang 2013, aufgelegt schie-
ßend: Felix Reheuser: 11. Platz, 
127 Ringe.
Jahrgänge 2014 – 2017 aufgelegt 
schießend: Jakob Morgenroth: 1. 
Platz, 145 Ringe; Philipp Kraus: 4. 
Platz, 116 Ringe; Anton Kraus: 12. 

Vielen Dank für Euer Vertrauen!

Ich wünsche allen 
ein wundervolles Weihnachtsfest 
und alles Gute für 2024!



Vorschau - Rückblick - Infos

Nr. 1565/1566 / Jg. 31 11www.steigerwald-kurier.de

HOLZHAUSBAU 
nachhaltig und energieeffi zient

HOLZTREPPEN 
aus eigener Fertigung

ZIMMEREI
ökologisch und modern

PLANUNGSBÜRO
zuverlässig – alles aus einer Hand

www.holzbauschorr.de
Am Schopfensee 17
96152 Burghaslach
Telefon: (0 95 52) 62 95

Frohe Weihnachten
               UND EIN GUTES NEUES JAHR

Neƞ lix-Serie „Die Kaiserin“
gewinnt InternaƟ onal Emmy
Schloss Weissenstein als Hauptdrehort
trägt einen Teil dazu bei

Pommersfelden. 2021 wurde Schloss Weissenstein in Pommersfelden für 
ein paar Wochen zu Schloss Schönbrunn in Wien, um Hauptdrehort für die 
Netfl ix-Serie „Die Kaiserin“ zu sein. Viel musste nicht geändert werden, darum 
bot das barocke Kleinod den idealen Drehort mit perfekten Voraussetzungen. 
Dafür gewann die Serie den International Emmy für die beste Dramaserie. 
Vor kurzem vermerkte Showrunnerin Katharina Eyssen im Gästebuch von 
Schloss Weissenstein, dass das Schloss, wie eine weitere wichtige Figur in 
der Serie mitwirkt. So hat das Haus der Grafen von Schönborn einen kleinen 
Beitrag zum Erfolg beigetragen – die ganze Region kann darauf stolz sein.
 Foto: Netfl ix
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Biotonne im Winter
Bioabfälle können in der Tonne festfrieren -
Tipps der Abfallberatung beachten!

Landkreis Bamberg. Die Abfall-
wirtschaft des Landkreises Bamberg 
macht darauf aufmerksam, dass es 
bei jetzt wieder eisigen Nachtem-
peraturen besonders wichtig ist, 
sich um die Biotonne zu kümmern, 
denn bei strengem Frost kann der 
organische Inhalt festfrieren. 
Dies kommt vor allem dann vor, 
wenn die braune Tonne bereits am 
Vorabend über Nacht zur Leerung 
bereitgestellt wird. Ist der Bioabfall 
eingefroren, versuchen die Mitar-
beitenden der Entsorgungsfi rma mit 
Hilfe der Fahrzeugschüttung den 
Inhalt der Biotonne locker zu rütteln. 
Manchmal lassen sich die Behälter 
jedoch trotz aller Bemühungen 
nicht vollständig leeren, denn die 
Müllwerker können die Gefäße 
nicht beliebig oft und heftig an der 
Schüttung anschlagen. Gerade bei 
Minusgraden besteht das Risiko, 
dass die Kunststoffbehälter dadurch 
Risse bekommen. So kann es leider 
vorkommen, dass nicht vollständig 
geleerte Behälter zurückbleiben 
müssen. 
Um den Nutzern zu vermitteln, dass 
ein Leerungsversuch stattgefunden 
hat, lassen die Fahrzeugbesatzungen 
die Deckel der betroffenen Bioton-
nen offen. 
Damit es nicht so weit kommt, ist 
es wichtig, die braune Biotonne 
während der Frostperiode in einer 
Garage, einem Schuppen oder zu-
mindest an einer windgeschützten 
Hauswand aufzustellen. Wird sie 
erst am Tag der Leerung an die 
Straße gestellt, ist die Wahrschein-
lichkeit des Festfrierens geringer. 
Allerdings besteht nicht bei jedem 
diese Möglichkeit. 
Daher hat die Abfallberatung eini-
ge Tipps für den Umgang mit der 
Biotonne in der kalten Jahreszeit:
• Wichtigster Grundsatz: Mög-

lichst wenig Flüssigkeit in die 
Biotonne! Feuchte Bioabfälle 
(z. B. Kaffeefi lter) deshalb in der 
Küche abtropfen und antrocknen 
lassen. 

• Kompostierbare Abfälle nicht 
lose in die Tonne werfen. Entwe-
der in Zeitungspapier einwickeln 
oder in Papiertüten sammeln, 
dadurch wird überschüssige 
Feuchtigkeit gebunden. 

• Das Mischen mit trockenen 
Gartenabfällen eignet sich gut, 
um Feuchtigkeit zu reduzieren.

• Abhilfe gegen das Festfrieren 
der organischen Abfälle schafft 
ebenfalls das Auslegen der 
Biotonne mit etwas Pappe oder 
zusammengeknülltem Zeitungs-
papier.

• Äste und andere Bioabfälle, die 
sich in der Tonne verkeilen könn-
ten, bitte vorher zerkleinern. 
Auch das zu starke Verdichten 
von Bioabfällen kann eine voll-
ständige Leerung der Biotonne 
erschweren. Besondere Vorsicht 
ist in diesem Zusammenhang mit 
nassem Laub geboten.

Sitzt der Inhalt der Biotonne am 
Tag der Entleerung trotzdem fest, 
sollte man versuchen, ihn mit einem 
Besenstiel oder Spaten aufzulo-
ckern, damit die Bioabfälle aus dem 
Behälter rutschen können. Dies ist 
nicht Aufgabe der Mitarbeitenden 
des Entsorgers, sondern desjeni-
gen, der die Tonne nutzt. Damit 
gelten im Landkreis Bamberg die 
gleichen Regelungen wie auch in 
anderen bayerischen Städten und 
Landkreisen, in denen eine Biotonne 
angeboten wird.
Bei Fragen zur Abfallwirtschaft 
steht die Abfallberatung des Land-
kreises gerne zur Verfügung (Tel.: 
0951/85-706 oder 85-708 bzw. 
abfallberatung@Lra-ba.bayern.de)

 Foto: Landratsamt Bamberg
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 Ihr Allianz-Team in Burgebrach

VOLKMAR SCHMAL · Allianz Generalvertretung
Hauptstraße 13 a · 96138 Burgebrach · Tel. 09546/780300

Ihre Allianz 

            in Burgebrach!

Wir bedanken uns für die 
vertrauensvolle Zusammenarbeit und 

wünschen Ihnen 
ein frohes Weihnachtsfest, 

Gesundheit und Erfolg 
für das kommende Jahr!

Bonn. Deutschlands älteste ge-
meinnützige Austauschorganisation 
Experiment vermittelt seit über 
90 Jahren interkulturelle Austau-
scherfahrungen weltweit. Ziel 
des Vereins ist es, Verbindungen 
zwischen Menschen verschiedener 
Kulturen herzustellen. So können 
Vorurteile abgebaut und gegensei-
tiges Verständnis gestärkt werden. 
Experiment sucht aktuell zwei 
aufgeschlossene Gastfamilien in 
Burgebrach, die einen der beiden 
Austauschschüler, Pongpasin aus 
Thailand oder Tommaso aus Italien, 
ab Januar 2024 bis Juli 2024 ein 
Zuhause schenken. Die beiden sind 
bereits seit September in Deutsch-
land, ihre aktuellen Gastfamilien 
können die beiden jedoch leider 
nicht länger bei sich aufnehmen.
• Pongpasin wird von seinen 
Freunden als kreativ, freundlich 
und selbstbewusst beschrieben. In 
seiner Freizeit begeistert er sich für 
das Fußballspielen, Boxen und Fit-
nessstudio. Seine Lieblingsmusik ist 
Jazz und seit letztem Jahr spielt er 
Gitarre. In der Schule ist er Mitglied 
eines Mathe-Clubs und nach seinem 
Schulabschluss möchte er Ingenieur 
werden. Außerdem kocht er gerne 
und freut sich darauf, seiner neuen 
Gastfamilie die thailändische Küche 
vorzustellen.
• Tommaso ist vielseitig an Com-
putertechnologie, Finanzen und 

Austauschorganisation Experiment sucht Gastfamilien 

Für zwei Austauschschüler werden 
Gastfamilien in Burgebrach gesucht

Über den Verein „Experiment“
Das Ziel von Deutschlands ältester gemeinnütziger Austauschorganisation 
„Experiment“, ist seit 90 Jahren der Austausch zwischen Menschen aller 
Kulturen, Religionen und Altersgruppen. Experiment ist das deutsche 
Mitglied von „The Experiment in International Living“ (EIL). Jährlich 
reisen über 2.000 Teilnehmende mit Experiment ins Ausland und nach 
Deutschland. Kooperationspartner*innen sind u.a. das Auswärtige Amt, 
die Botschaft der USA, der DAAD, das Bundesministerium für wirt-
schaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung, der Deutsche Bundestag, 
das Goethe-Institut und die Stiftung Mercator.

Politik interessiert. Über Podcasts, 
Bücher und Videos hat er sich zu 
diesen Themen diverse Fähigkeiten 
angeeignet. Er möchte in Zukunft 
gerne ein Unternehmer in der IT-
Branche werden. Er ist ein redseliger 
Zeitgenosse, der sich gerne über alle 
Art von Themen mit seinen Freun-
den und seiner Familie unterhält. 
Weltoffene Gastfamilien können 
sich gerne sofort bei Experiment 
melden. Dabei gilt das Motto: Fast 
alle können Gastfamilie werden! Ob 
Alleinerziehende, Patchwork- oder 
Regenbogen-Familien, ob Paare mit 
oder ohne Kinder, ob Großstadt oder 
Dorf – wichtig sind vor allem Spaß 
am kulturellen Austausch und die 
Bereitschaft, einem Gast auf Zeit die 
Türen zu öffnen. Während des ge-
samten Aufenthalts werden Familie 
und Gastkind von Experiment und 
einer ehrenamtlichen Ansprechper-
son aus der Region begleitet.
Interessierte, die Pongpasin oder 
Tommaso aufnehmen möchten, 
können sich auf der Webseite des 
Vereins unter https://www.expe-
riment-ev.de/gastfamilie-werden/
aktuelle-gesuche/ die Vorstellungs-
videos der Austauschschüler an-
schauen. Oder sie können sich direkt 
an Ansprechpartnerin Clémentine 
Senicourt (Tel. 0228/95722-43, 
E-Mail: senicourt@experiment-ev.
de) wenden. Weitere Infos www.ex-
periment-ev.de/gastfamilie-werden.

Ihre

Familie Kaiser

all unseren

Kunden & Gästen

ein gutes neues Jahr
Weihnachten &

Frohe

96138 Grasmannsdorf

Telefon 09546-390

Brauerei

Kaiser
seit 1783
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Verein „Unser Steigerwald“ e.V.
geht mit gutem Beispiel voran
Bäume pfl anzen für das Klima

Rauhenebrach. „Werde Klimaheld“ – unter diesem Motto startete der 
Verein „Unser Steigerwald“ im vergangenen Jahr eine Aktion, bei der neue 
Mitglieder eine Baumpatenschaft im Steigerwald übernehmen und damit 
einen regionalen Zukunftswald anpfl anzen können. Mitglieder des Vereins 
und neue „Klimahelden“ trafen sich am Steigerwaldzentrum in Handthal zur 
Pfl anzaktion. Unter der fachkundigen Anleitung von Förster Tobias Hahner 
pfl anzten junge Klimaschutz-Aktivisten heimische Weißtannen bei momentan 
besten Pfl anzbedingungen. Auf den im Steigerwald häufi g vorkommenden 
tonigen Zweischichtböden ist die Weißtanne mit den ebenfalls vorgesehenen 
heimischen Eichenarten auch angesichts des Klimawandels die zukunftsfä-
higere Alternative zu schon heute fl ächig absterbenden Reinbeständen der 
Rotbuche. Ziel der Aktion ist es, den bereits seit Jahrhunderten nachhaltig 
gepfl egten Steigerwald in den nächsten Jahren als stabilen Klimanutzwald 
zu sichern, der weiterhin möglichst viel CO2 aus der Atmosphäre holt und 
mit hoher Baumartenvielfalt ein breites Spektrum an Lebensräumen für noch 
mehr Tier- und Pfl anzenarten bietet. Bislang haben sich schon über 50 Neu-
mitglieder für diese Aktion entschieden – weitere sind herzlich willkommen.
Das Foto zeigt Mitglieder des Vereins „Unser Steigerwald“ mit Förster Tobias 
Hahner, Oberschwarzach, und „Klimahelden“ bei der Baumpfl anzaktion im 
Steigerwald.  Foto: Uta Müller/Manuel Burger

Adventssingen 
im ehemaligen 
Kloster
Schlüsselau. Die Pfarrgemeinde 
Schlüsselau hat ein gemeinsames 
„Christliches Adventssingen“ im 
ehemaligen Kloster abgehalten. 
Über 50 Personen haben sich in den 
historischen Räumen eingefunden, 
um Advents- und Weihnachtslieder 
anzustimmen. Bei Kuchen und frän-
kischen „Blauen Zipfeln“ wurden 
besinnliche, vorweihnachtliche 
Stunden verbracht.
Vitus Kramer hat die singende 
Gemeinde am Schifferklavier 
begleitet. Dazu wurden fränkische 
Texte und Gebete gelesen. Ein wunderbarer Auftakt für die bevorstehenden 
Weihnachtsfeiertage!

„ZUSAMMENKOMMEN IST EIN BEGINN,
ZUSAMMENBLEIBEN IST EIN FORTSCHRITT,

ZUSAMMENARBEITEN IST EIN ERFOLG.”
(HENRY FORD)

FROHE WEIHNACHTEN

WÜNSCHT EUCH

Dacheindeckungen | Altbausanierung
Innenausbau | Gerüstbau

Hauptstr. 2c | 96181 Untersteinbach
Tel. 09554 – 923833 | E-Mail: ebert.zh@gmx.de
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Wir danken unseren Kunden 
und Geschäftsfreunden ganz 
herzlich für ihr Vertrauen. Wir 
wünschen Frohe Weihnachten, 
besinnliche Feiertage und alles 

Gute für das neue Jahr.

Klosterlangheim. 18 Bürgermeis-
ter, Verwaltungsmitarbeitende und 
Gemeinderäte aus sechs Gemeinden 
trafen sich in der Schule für Dorf- 
und Flurneuordnung in Klosterlang-
heim zum Auftaktseminar für die 
Zusammenarbeit im Rahmen der 
Integrierten Ländlichen Entwick-
lung (ILE). Die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer aus Oberaurach, 
Priesendorf, Lisberg, Walsdorf, 
Stegaurach und Pettstadt begannen 
mit einer Bestandsaufnahme der 
Herausforderungen und Probleme, 
aber auch der Stärken ihrer Gemein-
den. Bereits am Abend des ersten 
Seminartages wurde deutlich, wie 
viele Gemeinsamkeiten die Orte ent-
lang der Aurach haben. So konnten 
bereits eine Reihe von Handlungs-
feldern für die Zukunft formuliert 
werden. Darauf aufbauend wurden 
am zweiten Tag erste gemeinsame 
Projektideen und Handlungsansätze 
entwickelt. 
Zwischendurch gab es immer wie-

der Gelegenheit zum Austausch. 
Alte und neue Kontakte konnten 
geknüpft werden. Am Ende der 
engagierten Arbeitsphasen waren 
sich alle einig: Die Zukunft unserer 
Region können wir nur gemeinsam 
gestalten. Für das Jahr 2024 ist 
die Erstellung eines Integrierten 
ländlichen Entwicklungskonzeptes 
geplant. Darin sollen die Ideen des 
Auftaktseminars weiterentwickelt 
und die Umsetzung vorbereitet wer-
den. Dazu sind mehrere öffentliche 
Informations- und Beteiligungsver-
anstaltungen geplant. Neben den 
Teilnehmenden aus den Gemeinden 
nahmen auch ein Moderationsteam 
und die ILE-Betreuer der Ämter für 
Ländliche Entwicklung Unterfran-
ken und Oberfranken (ALE) teil. Sie 
werden die Region in den nächsten 
Jahren auf dem Weg der Zusam-
menarbeit begleiten. Ebenfalls 
anwesend war die Projektleiterin 
für die Erstellung des ILEK vom 
Büro IPU aus Erfurt.

Auftaktseminar zur interkommunalen Zusammenarbeit 
im Aurachtal im Landkreis Bamberg

Zukunft geht nur gemeinsam
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Bilderbuchtheater in Knetzgau
Das NEINhorn und die SchlangeWEILE

Knetzgau. Um den Liebhabern beider Geschichten gerecht zu werden, hat 
das Bilderbuchtheater die Geschichten „DAS NEINhorn“ und „Das NEINhorn 
und die SchLANGEWEILE“ in einer eigenen Version inszeniert: In der heilen 
Welt des Herzwaldes kommt ein niedliches Einhorn zur Welt. Seine Eltern 
sind überglücklich über den süßen Nachwuchs. Das zwischen Kuschel-
wölkchen lebende Einhorn wird unablässig mit gezuckerten Glückskeksen 
gefüttert. Im Herzwald scheinen alle glücklich zu sein. Das kleine Einhorn 
merkt jedoch sehr schnell, dass auf der Welt nicht alles so ist, wie es scheint 
und ist daher ständig unzufrieden. Es beginnt von nun an, immer „Nein“ zu 
sagen, was ihm den Namen NEINhorn einbringt. Eines schönen Tages bricht 
das NEINhorn aus seiner Scheinwelt aus und sucht sich neue Gefährten. 
So trifft es einen „WAS“Bär , der nicht zuhören will, einen „NA“Hund, dem 
alles schnuppe ist und eine König“DOCH“ter, die ihm immer widerspricht. 
Trotz allem verstehen sie sich sehr gut, denn gemeinsam bockig zu sein 
und Neues zu erleben macht einfach Spaß. So begeben sich das NEINhorn 
und seine neuen Freunde auf eine lange Wanderung. Im dunklen Dschungel 
angekommen treffen sie die SchlageWEILE, der soo sssschlangweilig ist, 
dass sie vor lauter Langeweile meistens an einem Ast hängt. Gemeinsam 
beschließen sie, sich auf den Weg zum „Wunderbaren Vulkan“ zu machen, 
der Schnee statt Asche speit. Sollten Kinder nicht auch manchmal „Nein“ 
sagen dürfen? Die Geschichte ist bearbeitet für Kinder (ab 2 Jahren) und 
hat eine Spieldauer von 50 Minuten.
Termin: Montag, 22. Januar 2024, 16 Uhr, Rathaussaal, Am Rathaus 2, 
Knetzgau. Karten nur an der Tageskasse (ab 30 Min. vor Beginn). Der Eintritt 
beträgt 10 Euro.  Foto: Christian Sperlich (Veranstalter)
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Theatergruppe Schönbrunn 
präsentiert Komödie
„Die 
Silberhochzeit“
Schönbrunn. Im Januar 2024 tritt die 
Theatergruppe Schönbrunn tritt mit 
der lustigen Komödie „Die Silber-
hochzeit“ wieder an die Öffentlichkeit.
Gespielt wird im Saal der Brauerei 
Wernsdörfer und zwar am Freitag,  
5. Januar 2024 um 19 Uhr, Samstag, 
6. Januar 24 um 19 Uhr, Sonntag,  7. 
Januar 24 um 18 Uhr, Freitag, 12. Janu-
ar 24 um 19 Uhr, Samstag, 13. Januar 
24 um 19 Uhr, Sonntag, 14. Januar 
24 um 18 Uhr. Der Kartenvorverkauf 
fi ndet im Seniorenbüro der Gemeinde 
Schönbrunn (Zettmannsdorfer Straße 
16) jeden Freitag von 16 bis 18 Uhr und 
an den Samstagen von 10 bis 12 Uhr 
statt. Infos auch unter der Telefonnum-
mer 0157/33310592. Reservierungen 
sowie Kartenverkauf ist nur zu den 
angegebenen Zeiten möglich. Die 
Kinder und Seniorenvorstellung ist 
am Sonntag, 14. Januar 2024 um 13 
Uhr (Eintritt frei.) 

Die Akteure (hinten von links): Christine Pfahlmann ( Maske), Walter Wadas, Gerhard Fröhling, Frank Scheller, Jonas 
Hollet, Andy Schorr, Souffl euse Kathrin Selig,(es fehlt Soufl euse Lilly Pfl aum.) sowie (vorne v.li) Heike Fröhling, 
Monika Kregler, Alfons Fröhling, Sonja Kundmüller, Alexandra Geier. Die Theatergruppe wünscht allen Besuchern 
gute Unterhaltung!  Foto: Privat

Ein tolles Jubiläumsjahr geht zu Ende und wir möchten 
die Gelegenheit nutzen, um uns bei allen Mitgliedern, 
Gönnern und Freunden für das Jahr 2023 zu bedanken.

Unser erstes Training fi ndet am 12.01.2024 statt.

Wir wünschen allen eine besinnliche Weihnachtszeit im 
Kreise der Familie und einen guten Start ins neue Jahr.

Bleibt gesund.
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Landkreis Bamberg. Schlittenfah-
ren, Eislaufen, Winterspaziergänge 
– bei eisigen Temperaturen kühlt 
unbedeckte Haut rasch aus, auch 
die Füße werden schnell kalt. Das 
kann gefährlich werden: Es drohen 
Unterkühlung oder Erfrierungen. 
Besonders tückisch: Das gilt auch 
für Temperaturen um den Gefrier-
punkt, besonders, wenn es feucht 
und windig ist. Die Johanniter 
erklären, wie man sich am besten 
vor den Gefahren der Kälte schützt 
und Personen bei Unterkühlung 
oder Erfrierungen hilft. 

Gut gekleidet
ist gut geschützt

„Grundsätzlich sollte der ganze 
Körper warmgehalten werden, aber 
ohne zu schwitzen. Denn gerade 
Feuchtigkeit begünstigt Erfrierun-
gen“, erklärt Chris Stöcklein, Leiter 
der Erste-Hilfe-Ausbildung bei 
den Johannitern in Oberfranken. 
„Gut geeignet sind atmungsaktive, 
winddichte halblange Jacken oder 
Mäntel. Wichtig ist, dass die Klei-
dung nicht zu eng ist, damit sich 
ein warmes Luftpolster zwischen 
Haut und Kleidung bilden kann.“ 
Auch Funktionswäsche sei ratsam, 
da sie den Feuchtigkeitshaushalt der 
Haut reguliere. 

Mütze ja, Alkohol nein
Da die meiste Körperwärme über 
den Kopf verloren geht, sollte dieser 
zusammen mit den Ohren unbe-
dingt mit einer Mütze oder Kapuze 
geschützt werden. Auch die Füße 

Johanniter geben Tipps zum Schutz vor Kälte
und für Erste Hilfe bei Erfrierungen

Vorsicht, Kälte!
und Hände gilt es, mit nicht zu eng 
sitzenden dicken Socken und war-
men Schuhen sowie Handschuhen 
zu schützen. Für die Gesichtshaut 
eignet sich fetthaltige Hautcreme; 
Feuchtigkeitscreme hingegen wirkt 
insbesondere bei kaltem Wind ab-
kühlend. Auf längeren Autofahrten 
ist es ratsam, für den Notfall eine 
Decke und eine Thermoskanne mit 
einem warmen Getränk mitzuneh-
men. Die verbreitete Annahme, dass 
alkoholische Getränke den Körper 
von innen wärmen, sei hingegen 
falsch: „Alkohol weitet die Gefäße. 
So wird die Hautoberfl äche stärker 
durchblutet und der Körper verliert 
Wärme“, Stöcklein.? 
Während bei einer Unterkühlung 
der ganze Körper leidet und die 
Körpertemperatur auf unter 35 Grad 
sinkt, sind bei einer Erfrierung ein-
zelne Körperteile betroffen – meist 
Zehen, Finger, Nase oder Ohren. 
Die Folge sind Erfrierungswun-
den, die ähnlich wie Brandwunden 
nach Graden klassifi ziert werden. 
Typische Symptome sind blaurote 
Flecken und ein taubes Gefühl in 
Händen und Füßen. 

Kältegefahr:
Auch andere schützen 

Besonders gefährlich wird die kalte 
Jahreszeit für Menschen, die auf der 
Straße leben. Häufi g sind die Be-
troffenen physisch oder psychisch 
nicht in der Lage, sich vor der Kälte 
zu schützen oder unterschätzen die 
Gefahr des Kältetods. „Jedes Jahr er-
frieren Menschen in Hauseingängen 
oder auf Parkbänken“, erklärt der 

Erste-Hilfe-Experte. Die Johanniter 
appellieren deshalb, hinzuschauen 
und Hilfe zu holen, wenn jemand 
in Gefahr ist. „Wer einen Menschen 
in der Kälte fi ndet, sollte sofort 
handeln und den Rettungsdienst 
über die Notfallnummer 112 alar-
mieren“, bittet Stöcklein. 
Erste Hilfe bei Erfrierungen und 
Unterkühlung:
•  Bringen Sie die betroffene Person 

in eine warme, trockene Umge-
bung.

•  Geben Sie warme, gezuckerte 
Getränke, keinen Alkohol.

•  Lockern und öffnen Sie engan-
liegende Kleidung und Schuhe. 
Entfernen Sie feuchte Textilien.

•  Bedecken Sie bei Wundbereichen 
durch Erfrierungen Körperteile 
ohne Druck, weich und möglichst 
keimfrei.

•  Motivieren Sie die Betroffenen, 
ihre Finger und Zehen zu bewegen. 
Achtung: erzwingen Sie jedoch 
keine Bewegung, in dem Sie Fin-
ger oder Zehen der Betroffenen 
anfassen und selbst bewegen.

•  Versuchen Sie erfrorene Körper-
teile sanft durch Körperwärme des 

Wir wünschen allen Kunden, 
Freunden und Bekannten ein 
frohes Weihnachtsfest und 

ein gesundes neues Jahr 2024!

Betroffenen zu erwärmen (jedoch 
nicht bei bereits hart gefrorenen 
Körperteilen), ziehen Sie dazu 
Schutzhandschuhe an.

• Beruhigen Sie die Betroffenen.
•  Verzichten Sie darauf, etwa durch 

Reiben, Wärmekissen oder andere 
externe Wärmequellen erfrorene 
Körperstellen aktiv zu wärmen.

• Öffnen Sie keine Blasen.
•  Vermeiden Sie Berührungen der 

erfrorenen Körperteile.

Achtung: Betroffene, die kaum 
noch bei Bewusstsein sind und 
nicht mehr zittern, dürfen nicht 
durch Massagen, Wärmfl aschen 
oder heiße Getränke aufgewärmt 
werden. Hier besteht die Gefahr des 
Bergungstods, der dadurch entsteht, 
dass plötzlich aus den Hautregionen 
kaltes Blut zum Herzen strömt und 
einen Herzstillstand verursacht. 
Versuchen Sie stattdessen Men-
schen in diesem Zustand langsam 
durch Decken und trockene Klei-
dung aufzuwärmen. Ist die Person 
nicht bei Bewusstsein und atmet 
nicht, führen Sie die Herz-Lungen-
Wiederbelebung durch.

Dank allen unseren Kunden
und Freunden sowie
ein frohes Weihnachtsfest
und viel Glück
im neuen Jahr 2024 !
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Wir bedanken uns bei allen Kunden
für Ihr entgegengebrachtes Vertrauen
und wünschen ein frohes Weihnachtsfest
und ein glückliches, gesundes, neues Jahr !

ARMIN BASEL
Έ0171Ή 4071435

INFOΝHEIZPOST.DE
WWW.HEIZPOST.DE

Oberst-Klarmann-Straße 24, 97514 Oberaurach

BIS 1.000 KW

Aschbach. „Teilen wie Sankt Martin“ unter diesem Leitspruch veranstaltete 
der Kindergarten St. Marien in Aschbach auch dieses Jahr wieder einen St. 
Martinsumzug. Dieser wurde durch einen Gottesdienst in der katholischen 
Kirche eingeleitet, der größtenteils von den Vorschulkindern mitgestaltet 
wurde. Der anschließende Laternenumzug endete am Feuerwehrhaus, wo 
es Brezen, Punsch, Wiener sowie Martinszöpfe gab. Dank der Vielzahl an 
Besuchern, aber auch vieler großzügiger Spenden verschiedener Firmen aus 
der Gemeinde sowie einer Privatspende konnte man einen Erlös von über 
1000 Euro erzielen. 500 Euro konnte nun der Elternbeirat an das Kinder- 
und Jugendheim Geesdorf übergeben. Die Freude hier war sehr groß und 
das Geld kann kurz vor Weihnachten sinnvoll investiert werden. Die übrige 
Summe wird im Frühjahr 2024 den Kindergartenkindern der Einrichtung des 
Kindergarten St. Mariens bei einer gemeinsamen Aktion zugutekommen. 
 Foto: Privat

Mit Spende Kinderheim unterstützt

Frohe Weihnachten &
ein gesundes neues Jahr 2024!

Georg Leicht

Steinberg 4
96132 Schlüsselfeld

www.fl iesen-leicht.de

01 51 - 50 64 92 43
georg-leicht@fl iesen-leicht.de

Ideen fliesen las
sen
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Blick hinter die Kulissen
des Bamberger Ankerzentrums

Mit dem Integrationsbeauftragten der Bayerischen Staatsregierung, MdL 
Karl Straub, haben die beiden Landtagsabgeordneten Melanie Huml und 
Holger Dremel das Ankerzentrum besucht.  Foto: C. Bachmann/MdL Huml

Bamberg. Ein Besuch in der 
ANKER-Einrichtung Oberfranken 
stand für den neuen Integrationsbe-
auftragten der Bayerischen Staatsre-
gierung Karl Straub, MdL, auf der 
Agenda ganz oben. Begleitet von 
den beiden regionalen Landtags-
abgeordneten Melanie Huml und 
Holger Dremel informierte sich Karl 
Straub in der AEO über Abläufe und 
Herausforderungen. 
Die Bündelung von Behörden, 

Kinderbetreuung und Schule, 
Wohnbereich und Kantine, Sicher-
heitsdienst, die Zusammenarbeit mit 
ehrenamtlich Engagierten… Es gab 
viel zu besprechen. 
Stefan Krug (Bereichsleiter der 
Regierung von Oberfranken) und 
AEO-Leiter Markus Österlein 
informierten umfassend. Straubs 
Eindruck nach dem fast dreistündi-
gen Rundgang: „Die AEO ist pro-
fessionell geführt, die Lage scheint 

gut im Griff. Vielen Dank an alle, 
die hier arbeiten.“ Zugleich sagte er: 
„Die Belegungszahl ist sehr hoch 
und müsste, wie überall, gesenkt 
werden.“ Das allerdings liegt in der 
Zuständigkeit der Bundesregierung. 
„Als CSU sagen wir Nein zu unkon-
trollierter Zuwanderung und haben 
schon vor Monaten ein 
Maßnahmenpaket vorgelegt. Leider 
sind unsere Vorschläge von der 
Bundesregierung kaum aufgegrif-
fen worden und klar ist: Je mehr 
Asylbewerber nach Deutschland 
kommen, desto mehr sind hier in 
Bamberg und Umgebung unterzu-
bringen. Immerhin konnten wir eine 
Ausweitung der Grenzkontrollen 
durchsetzen und die erfolgreiche 
Bilanz zeigt, wie wichtig diese 
Maßnahme ist“, betonte Holger 
Dremel, Innenpolitischer Sprecher 
der CSU-Landtagsfraktion.
Seine Abgeordnetenkollegin aus 
dem Sozialausschuss, Melanie 
Huml ergänzte: „Wenn wir weiter 
den Menschen helfen wollen, die 
dringend Schutz und Unterstützung 
brauchen, dann müssen wir auch da-
für sorgen, dass unser Sozialsystem 
und die Bevölkerung nicht zu stark 
belastet werden.“
Ihr vordringliches Anliegen beim 
Besuch des Integrationsbeauftrag-
ten: Offen ansprechen, was das 
Ankerzentrum und insbesondere 
die aktuell hohe Belegungszahl 
für die Bamberger bedeutet. „Hier 
muss zwar vor allem die Bundes-
regierung handeln, aber auch als 
Freistaat können wir einiges tun. 
Zwei wesentliche Punkte sind, dass 

Seit über 50 Jahren Ihr Spezialist für VW+Audi

die extra eingerichtete Buslinie 
zur Entlastung der Anwohner wie 
geplant fährt und dass zweitens der 
Sicherheitsdienst in der AEO gut 
ausgestattet ist“, berichtete Huml.
Dremel lobte die hervorragende 
Zusammenarbeit zwischen AEO 
und Polizei. 
„Die Einsatzkräfte sind auf dem 
Gelände und auch im Umfeld der 
AEO verstärkt unterwegs. Das 
ist ein Anliegen, das wir aus den 
Bürgerversammlungen und persön-
lichen Gesprächen mit Anwohnern 
mitgenommen und umgesetzt 
haben“, so Dremel. 
Auch das vordringlichste Anliegen 
vieler Bamberger kam zur Sprache: 
Die Schließung der AEO in Bam-
berg bis Ende 2025. 
„Gerne setze ich mich weiter dafür 
ein“, betonte Huml und forderte 
zugleich: „Die Stadt Bamberg 
muss mit offenen Karten spielen. 
Wo genau sollen die Asylbewerber 
in Zukunft untergebracht werden? 
Nach derzeitigem Stand sprechen 
wir von mehr als 1.000 Menschen, 
für die dezentrale Unterkünfte ge-
braucht würden. Wenn der Großteil 
von ihnen letztlich wieder in den 
AEO-Gebäuden wohnen soll, dann 
kann von dezentral keine Rede sein. 
Klare Aussagen dazu, werde ich 
von der Stadt einfordern“, kündigte 
Huml an.

BBV-Vortrag im 
Feuerwehrhaus Trabelsdorf

Schockanrufe, 
Enkeltrick und 
falsche Polizisten 
am Telefon
Trabelsdorf. Trickbetrüger geben 
sich am Telefon als Polizisten, 
Staatsanwälte oder andere Amts-
personen aus, um vorwiegend 
ältere Menschen zur Herausgabe 
ihrer Wertsachen zu bringen. Der 
sogenannte Enkeltrick ist eine 
besonders hinterhältige Form des 
Betrugs, der für die Betroffenen 
oft existentielle Folgen haben kann. 
Die Gutgläubigkeit und Hilfsbereit-
schaft werden gezielt ausgenutzt, 
um an die Ersparnisse der Betrof-
fenen zu gelangen. Bei diesem 
Vortrag werden Informationen zu 
den Betrugsmaschen gegeben und 
wie man sich am Telefon richtig 
verhält. Der BBV-Vortrag fi ndet am 
Dienstag, 23. Januar 2024 um 14.30 
Uhr im Feuerwehrhaus Trabelsdorf 
statt. Herzliche Einladung an alle 
Interessierten!
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AN ALLE UNSERE KUNDEN UND FREUNDE
FÜR DIE UNTERSTÜTZUNG, TREUE UND DAS

ENTGEGENGEBRACHTE VERTRAUEN.

WIR WÜNSCHEN EUCH EIN GESEGNETES
WEIHNACHTSFEST, EIN GESUNDES NEUES JAHR,

UND FREUEN UNS, EUCH AUCH 2024 WIEDER KULINARISCH
VERWÖHNEN ZU DÜRFEN.

Wir wünschen allen Mitgliedern 
frohe, besinnliche Weihnachtstage und 

ein gesundes, glückliches neues Jahr 2024.

Der Vorstand:
Gerhard Eck – Oskar Ebert – Heinrich Thaler

www.unser-steigerwald.de

Herzlichen Dank auch für die Unterstützung
im vergangenen Jahr.

Frensdorf. Der VdK-Ortsverband Frensdorf hatte zur Ehrung langjähriger 
Mitglieder und anschließender Adventsfeier in den Saal der Gaststätte 
Schmaus in Frensdorf eingeladen. Die Vorsitzende konnte eine große Anzahl 
von Mitgliedern mit Angehörigen begrüßen. Im Mittelpunkt der Veranstaltung 
standen die Ehrungen, die von Bürgermeister Kötzner und der Ortsverbands-
vorsitzenden Erika Jäger durchgeführt wurden. Es wurden 14 Mitglieder für 
zehn Jahre, sieben Mitglieder für 25 Jahre und zwei Mitglieder für 30 Jahre 
Mitgliedschaft im Ortsverband Frensdorf geehrt. Weiterhin wurden Erika 
Jäger (Ortsverbandsvorsitzende und Kreisverbandsvorsitzende) für „30 
Jahre ehrenamtliche Mitarbeit im Ortsverband Frensdorf“ und Günter Krapp 
für „20 Jahre ehrenamtliche Mitarbeit im Ortsverband Frensdorf“ geehrt. 1. 
Bürgermeister Jakobus Kötzner bedankte sich bei der Vorstandschaft für 
das soziale Engagement des VdK-Ortsverbandes in seiner Gemeinde. Im 
Anschluss an die Ehrungen wurden die Mitglieder mit einigen besinnlichen 
und musikalischen Beiträgen auf den Advent eingestimmt. Die harmonische  
Adventsfeier erhielt viel Zuspruch von den Mitgliedern.  Foto: Privat

Ehrungen langjähriger Mitglieder und Adventsfeier 
beim VdK-Ortsverband Frensdorf
Harmonische Stunden

Theater für alle –
Grundlagen des 
Schauspiels
Vierzehnheiligen. In einer kleinen 
Gruppe können die Teilnehmenden 
hier konzentriert ihre eigenen Talen-
te im Theater fi nden und ausbauen. 
Spielerisch lernt man die Werk-
zeuge des Schauspielens kennen 
und fi ndet sein kreatives Potential. 
Mit verschiedenen Übungen zu 
Bewegung, Mimik, Gestik, Timing, 
Präsenz und Fantasie, erleben sich 
die Teilnehmenden im Theaterspiel. 
Termin: Freitag, 19. Januar 2024, 
18 Uhr, bis Sonntag, 21. Januar 
2024, 12.30 Uhr, Bildungs- und 
Tagungshäuser Vierzehnheiligen, 
Haus II, Vierzehnheiligen 7, 96231 
Bad Staffelstein.
Kosten: 237 Euro inkl. Vollpension, 
Einzelzimmer mit Dusche/WC.
Leitung: Marion Beyer (Theater-
pädagogin) und Hermann J. Vief 
(Kultur- und Theaterpädagoge). 
Bitte bequeme schwarze Workshop-
Kleidung, Sportschuhe oder Anti-
rutschsocken mitbringen. 
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Die Awardübergabe des European Beer Star in Nürnberg: (v.l.) Georg Rittmayer, 
Präsident der Privaten Brauereien Bayern, Oswald Kundmüller (Inhaber), 
Heike Pulek-Kundmüller, Braumeister und Inhaber Roland Kundmüller sowie 
Martin Schimpf, Präsident der Privaten Brauereien Deutschland. 
 Foto: René Ruprecht

Drei Klassiker holen ebenfalls Medaillen beim „European Beer Star“

Das Jahr der Weiherer Biere!
Jetzt 32 Auszeichnungen für Brauerei Kundmüller im Jahr 2023!
Weiher/Viereth. Ein unglaubliches 
Jahr endet mit einem dreifachen 
Award für die Weiherer Klassiker. 
Beim European Beer Star, der 
bereits seit 20 Jahren die besten 
Biere der Welt kürt, schafften es 
der Weiherer Bock (Silber), das 
Weiherer Rauch (Bronze) und das 
Weiherer Landbier (Bronze) in ihren 
Kategorien auf das Treppchen. 
Bei der Preisverleihung in Nürnberg 
freuten sich Braumeister Roland 
Kundmüller und sein Bruder 
Oswald Kundmüller über die Aus-
zeichnungen 30 bis 32 für Weiherer 
Biere im überragenden Jahr 2023. 
Der European Beer Star ist einer der 
größten Bierwettbewerbe der Welt 
und die Awards sind heiß begehrt. 
Eine 150-köpfige internationale 

Expertenjury wählte diesmal aus 
2.356 Bieren in 74 Kategorien nur 
je die drei Besten aus. Gewürdigt 
werden vor allem unverfälschte, 
charaktervolle und qualitativ hoch-
wertige Biere. Beteiligen können 
sich alle Brauereien weltweit: Lo-
kale, regionale, überregionale und 
internationale, nicht nur aus Europa, 
sondern aus allen Ländern aller 
Kontinente. „Hier in Nürnberg bei 
diesem wichtigen Wettbewerb noch 
einmal drei Medaillen abzuräumen 
setzt dem Jahr 2023 die Krone auf!“, 
freut sich Oswald Kundmüller über 
die abermaligen Auszeichnungen. 
Insgesamt 32 davon sammelten 
die Weiherer Biere in diesem 
Jahr.  Nach 16 Auszeichnungen 
im Landesfi nale des World Beer 

Weiherer Bier Auszeichnungen 2023:
European Beer Star Award Silber für Weiherer Bock
European Beer Star Award Bronze für Weiherer Rauch
European Beer Star Award Bronze für Weiherer Landbier
2023 Finest Beer Selection 94 Punkte, Weiherer/Fat Head‘s Hopferla IPA
2023 Finest Beer Selection 94 Punkte, Weiherer Rauch
2023 Finest Beer Selection 92 Punkte, Weiherer Bock
2023 Finest Beer Selection 92 Punkte, Weiherer Zwickerla hell
2023 Finest Beer Selection 92 Punkte, Weiherer Weizenbock
2023 Finest Beer Selection 92 Punkte,  Weiherer /Cervejaria Bamberg 

Rauchbock
2023 Finest Beer Selection 92 Punkte,  Weiherer Weizenbock holzfassge-

lagert Dornfelder
2023 Finest Beer Selection 91 Punkte, Weiherer Bio-Zwickerla dunkel
2023 Finest Beer Selection 91 Punkte, Weiherer/Fat Head‘s Imperial IPA
2023 Finest Beer Selection 90 Punkte, Weiherer Urstöffl a
2023 Finest Beer Selection 90 Punkte, Weiherer Kräusen Hell
2023 Finest Beer Selection 90 Punkte,  Weiherer/Cervejaria Bamberg 

Zapfenduster
World Beer Award in London als „Weltbestes Pils“ für Weiherer Pils
World Beer Award als „Bestes deutsches Pils“ für Weiherer Pils
World Beer Award als  „Bestes deutsches Session IPA“  für Weiherer/Fat 

Heads´s Grischbeerla
World Beer Award als  „Bestes deutsches Speciality IPA“ für Weiherer/Fat 

Head´s Hopferla IPA 
World Beer Award in Gold für Weiherer Pils
World Beer Award in Gold für Weiherer/Fat Heads´s Grischbeerla
World Beer Award in Gold für Weiherer/Fat Head´s Hopferla IPA 
World Beer Award in Silber für Weiherer Grünhopfen-Pils
World Beer Award in Silber für Weiherer Rauch
World Beer Award in Silber für Weiherer Rolator
World Beer Award in Silber für Weiherer/Fat Head´s Imperial IPA
World Beer Award in Bronze für Weiherer Landbier
World Beer Award in Bronze für Weiherer/Cervejaria Bamberg Zapfenduster
World Beer Award in Bronze für Weiherer Hopfenweizen
World Beer Award in Bronze für Weiherer OSw-Alt
World Beer Award in Bronze für Weiherer Summer Ale
World Beer Award in Bronze für Weiherer Schwärzla

Awards inklusiver dreier Titel als 
bestes Bier Deutschlands und dem 
unglaublichen Weltmeister-Titel für 
das Weiherer Pils, folgten im Herbst 
nochmal 12 Auszeichnungen bei der 
„Finest Beer Selection“. Damit war 
die Brauerei Kundmüller auch dort 
unter 880 eingereichten Bieren aus 
18 Ländern die Brauerei mit den mit 
Abstand meisten Auszeichnungen. 

Nun kommen auch noch die drei 
European Beer Star Awards dazu. 
Auch Braumeister und Geschäfts-
führer Roland freut sich gemeinsam 
mit seinem Team: „32 Auszeich-
nungen in einem Jahr, davon hat 
niemand von uns zu träumen gewagt 
und es macht uns als regionale 
Familienbrauerei natürlich unglaub-
lich stolz. Das Auszeichnungsjahr 
kommt genau rechtzeitig zu  unse-
rem Jubiläumsjahr 2024: 150 Jahre 
Brauerei Kundmüller, da haben wir 
dann doppelten Grund gemeinsam 
mit den Weiherer Bierfans zu 
feiern.“
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Ehrenamtsförderung benötigt 
verlässliche Rahmenbedingungen

Landkreis Bamberg. „Bund und 
Freistaat müssen für die Förderung 
des Ehrenamtes verlässlichere Rah-
menbedingungen schaffen.“ Das 
fordert Diözesan-Caritasdirektor 
Michael Endres. Seit genau 20 
Jahren betreibt der Caritasverband 
für die Erzdiözese Bamberg das 
Freiwilligenzentrum CariThek, das 
vor allem in Stadt und Landkreis 
Bamberg freiwilliges Engagement 
fördert und unterstützt. Es vermittelt 
passende Tätigkeiten bei Organi-
sationen, die von der Mitwirkung 
Freiwilliger leben, und bildet im 
Rahmen seines Vereinsforums 
Ehrenamtliche für ihre Aufgaben 
fort. Mit dem Freiwilligen Sozialen 
Schuljahr ermöglicht die CariThek 
Schülern (vornehmlich der 8. und 
9. Jahrgangsstufe), sich in ihrer 
Freizeit in einem freiwilligen En-
gagement zu erproben. 
„Mit der CariThek unterstützt die 
Caritas das gesamte bürgerschaft-
liche Engagement in Stadt und 
Landkreis Bamberg, beim FSSJ 
auch darüber hinaus bis in die 
Landkreise Lichtenfels, Forchheim 
und Erlangen-Höchstadt“, betont 
Endres. „Denn die Dienste des 
Freiwilligenzentrums stehen allen 
ehrenamtlich tätigen Organisatio-
nen zur Verfügung. Dem Nutzen für 
die gesamte Bürgerschaft entspricht 
freilich keine entsprechende Finan-
zierung“, sagt Endres. Zwar gebe es 
Zuschüsse der Kommunen, diese 
müssten aber immer wieder neu 
beantragt werden. 
Die CariThek fi nanziert der Diö-
zesan-Caritasverband mit bis zu 
100.000 Euro jährlich aus Eigenmit-
teln. Projekte wie die Anlaufstelle 

„Lernen durch Engagement“ oder 
in der Ukraine-Hilfe müssen durch 
Drittmittel (Zuwendungen von Stif-
tungen oder aus Spenden) ermög-
licht werden. „Diese Bedingungen 
beeinträchtigen die Planungssicher-
heit und gefährden die nachhaltige 
Wirkung von Projekten“, beklagt 
Endres. „Bund und Land müssen 
endlich die Voraussetzung schaf-
fen, dass die Grundausstattung 
von Freiwilligenzentren langfristig 
gesichert ist.“ 
Der Staat müsse auch die große 
Erfahrung der Wohlfahrtsverbände 
besser würdigen, fordert Endres 
und rechnet vor, dass bei der Caritas 
im Erzbistum Bamberg auf jeden 
der rund 10.000 berufl ich tätigen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
mindestens ein Ehrenamtlicher oder 
eine Ehrenamtliche kommt.
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Regionalbank stiftet Ruhebank
für Herrnsdorf

Im Bild (von links): Vorstandsmitglied Thomas Schwarz, VR-Bank Hirschaid 
Daniela Oppelt, 2. Bürgermeister Norbert Neundorfer, Leiter Bauhof Heribert 
Dotterweich, Filialbereichsleiter Christoph Rüger.  Foto: Privat

Herrnsdorf. Als regionale Genos-
senschaftsbank ist die VR-Bank 
Bamberg-Forchheim stark mit den 
Mensch vor Ort und der Region 
verwurzelt. Zum Geschäftsgebiet 
zählt unter anderem das Tal entlang 
der „Reichen Ebrach“, dazu gehört 
auch der Frensdorfer Gemeindeteil 
Herrnsdorf. Deswegen lag es nahe, 
dass sich die VR-Bank Bamberg 
Forchheim eG an der Aktion der 
Gemeinde beteiligt und eine Paten-
schaft für eine neue Sitzgelegenheit 
übernimmt. 
Die Bank steht unmittelbar am 
Wanderweg nach Frensdorf und 
bietet Spaziergängern einen Platz 
der Ruhe und Erholung mit einem 
traumhaften Ausblick über Herrns-
dorf. Gemeinsam mit dem Zweiten 
Bürgermeister Norbert Neundorfer 
und dem VR-Bank Vorstandsmit-
glied Thomas Schwarz weihten Ver-
treter der Filiale Hirschaid und des 
Bauhofes die Sitzgelegenheit ein. 
„Als örtlich tätige Genossen-

schaftsbank geben wir täglich ein 
Bekenntnis zu unserer schönen Re-
gion ab und unterstützen deswegen 
gerne die tolle Aktion der Gemeinde 
Frensdorf. Ich bin beeindruckt 
wie viele Bänke innerhalb der 
Gemeinde aufgestellt wurden und 
wünsche allen Bürgern viele schöne 
Momente auf unserer gestifteten 
Ruhebank“, so Vorstandsmitglied 
Thomas Schwarz. 
„Als Gemeinde Frensdorf möchten 
wir uns bei der VR-Bank Bamberg-
Forchheim für die Patenschaft 
bedanken und freuen uns, dass an 
diesem beliebten Wanderweg nun 
eine neue Bank aufgestellt werden 
konnte. Im Sinne des Umwelt-
schutzes bitten wir entstehenden 
Müll nicht in der Natur liegen zu 
lassen.“, bedankte sich Zweiter 
Bürgermeister Norbert Neundorfer. 
Wer auch Pate einer Ruhebank der 
Gemeinde Frensdorf werden möch-
te, wendet sich bitte an Herrn Hoh, 
Tel. 09502/9449-22.

malt
verputzt
renoviert
tapeziert

Hauptstraße 50 - 96154 Burgwindheim
Telefon 09551/420 

PETER

Wir wünschen allen unseren Kunden und
Freunden ein gesegnetes Weihnachtsfest
und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

UDWIG BECK
L A N D M A S C H I N E N
VERKAUF REPARATUR ERSATZTEILE

Schönbornstraße 22
96178 Pommersfelden

Telefon 0 95 48 / 2 46
Telefax 0 95 48 / 83 33

Wir wünschen allen Kunden, 
Geschäftspartnern, Freunden und Bekannten 

ein frohes Weihnachtsfest
und ein glückliches 

neues Jahr!

Tankraum – Lagerraum – Holzpellets
Eberau II – 96157 Ebrach – Tel. 09553/230

info@tanklager-ebrach.de
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Wenn sich winterliche Dunkelheit mit 
heller Vorfreude verbindet, dann ist 

Weihnachten nicht mehr weit. Genießen 
Sie dieses einzigartige Gefühl und 

stimmen Sie sich ein auf die schönste 
Zeit des Jahres. 

Wir wünschen all unseren Kunden, 
Geschäftspartnern und Interessenten 
ein friedvolles Weihnachtsfest mit vie-
len Momenten der Freude. Nutzen Sie 
die freien Tage, um Kraft zu tanken 

für ein gesundes Jahr 2024.

Erlesgarten 3 | 96129 Mistendorf | Tel. (09505) 92 22-0 | www.denzlein.com

Kunststoff-Fenster | Kunststoff-Aluminium-Fenster | Aluminium-Fenster | Haustüren | Wintergärten | Terrassendächer

Vom 23. 12. 2023 bis einschließlich 30. 12. 2023 haben wir ge-
schlossen ! Ab 2. Januar 2024 sind wir gerne wieder für Sie da !

OT Schindelsee
96181 Rauhenebrach
Tel. 09549/98851-0
www.stretz-baustoffe.de

Wir danken all unseren Kunden für das 

entgegengebrachte Vertrauen und 

wünschen Ihnen und Ihrer Familie ein 

frohes Weihnachtsfest sowie ein 
glückliches und gesundes Jahr 2024!

GmbH
Baustoff e - Baufachhandel

Erlauer Adventsmarkt
Mit festlichem Prolog
den Adventsmarkt eröff net

Das Erlauer Christkind eröffnete den Erlauer Adventsmarkt.  Foto: rr

Sachkunde-
Lehrgang für 
Traversen und 
AnschlagmiƩ el
Treppendorf. Vom 16. bis zum 
18. Januar 2024, jeweils von 
9.00 bis 18.00 Uhr, fi ndet der 
Intensivlehrgang „Sachkunde 
für Traversen und Anschlag-
mittel“ von der Truss Academy 
bei Thomann in Treppendorf 
statt. Während des Lehrgangs 
haben Kursteilnehmer die 
Möglichkeit, sich intensiv mit 
dem Thema Traversen und 
Anschlagmittel in der Veran-
staltungstechnik zu befassen, 
neues Wissen anzueignen und 
bestehenden Vorkenntnisse 
zu vertiefen. Die Kursgebühr 
beträgt 580 Euro. Weitere Infos 
und Link zur Anmeldung: http://
tho.mn/sachk

Erlau. Bereits zum zweiten Mal hat 
das Erlauer Christkind mit einem 
Prolog den Erlauer Adventsmarkt 
auf dem Festplatz in der Kreuzschu-
her Straße eröffnet.
Die Aurachtaler Blaskapelle und der 
Chor der Erlauer Dorfgemeinschaft 
haben die Eröffnung des Marktes bei 
bestem vorweihnachtlichen Wetter 
musikalisch umrahmt. Mario Wolff 
(1. Bürgermeister der Gemeinde 
Walsdorf) und Pfarrer Simon Meyer 
begrüßten die zahlreichen Gäste aus 
Nah und Fern.
Auch in diesem Jahr boten Er-

lauer und Walsdorfer Bürger und 
Hobbykünstler ihre handwerklich 
hergestellten Weihnachtsartikel 
an. Die Angebote reichten von 
selbsthergestellten Krippen, ge-
strickten Socken, gedrechselten 
Weihnachtsmännern bis zu feuri-
gen Chili-Produkten. Rund um die 
Feuertonnen gab es selbstgemachte 
Glühwein-Variationen, Crepés, 
Bratwürste und Flammkuchen.
Der Erlös aus den Speisen und 
Getränken wird für den Bau der 
geplanten Erlauer Friedenskapelle 
verwendet.
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Neudorf/Ebrach. Bereits zum 10. 
Mal fi ndet 2024 der fränkische Ka-
barettabend im Rahmenprogramm 
des Neudorfer Maifests statt. Dieser 
Abend hat sich mittlerweile fest 
etabliert und fi ndet immer einen 
hohen Besucherzulauf. 

Neues Bühnenprogramm
Am Samstag, 27. April 2024 werden 
Sebastian Reich & Amanda ihr 
neues Bühnenprogramm „Purer 
Zufall“ – die neue Comedyshow, 
die das Glück verdoppelt, in Neu-
dorf zum Besten geben! Nilpferd 
Amanda & Co sind bereit für ein 
neues Showerlebnis voller Spaß und 
unvorhersehbarer Überraschungen! 
Im bereits fünften Tour-Programm 
von Bauchredner Sebastian Reich 
geht es rund: Es wird musikalisch, 
zauberhaft, emotional, romantisch, 
interaktiv und vor allen Dingen 
lustig! Während Amanda gerne mal 
improvisiert, überlässt Sebastian 
nichts dem Zufall, so ist zumindest 
sein Plan. Wäre da nicht Amanda, 
die sich ganz besonders auf ein Wie-
dersehen mit alten Bekannten freut, 
wie z.B. den fränkischen Maulwurf 
Schorsch. Er und weitere Gäste 
sorgen diesmal für einen fesselnden 
Mix und eine Reise in die verrückte 
Welt der Spontanität. 
Keine Show wird der anderen gleich 
sein, dafür wird Amanda sorgen! 
Denn hierbei hat sie vor allen Din-
gen eine Sache im Blick: Momente, 

welche sich gerade einfach so aus 
dem Nichts ergeben, aus denen 
dann durchgeknallte Geschichten 
entstehen. 
Neue Ideen treffen auf Klassiker aus 
20 Jahren Bühnenleben. Spontane 
Improvisationen vermischen sich 
mit interaktiven Momenten. Eine 
Unberechenbarkeit, die den be-
sonderen Reiz der Show ausmacht! 

Feuerwerk an Komik
und Humor

 „Mit der neuen Tour „Purer Zufall“ 
spielen wir sicher die abwechs-
lungsreichste Show, mit der wir 
je unterwegs waren. Besonders 
wichtig ist mir dabei, dass wir wie-
der alle Altersklassen ansprechen. 
So freuen wir uns auf ein bunt 
gemischtes Publikum, vom Single 
bis zur Familie, vom Kind bis zum 
Rentner, bis hin zu Freunden & 
Kollegen, die gemeinsam einfach 
einen lustigen Abend verbringen 
wollen“, so Sebastian Reich.

Vorverkauf gestartet
Ein Feuerwerk an Komik und Hu-
mor mit einem Mix aus skurrilen 
Geschichten, interaktiven Einlagen 
und der Magie des Zufalls. Dass 
die Lachmuskeln dabei strapaziert 
werden, ist alles andere als Zufall! 
Tickets gibt es ab sofort im Vorver-
kauf bei Sonja Bäuerlein unter Tel./
WhatsApp 0170/2293240 ab 17 Uhr 

Sebastian Reich & Amanda mit dem neuen Bühnenprogramm „Purer Zufall“. 
 Foto: AlexeyTestov

10 Jahre fränkischer Kabarettabend in Neudorf/Ebrach

„Purer Zufall“
mit Sebastian Reich und Amanda
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Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien 
frohe Weihnachten und ein glückliches, 

gesundes, neues Jahr 2024!

Bamberger Str. 5
96132 Schlüsselfeld
Tel. 09552 929 33 22

Praxis für 
Physiotherapie

Andrea Fleck

Praxis für Osteopathie &
amerikanische ChiroprakƟ k

Rainer Völlmer

Schlüsselfeld. Der Elternbeirat der Grund- und Mittelschule Schlüsselfeld hat 
mit viel Engagement Punsch und Waffeln am Adventszauber in Schlüsselfeld 
verkauft. Alles wurde liebevoll selbst hergestellt und verkauft, sicherlich war 
das der Grund für die hohen Einnahmen. Sandra Stark (1. Vorsitzende) und 
Joseph Strobl (2. Vorsitzender) konnten eine Summe in der Höhe von 1699 
Euro an die Bürgerstiftung der Stadt Schlüsselfeld spenden. Johannes Krapp, 
Bürgermeister der Stadt Schlüsselfeld, nahm die Spende in Empfang und 
bedankte sich für das großzügige Geschenk.  Foto: Privat

Adventszauber – Ein zauberhaŌ er Erfolg

KLB-Bildungstage für Frauen in Vierzehnheiligen

„Das Leben entrümpeln“
Vierzehnheiligen. Das Bildungswerk der Katholischen Landvolkbewe-
gung der Erzdiözese Bamberg (KLB) lädt ein zu den „Bildungstagen für 
Frauen“ in Vierzehnheiligen. Die Tage beginnen um 9.30 Uhr mit einem 
Vortrag der Religionspädagogin Kathrin Karban-Völkl, zum Thema „Das 
Leben entrümpeln – Gedanken vom Wegwerfen und Behalten.“ Nach 
dem Mittagessen folgt das Nachmittagsprogramm, im Anschluss wird ein 
Gottesdienst angeboten. Nach Kaffee und Kuchen endet die Veranstaltung 
gegen 16.30 Uhr.
Der Teilnehmerbeitrag beträgt für Vortrag, Mittagessen, Kaffee und Kuchen 
mit Busfahrt 35 Euro, ohne Busfahrt 30 Euro. Wie jedes Jahr ist es mög-
lich, aus den jeweiligen Regionen mit den Bussen nach Vierzehnheiligen 
zu kommen.

Termine

• Montag, 29. Januar 2024
Region Kirchaich – Priesendorf – 
Lisberg – Tütschengereuth – Lis-
berg – Grub – Schönbrunn.

• Mittwoch, 7. Februar 2024
Region Burgebrach – Burgwind-
heim – Ebrach – Schlüsselfeld.

Bitte bei den jeweiligen Busver-
antwortlichen oder bei der KLB 
Bamberg bis spätestens 14 Tage vor 
der Veranstaltung anmelden.

Nähere Informationen bei der KLB 
Bamberg: Tel. 0951/502-3800, 
Mail: klb@erzbistum-bamberg.de; 
www.klb-bamberg.de
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Lisberg. Für ihre langjährige Be-
triebszugehörigkeit und ihre Treue 
zur Firma Grimmer GmbH dankte 
Geschäftsführer Herbert Grimmer 
kürzlich im Rahmen der Betriebs-
weihnachtsfeier insgesamt sechs 
Mitarbeiter:innen des Lisberger 
Maschinen- und Werkzeugbau-
Unternehmens. 

Feste Größe der regionalen 
Wirtschaft

Diese sechs Jubilare sind maßgeb-
lich für die Weiterentwicklung der 
Firma in den vergangenen Jahren 
verantwortlich und haben die Firma 
zu einer festen Größe der regionalen 
Wirtschaft wachsen lassen. „Beson-
ders freut es mich, dass alle drei 
unserer ehemaligen Auszubilden-
den, die vor zehn Jahren ihre Lehre 

Das Foto zeigt (v. li.): Die Jubilare Lisa Popp, Toni Zins, Dominik Ott (jeweils 
zehn Jahre), Michel Heber (25 Jahre), Roland Seubert, Christian Schumm 
(jeweils 20 Jahre) und Geschäftsführer Herbert Grimmer.  Foto: Privat

Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen der Grimmer GmbH 
für langjährige Betriebszugehörigkeit geehrt

Betriebstreue seit Jahrzehnten
bei uns begonnen haben, heute 
erfolgreiche Facharbeiter sind und 
gemeinsam diese Ehrung erhalten“, 
so Herbert Grimmer, dem als IHK-
Präsident des Gremiums Bamberg 
das Thema „Ausbildung“ schon seit 
jeher sehr am Herzen liegt. 

Großartiges Engagement
Den 20- bzw. 25-jährigen Jubi-
laren dankte er besonders für Ihr 
„großartiges Engagement, das sie 
jeden Tag in ihren Wirkungsbereich 
einbringen und somit ein Vorbild 
besonders für die jüngeren Kollegen 
sind.“ So ist mittlerweile auch die 
Tochter eines Jubilars in zweiter Ge-
neration im Unternehmen tätig und 
profi tiert – wie viele ihrer Kollegen 
aus dem jungen Team – vom großen 
Fachwissen ihres Vaters.

Um ein Szenario wie zum letzten 
Jahreswechsel zu vermeiden, ap-
pelliert der Blutspendedienst des 
Bayerischen Roten Kreuzes (BSD) 
an alle gesunden Menschen in Bay-
ern, das Blutspendeaufkommen in 
den kommenden Wochen weiterhin 
aufrecht zu erhalten. Der Bedarf an 
überlebenswichtigen Blutkonser-
ven kennt leider keine Feiertage. 
Umso wichtiger ist es, verletzte 
und kranke Mitmenschen in den 
Kliniken auch über Weihnachten 
und Neujahr mit Blutpräparaten ver-
sorgen zu können. Wer sich gesund 
und fi t fühlt, ist herzlich eingeladen, 
vor den Feiertagen oder zwischen 
den Jahren auf einem der angebo-
tenen Termine einen unersetzlichen 
Dienst an der Gemeinschaft zu 
leisten. Alle aktuellen Termine 
des laufenden Monats, eventuelle 
Änderungen sowie Informationen 
rund um das Thema Blutspende 
sind kostenfrei unter 0800/1194911 
(Mo-Do 8.00 bis 17.00 Uhr, Fr 8.00 
bis 16.00 Uhr) oder unter www.
blutspendedienst.com tagesaktuell 
abrufbar. Facebook & Instagram: 
@blutspendebayern.

Hintergrundinformationen 
über die Blutspende

• Wer Blut spenden kann: Blut 
spenden kann jeder gesunde Mensch 
ab dem 18. Geburtstag. Frauen 
können viermal, Männer sechsmal 
innerhalb von zwölf Monaten Blut 

Termine für Dezember

Blutversorgung über die Feiertage 
gewährleisten

spenden. Zwischen zwei Blutspen-
den muss ein Mindestabstand von 
56 Tagen liegen. Zur Blutspende 
mitzubringen ist unbedingt ein 
amtlicher Lichtbildausweis wie 
Personalausweis, Reisepass oder 
Führerschein (jeweils das Original) 
und der Blutspendeausweis. Bei 
Erstspendern genügt ein amtlicher 
Lichtbildausweis. 
• Darum ist Blutspenden beim 
BRK so wichtig: Allein in Bay-
ern werden täglich etwa 2.000 
Blutkonserven benötigt. Mit einer 
Blutspende kann bis zu drei kranken 
oder verletzten Menschen geholfen 
werden. Eine Blutspende ist Hilfe, 
die ankommt und schwerstkranken 
Patienten eine Überlebenschance 
gibt.
• Der Blutspendedienst des BRK 
(BSD): Der BSD wurde 1953 vom 
Bayerischen Roten Kreuz mit dem 
Auftrag gegründet, die Versorgung 
mit Blutprodukten in Bayern sicher-
zustellen. Er trägt die Rechtsform 
einer gemeinnützigen GmbH. 
Als modernes pharmazeutisches 
Unternehmen ist der BSD heute 
ein aktiver Partner im bayerischen 
Gesundheitswesen. Mit seinen ca. 
670 engagierten Mitarbeitern sowie 
zusätzlich mehr als 230 freiberuf-
lich tätigen Spendeärzten und ca. 
10.500 ehrenamtlichen Helfern aus 
72 Kreisverbänden des BRK orga-
nisiert der BSD jährlich ungefähr 
4.000 mobile und 1.100 stationäre 
Blutspendetermine.

Blutspendetermine
nach den Weihnachsfeiertagen
•  Mittwoch, 27. Dezember 2023: 15.00 Uhr bis 19.30 Uhr, Volks-

schule, Königshofstraße 3, 96103 Hallstadt. Bitte Termin reservieren: 
www.blutspendedienst.com/hallstadt 

•  Donnerstag, 28. Dezember 2023: 15.30 Uhr bis 20.00 Uhr, Graf-
Stauffenberg-Wirtschaftsschule, Kloster-Langheim-Str. 11, 96050 
Bamberg. Bitte Termin reservieren: www.blutspendedienst.com/
bamberg-gsws

http://www.hebamme-walsdorf.de                Tel. 09549 5296
Kurse *Vor- und Nachsorgen *Babymassage *Akupunktur
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Wir danken Ihnen für
das entgegengebrachte

Vertrauen im
vergangenen Jahr und
wünschen Ihnen ein
friedvolles Fest

und einen guten Start
in das neue Jahr.

Dr.-Noddack-Straße 4 �� 96135 Stega ra h
Fon 0951 992000-0 �� Fax 0951 992000-5

E-Mail: info@albert-bergmann.com
www.albertundbergmann.de

Nikolaus aus Reichmannsdorf beschenkt die Kinder

Stimmungsvolle Festlichkeit im 
Kinder- und Jugendhospiz Bamberg

Wer einen Beitrag leisten möchte, 
um die wertvolle Arbeit des Kinder- und

Jugendhospizes Sternenzelt zu unterstützen, 
kann eine Spende auf das folgende Konto

überweisen:

Empfänger: Franken Hospiz Bamberg gGmbH
IBAN: DE69 7705 0000 0000 0111 48

Verwendungszweck: Spende für das Kinder- und 
Jugendhospiz Sternenzelt

Bamberg. In einer herzerwär-
menden Atmosphäre besuchte 
der traditionsreiche Nikolaus aus 
Reichmannsdorf das Kinder- und 
Jugendhospiz Sternenzelt in Bam-
berg. Das Hospiz, erst im Frühjahr 
2023 eröffnet, steht im laufenden 
Betrieb vor der Herausforderung, 
alle Leistungen für die betroffenen 
Kinder und Jugendlichen anzubie-
ten, da nicht alle Kosten von den 
Krankenkassen übernommen wer-
den können. Seit eindrucksvollen 
40 Jahren zieht der Nikolaus Detlev 
Troll aus Reichmannsdorf am 6. 
Dezember von Haus zu Haus, um 
Kinder mit Geschichten über ihre 
Taten zu erfreuen und zu ermahnen. 
Die diesjährige Besuchsreihe hatte 
jedoch einen besonderen Höhepunkt 
im Jubiläumsjahr: die festliche 
Weihnachtsfeier im Kinder- und 
Jugendhospiz Sternenzelt.
Gemeinsam mit seinem treuen 
Begleiter, dem Knecht Ruprecht 
(Bernd Wenzel), einem Engel (Kers-

tin Faenza) und dem Schornstein-
fegermeister Robert Schmitt, war 
der Nikolaus ein faszinierender Teil 
dieser besonderen Weihnachtsfeier. 
Die Kinder im Hospiz, sowie ihre 
Geschwister, wurden mit liebevol-
len Geschenken bedacht.
In einem bewegenden Moment 
übergab der Nikolaus 555 Euro an 
Alexandra Oswald, die pädagogi-
sche Leitung des Kinder- und Ju-
gendhospizes Sternenzelt. Ebenso 
beeindruckend war die großzügige 
Spende von 500 Euro von Schorn-
steinfegermeister Robert Schmitt. 
Zusätzlich durften die Kinder 
am Glück bringenden Knopf des 
Kaminkehrers drehen, was für 
strahlende Gesichter sorgte.
Alexandra Oswald betonte die 
Wichtigkeit jeder Spende: „Jeder 
Euro zählt und ermöglicht es uns, 
gute Arbeit zu verrichten.“ Insge-
samt konnte die Hospiz-Leitung 
sich über eine dringend benötigte 
Spende von 1055 Euro freuen.
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Firmlinge der 
PG Heilig Geist Rauhenebrach
Bestärkt durch die Firmung soll man
„die eigenen Talente für den Nächsten nutzen“

Rauhenebrach. 18 Jugendliche aus der Pfarreiengemeinschaft Heilig Geist 
Rauhenebrach erhielten in der Pfarrkirche in Eltmann das Sakrament der 
Firmung. Firmspender war Abt Michael Reepen aus der Abtei Münster-
schwarzach. In seiner Predigt betonte der Abt, dass es ganz wichtig sei, die 
eigenen Talente für den Nächsten zu nutzen. Durch die Firmspende werde 
man bestärkt, diese Talente gut einzusetzen. Foto: Sonja Thomann-Höhn

Seminar in den Bildungshäusern Vierzehnheiligen
„Ikebana –
meditaƟ v Blumengestecke arrangieren“
Vierzehnheiligen. Die Bildungs- und Tagungshäuser in Vierzehnheiligen 
bieten am Samstag/Sonntag, 20./21. Januar 2024 ein Seminar mit dem Titel 
„Ikebana – meditativ Blumengestecke arrangieren“ an. Ikebana ist eine japa-
nische Tradition, Blumen oder Zweige in Gefäßen fi ligran zu arrangieren. Als 
Form der Mediation besteht es aus Stunden des Gestaltens von vergänglichen, 
dreidimensionalen Skulpturen. Diese symbolisieren den Lauf des Lebens 
und hinterlassen einen Eindruck von Klarheit und Einzigartigkeit. Ikebana 
schult das Sehen, kann die Seele weiterbilden und unser Verhalten beein-
fl ussen. Es zeigt Wege auf, zu uns selbst zu fi nden. Die Teilnehmer fertigen 
Blumenarrangements im klassischen und modernen Stil entsprechend der 
jeweiligen Jahreszeit an. Dadurch erwirbt man die Fähigkeit, sein Zuhause 
oder seinen Arbeitsplatz zu schmücken und seine eigene Kreativität zu 
fördern. Die Teilnehmer schöpfen aus der Arbeit mit den Blumen Kraft für 
den Alltag. Dabei können sie abschalten und zu innerer Ruhe, Entspannung 
und Ausgeglichenheit fi nden. Eine Anmeldung ist bis Dienstag, 10. Januar 
2024 unter bildung.14hl.de; info@14hl.de oder Telefon 09571/9260 möglich. 

Mühlhausen. Die Grund- und Mittelschule Mühlhausen/Wachenroth hat 
sich über das bayerische Schulportal beworben, um eine Austauschlehrkraft 
aufzunehmen. Voraussetzung für die Bewerbung war auch, seitens der Schule 
für eine Unterkunft zu sorgen. Gastlehrer Emad Louis (45) stellte während 
seines dreiwöchigen Aufenthalts allen Klassen an der Grund- und Mittelschule 
Mühlhausen und Wachenroth sein Heimatland Ägypten vor und war in allen 
Klassen der Grund- und Mittelschule unterstützend tätig. Emad Louis war 
das erste Mal über dieses Austauschprogramm in Deutschland, beworben 
dafür hatte er sich schon mehrmals. In seinem Heimatland unterrichtet er 
Deutsch und Mathematik in den Klassenstufen 3 und 6.  Foto: Privat

Ägyptischer Gastdozent an der Grund- und Mittelschule 
Mühlhausen und Wachenroth
Land und Leute kennengelernt

Frohe WeihnachtenFrohe Weihnachten
Wir bedanken uns für die schöne und wertvolle Zusammenarbeit 

und wünschen Ihnen und Ihrer Familie besinnliche und 
fröhliche FesƩ age. Und einen vertrauensvollen Start in das 

neue Jahr 2024. 
Thomas Dietsch mit Familie

Prämien für Bamberger Kinos 
Bamberg. Für ihre Programmvielfalt sind Bambergs Kinos ausgezeichnet 
worden. Das teilt die Landtagsabgeordnete Melanie Huml mit. Damit 
verbunden ist ein fi nanzieller Zuschuss: Das Lichtspiel erhält 15.000 Euro 
und das Odeon 10.000 Euro. „Kino ist viel mehr als Filme auf einer großen 
Leinwand anzuschauen, Kino ist ein Erlebnis für die ganze Familie. Um 
eine attraktive Kinolandschaft in Bayern zu sichern, habe ich mich dafür 
eingesetzt, dass wir die Programmprämien über Sondermittel unserer 
CSU-Fraktionsinitiative fördern. Besonders freut mich, dass davon auch 
unsere Bamberger Kinos profi tieren“, so Huml. 
Der Vergabeausschuss des FilmFernsehFonds Bayern hat Programmprämien 
in Höhe von 835.000 Euro verliehen. Davon profi tieren 78 Kinos, vor allem 
kleinere und mittlere Kinos abseits der Ballungsräume. Zur Finanzierung 
der Prämien hat die CSU-Landtagsfraktion Sondermittel aus ihrer Frakti-
onsinitiative in Höhe von 360.000 Euro bewilligt. Nähere Informationen 
zu den Programmprämien auch online auf www.fff-bayern.de
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Katrin Persigehl 
Mentaltraining wünscht 

Herzleuchten an Silvester 

fröhliche 
  und friedliche 
Weihnachtstage.

für 2024.

     Lebendigkeit 
     und Freude

08031 3912 064
0176 21 71 22 96    
www.joycoaching.de
katrinpersigehl.mentaltraining
Katrin Persigehl Mentaltraining 

sowie 

Schenke Deinen Lieblingsmenschen    Raum   in Form eines Gutscheins.

FROHE

Wir und unser Team wünschen Ihnen 
ein glückliches Weihnachtsfest und 

einen guten Start ins neue Jahr!

werte prägen lebensräume

   Industriestr. 6 
   97522 Sand a. Main

   www.krines-online.de   
    09524 83380

Landshut/Zeil. Die besten Kinos: 
Der FFF Bayern zeichnete in 
Landshut 78 bayerische Kinos für 
ihr herausragendes Filmprogramm 
aus. Medienminister Dr. Florian 
Herrmann überreichte die Urkun-
den an die Kinobetreiber und sagte:  
„Kino lässt uns abtauchen in andere 
Welten, den Alltag – wie dunkel er 
auch gerade ist – für wenigstens 90 
Minuten vergessen. Kino nimmt 
uns mit auf abenteuerliche Reisen, 
in Biografi en von bemerkenswerten 
Menschen, lässt uns schwelgen 
oder erschauern vor dem, was war 
oder vielleicht kommen wird. Es 
ist mir eine große Freude, dass wir 
78 Kinos auszeichnen zu können, 
die uns mit ihrem hervorragenden 
Programm die Tore in diese Welten 
eröffnet haben und damit attraktiv 
für ein breites Publikum aller Al-
tersschichten bleiben. Der deutsche 
Film hat daran einen großen Anteil – 
wunderbar! Kinobetreiber brauchen 
Verlässlichkeit und Planbarkeit bei 
ihren Investitionen, damit Kino auch 
in Zukunft ein wichtiger Kulturort 
bleibt. Die Kinoprogrammpreisprä-
mien helfen dabei!“
FFF-Geschäftsführerin Dorothee 
Erpenstein: „Filme brauchen Kino. 
Das Kino zeigt Film als Kunst und 
bildet einen Ort der kulturellen 
und aesthetischen Inspiration. Die 
Kinobetreiber gestalten in Bayern ihr 
Programm mit großer Leidenschaft 
und viel Enthusiasmus. Sie bieten 
mit ausgesuchter Filmkunst und 
eindrucksvollem Ambiente wichtige 
Treffpunkte. Auch Dr. Christian 

Bräuer, Vorstandsvorsitzender der 
AG Kino Gilde, wandte sich mit 
einer Rede an die Gäste: „In Zeiten 
wie diesen ist es wichtig, die Kunst, 
die Kinos zu feiern. Das Kino kann 
mit den Mitteln des Films die Men-
schen zusammenbringen.“ An die 
Kinobetreiber gerichtet: „Gemein-
sam steht Ihr für Filme, die mehr 
wollen. Gemeinsam steht Ihr für 
die Gewissheit, dass Kino mehr sein 
muss als ein herausragender Film.“

Film-Fernseh-Fond Bayern – 
Kinoprogrammpreisverleihung 2023

Kino mit Courage: Capitol Kino Zeil 
ist auch unter den Preisträgern

Preisverleihung durch Medienminister Dr. Florian Herrmann an Bruno 
Schneyer (Capitol Kino Zeil).  Foto: FFF Bayern/Christine Vinçon
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Adi-Dassler-Straße 7 
96132 Schlüsselfeld 
Tel. 09552/981370  

Wir wünschen all 
unseren Kunden, 
Freunden und Bekannten 
frohe Weihnachten     
und ein gutes 
neues Jahr!

Wir wünschen all unseren 
Kunden, Freunden und  

Bekannten ein 
frohes Weihnachtsfest und 

ein glückliches neues Jahr 2024!

Salon
Herrmann

Marktplatz 24
96132 Schlüsselfeld
Tel. 0 95 52 / 76 31

Heuchelheim. Der Krieger- und 
Kameradschaftsverein hielt seine 
Weihnachtsfeier im Dorfgemein-
schaftshaus. Vor einem voll besetz-
ten Saal trugen die Heuchelheimer 
Kinder Lieder, Gedichte und 
Geschichten vor. Mit dem Lied 

Das Foto zeigt die Heuchelheimer Kinder, den Nikolaus (Georg Binder), seinen Helfer (Leon Badum) und Vorsitzenden Gerhard Feller.  Foto: Privat

Weihnachtsfeier in Heuchelheim
„Kommt, wir zünden eine Kerze an“

„Kommt, wir zünden eine Kerze 
an“ zogen über 25 Kinder mit ihrem 
leuchtenden Stern ein. Der Sketch 
„Der Streit der vier Adventskerzen“ 
brachte manchen Besucher zum 
Nachdenken, was denn eigentlich 
im Advent geschieht, nämlich die 

Vorbereitung auf Weihnachten und 
der Geburt von Jesus. Dem schlos-
sen sich Gedichte und Vorträge an. 
Mit dem Lied „Auf geht’s, Freunde“ 
(Rentier-Rap) kam auf, bis der Niko-
laus (2. Vorsitzender Georg Binder) 
anklopfte. Er hatte für die Kinder in 
Gedichtform besinnliche Sprüche 
parat und jedes Kind bekam eine 
Tüte mit Süßigkeiten überreicht. 
Nach einigen Trompetenstücken 
von Eva sangen alle Kinder die 

Lieder „Alle Kinder dieser Welt“ 
und „Frohe Weihnachten“. Zum 
Abschluss bekamen die Kinder 
zum Dank für ihre Teilnahme vom 
Vorsitzenden Feller ein Geschenk 
überreicht, der sich auch bei Sabine 
Vorschmitt und Jutta Kraus für die 
Vorbereitung bedankte. Bei Kaf-
fee, Kuchen und Glühwein saßen 
die Heuchelheimer noch ein paar 
Stunden bei vorweihnachtlicher 
Stimmung beisammen. 

LOTTES
Stuckateur GmbH

Alter Sportplatz 24  -  96132 Aschbach
Tel. 09555/1217    Fax 09555/809334

Handy-Nr. 0171/4503874
Intensivkurs 
E-Mails, Internet, WhatsApp und TikTok
Bamberg. Sie möchten mit Smartphone im Internet surfen, E-Mails oder 
WhatsApp verwenden? Im Kolpingkurs wird gezeigt, wie das geht und auf 
was man besonders achten muss. Es wird auf Wunsch auch eine E-Mail-
Adresse/WhatsApp-Konto auf dem Smartphone eingerichtet, damit man 
jederzeit auf Nachrichten zugreifen kann. Der zweitägige Intensivkurs fi ndet 
am 9. Januar und am 11. Januar 2024, jeweils von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr 
(Wilhelmsplatz 3), statt.Weitere Informationen und Anmeldung unter Tel. 
0951/519470 oder www.kolpingbildung.de.
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Bamberger Straße 2, 96114 Hirschaid, Telefon 0 95 43 / 84 01-0, Fax 0 95 43 / 84 01-10
E-Mail: rae@kalb-reh.de

Burgebrach. Am Freitag, 5. Janu-
ar 2024 von 17 bis 24 Uhr in der 
Burgebracher Windeckhalle ist es 
wieder soweit: der traditionelle 
Raiffeisen-Cup wird bis in die Nacht 
ausgetragen. Die Raiffeisenbank 
Burgebrach-Stegaurach und der 
TSV Burgebrach freuen sich auf 
ein sportliches Kräftemessen der 
Nachbarvereine mit vielen Toren 
und spannenden Spielen sowie bes-
ter Stimmung auf den voll besetzten 
Zuschauerrängen bei der aktuell 20. 
Aufl age des traditionellen Turniers 
um den Raiffeisen-Cup 2024.

Beliebtes Hallenturnier
mit 14 Mannschaften

An dem Hallenturnier nehmen 
14 Mannschaften aus der näheren 
Umgebung teil. Gespielt wird dieses 
Privatturnier in Burgebrach nach 
den alten Hallenregeln – mit Rund-
umbande und auf große Hallentore. 
• Teilnehmerfeld der Gruppe A: 
TSV Burgebrach I, SV Pettstadt, 

Der Raiffeisencup Burgebrach
geht 2024 in seine nunmehr 20. Aufl age

Lange Nacht für Freunde
des runden Leders

SV Walsdorf, SG Lisberg-Trabels-
dorf, SG Stegaurach/Waizendorf, 
SG Ebrach/Großgressingen, SV 
Schönbrunn.
• Teilnehmerfeld der Gruppe B: 
DJK Don Bosco Bamberg II, SV 
Frensdorf, JFG Steigerwald U19, 
SV Eintracht Ober-/Unterharns-
bach, DJK Stappenbach, TSV 
Burgebrach II, SpVgg Trunstadt.
Gespielt wird in der Gruppephase 
im Modus „Jeder gegen Jeden“. 
Zum Auftakt stehen sich um 17 
Uhr der TSV Burgebrach und der 
SV Schönbrunn gegenüber. Die 
beiden Halbfi nals sind um circa 
23.27 und 23.38 Uhr vorgesehen. 
Die beiden Verlierer stehen sich 
dann um 23.49 Uhr im Spiel um den 
dritten Platz gegenüber. Das Finale 
über zweimal 7 Minuten wird genau 
um Mitternacht angepfi ffen. An-
schließend erfolgt die Siegerehrung 
durch 1. Bürgermeister Johannes 
Maciejonczyk und Peter Röckelein, 
Vorstandsvorsitzender der Raiffei-
senbank Burgebrach-Stegaurach.
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Festliches Konzert von „Blech g`habt!“ am Samstag, 14. Januar 2024
Feierliche Blechbläsermusik in der Burgebracher Pfarrkirche

Burgebrach. Feierliche Blechbläsermusik erklingt am Samstag, den 14. Januar 2024 in der Burgebracher Pfarrkirche „St. Vitus“ beim weihnachtlichen 
Konzert des Ensembles „Blech g`habt!“. Die 12 Musiker aus den Landkreisen Forchheim und Bamberg spielen in großer Besetzung, bestehend aus vier 
Trompeten, vier Posaunen, zwei Hörnern, Tuba und Schlagwerk. Auf dem Programm stehen neben traditionell klassischen Werken und geistlichen Kom-
positionen für Blechbläser auch virtuose Bearbeitungen von Orchesterstücken und Gesangseinlagen. Ein Höhepunkt des diesjährigen Konzerts ist die „First 
Suite in Eb für Military Band“ von Gustav Holst aus dem Jahr 1909. Das Stück ebnete durch den Bekanntheitsgrad von Holst den Weg für die Entwicklung 
der konzertanten Blasmusik im 20. Jahrhundert. Werke mit verschiedenen Besetzungsvariationen, Orgel und Schlagwerk runden das Konzert ab, so dass 
für jeden Hörer und für jeden Musikgeschmack ein abwechslungsreiches und interessantes Programm geboten wird. Hohe Bläserkultur, Musizierfreude 
und klangliche Ausgewogenheit sind Schwerpunkte in den musikalischen Interpretationen des Ensembles. Beginn ist um 17.00 Uhr. Der Eintritt ist frei! 
Weitere Informationen unter www.blechghabt.de  Foto: Privat

Workshop: Tue Gutes und rede darüber!
Erfolgreiche Öff entlichkeitsarbeit
in Pfarreien und Verbänden 
Vierzehnheiligen. Workshop vom 19. bis 21. Januar 2024 in den Bil-
dungs- und Tagungshäusern Vierzehnheiligen. Angesichts der vielfältigen 
und sich verändernden Mediennutzung ist Öffentlichkeitsarbeit herausfor-
dernder denn je. Hinzu kommt der spürbare Relevanzverlust von Kirche. 
Entsprechend hilfreich ist die Kenntnis über das richtige Handwerkszeug 
für eine erfolgreiche Öffentlichkeitsarbeit. Darüber hinaus herrscht nicht 
selten Unsicherheit in rechtlichen Fragestellen im Umgang mit Bildern und 
deren Nutzung. Die Teilnehmenden erhalten Einblick in die Grundzüge 
einer erfolgreichen und zielgruppenorientierten Öffentlichkeitsarbeit, 
in das gegenwärtige Urheber- und Nutzungsrecht sowie in die richtige 
Krisenkommunikation. So werden anhand von Internetauftritten, Social-
Media-Kanälen und Pfarrbriefen die richtige Ansprache der Zielgruppe 
durch die Gestaltung von Texten und Bildern geübt. Kosten: 30 Euro inkl. 
Vollpension, EZ mit Dusche/WC.
Leitung: Vorstand des Diözesanrats der Katholiken, Johannes Löhlein 
(Bildungsreferent), Elke Pilkenroth (Pressesprecherin Kath. Stadtkirche 
Nürnberg), Maike Wirth (stv. Pressesprecherin Erzbistum Bamberg).
Anmeldung bei den Bildungs- und Tagungshäusern Vierzehnheiligen, www.
bildung.14hl.de; info@14hl.de oder Tel. 09571/926-0.

  0177 / 1314156 | www.lebenplus-betreuungspfl ege.de
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Frohe Weihnachten
und ein erfolgreiches,
gesundes neues Jahr!

K F Z - M e i s t e r b e t r i e b
SCHNEIDER

Birkacher Hauptstr. 8a . 96158 Frensdorf
Telefon 0 95 02/ 41 41 . kfz@kfzschneider.com

Marktstraße 2 · 96138 Burgebrach · tel. 09546 594480
mail. info@optik-christel.de · web. www.optik-christel.de

Fröhliche
Weihnachten!
Wir wünschen Ihnen und 
Ihren Angehörigen frohe 
Weihnachten und ein 
glückliches, gesundes  
Jahr 2024.

Ihr Team Optik Christel

 

 

 

Nachtwächterführung für Kinder
Burgebrach. „Nach Ankündigung einer Nachtwächterführung des 
Heimatvereins für den 1. Dezember kam die Anfrage von Eltern, ob 
diese auch für Kinder geeignet sei. Um diesem Wunsch nachzukommen, 
werden wir zusätzlich eine kürzere Führung für Kinder am Sonntag, 
7. Januar 2024, von 16.30 bis 17.30 Uhr anbieten“, so der Vorsitzende 
des Heimatvereins Burgebrach Markus M. Mehlhorn. 
Natürlich werden auch hier die beiden Nachtwächter „Albrecht von 
Alcibiades“ und „Marcus von Windeck“ den Kindern ihren Heimatort 
auf kurzweilige Art näherbringen. Auch darf man gespannt sein, ob 
sich der Geist der Ursula von Windeck den Kindern zeigen wird. Der 
Treffpunkt ist auf dem Platz vor dem Bürgerhaus. „Um den Weg zu 
beleuchten, wäre es besonders stimmungsvoll, wenn die Kinder ihre 
Martinslaternen mitbringen; für die größeren Kinder hält der Heimat-
verein auch Fackeln bereit“, so der Vorsitzende. 
Die Anmeldung für die Führung ist unter Angabe des Alters der 
Kinder und Anzahl der Begleitpersonen per E-Mail an heimatverein-
burgebrach@gmx.de bis spätestens 4. Januar 2024 zu richten. Kinder 
können nur in Begleitung von Aufsichtspersonen teilnehmen. Für die 
Öffentlichkeitsarbeit des Vereins werden Bild- und Videoaufzeichnun-
gen gemacht.

Wochenendseminar: Philosophie der Lebens-Kunst
„Wie sollen wir leben?“
Vierzehnheiligen. Die Bildungs- und Tagungshäuser Vierzehnheiligen 
bieten vom 26. bis 28. Januar 2024 ein Wochenendseminar zum Thema 
„Philosophie der Lebens-Kunst – Wie sollen wir leben?“ unter der Leitung 
von Philosoph Prof. Dr. Günter Seubold, an. In diesem Seminar wird nicht 
nur in allgemein-theoretischer Absicht erarbeitet, was Sinn-Stiftung und 
Identitäts-Findung ist. Konkret und in handlungsleitender Absicht sollen 
auch Antworten gesucht werden. Anmeldung bis 17. Januar 2024 unter 
www.bildung.14hl.de; Mail: info@14hl.de oder Telefon 09571/926-0.
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Bamberg. Die Benefi zaktion „Fit-
Kid“, eine erfolgreiche Kooperation 
des Böhnlein Sports e.V. und iSo – 
Innovative Sozialarbeit, hat kürzlich 
zehn Betreuungseinrichtungen in 
Bamberg Stadt und Land mit einer 
Gesamtfördersumme von 5.500 
Euro unterstützt. Die Mittel wur-
den für die Anschaffung dringend 
benötigter Sportgeräte, Bälle und 
weiterer Ausstattung verwendet, um 
ein abwechslungsreiches Sport- und 

Bewegungsangebot in den Einrich-
tungen zu ermöglichen.
Alexandra Böhnlein, Vorsitzende 
des Böhnlein Sports e.V., betonte bei 
der heutigen Übergabe der Pakete 
in einer der Einrichtungen, dem 
Wiesenhort Bug, die Bedeutung 
von Sport und Bewegung für die 
Entwicklung junger Menschen: 
„Unsere Initiative FitKid zielt dar-
auf ab, Kinder und Jugendliche in 
Bamberg in Bewegung zu bringen 

Jetzt kann’s losgehen: Alexandra Böhnlein, Vorsitzende von Böhnlein Sports e.V., bei der Übergabe der Sportartikel 
an den Wiesenhort.  Foto: iSo

Die helfenden Hände bei der Benefi ztombola des diesjährigen Weltkulturerbelaufs.  Foto: Böhnlein

Unbürokratische Hilfe in Bamberg Stadt und Land

„FitKid“ unterstützt zehn Betreuungseinrichtungen

und ihnen die Freude am Sport zu 
vermitteln. Wir sind stolz darauf, 
dass wir gemeinsam mit iSo und 
unseren Unterstützern dazu beitra-
gen können.“
Die Bewerbungsphase für die För-
derung stand allen Grundschulen, 
Kitas, Kindergärten und Ganz-
tagsschulen in Stadt und Landkreis 
Bamberg offen. Der Jugendhilfeträ-
ger iSo – Innovative Sozialarbeit 
organisierte und koordinierte den 

Bewerbungsprozess, während eine 
Jury die kreativsten Einreichungen 
auswählte und die Fördersumme 
entsprechend verteilte. 
Folgende Einrichtungen durften 
sich über eine Unterstützung freu-
en: Mittagsbetreuung Ebelsbach, 
Kindergarten St. Kunigund, Wie-
senhort Bug, Kunigundenschule 
Bamberg, Kinderkrippe „Krabbel-
monster“, Offene Ganztagesschule 
Stegaurach, Offene Ganztagsschule 
Breitengüßbach, Offenen Ganztags-
schule Memmelsdorf, Hugo-von-
Trimberg Grundschule Bamberg 
und die Don-Bosco-Schule Stap-
penbach.
Clara Vilardell-Scholten, Leiterin 
des naturpädagogischen Wiesen-
horts, einer der geförderten Einrich-
tungen, äußerte sich erfreut: „Wir 
sind dankbar für die Unterstützung 
von FitKid. Diese Förderung ermög-
licht es uns, unsere Bewegungsan-
gebote für die Kinder zu erweitern 
und sicherzustellen, dass sie in einer 
ansprechenden Umgebung aktiv 
sein können.“
Die Initiative „FitKid“ startete 
mit dem Weltkulturerbelauf 2023, 
bei dem das Team der Ausdau-
erabteilung von Böhnlein Sports 
eine erfolgreiche Benefi ztombola 
organisierte. 
Zahlreiche Vereinskollegen von 
DJK Bamberg, FC Eintracht, KSV 
Bamberg und Goolkids unter-
stützten die Aktion tatkräftig, um 
Spenden zu sammeln und die Be-
wegungsangebote für die jüngsten 
Mitglieder unserer Gesellschaft zu 
fördern. „FitKid“ hat eindrucksvoll 
gezeigt, wie eine engagierte Ge-
meinschaftsaktion das Leben junger 
Menschen positiv beeinflussen 
kann. Die Organisatoren danken 
allen Beteiligten, Spendern und 
Unterstützern, die diese wertvolle 
Initiative ermöglicht haben.
Die Organisatoren möchten sich 
herzlich bei allen Beteiligten, Un-
terstützern und Spendern bedanken, 
die dazu beigetragen haben, diese 
bemerkenswerte Initiative umzuset-
zen. „FitKid“ zeigt, wie engagierte 
Gemeinschaftsarbeit dazu beitragen 
kann, die Zukunft unserer Kinder 
positiv zu gestalten und ihnen die 
Freude an sportlichen Aktivitäten 
zu vermitteln.
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Herzlichen Dank 
für die gute Zusammenarbeit und das 

entgegengebrachte Vertrauen.

Flaschnerei
Heizung
Sanitär
Klima

Frohe Weihnachten
… und die besten Wünsche zum neuen Jahr!

Zum Eichelsee 1, 96170 Lisberg, Tel. 09549/7218, www.troeppner-haustechnik.de

Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr!

Jetzt bewerben

Seniorenzentrum Hephata, Hohner Weg 10, 96132 Schlüsselfeld

Das Team des Seniorenzentrums Hephata wünscht:

Berufl iche Veränderung fürs neue 
Jahr gesucht?

Ob Hilfs-, Fach- oder Führungskraft:
Wir freuen uns auf Dich!

Burgebrach (epi). Der Marktge-
meinderat Burgebrach brachte die 
Sanierung eines weiteren Teilbe-
reichs im Historischen Ortskern 
Burgebrach auf den Weg. Nach 
Einbindung der Bürger sowie 
verschiedener Behörden stellte die 
Landschaftsarchitektin Eva Gröm-
ling vom beauftragten Büro BAUR 
Consult, Haßfurt, den aktuellen 
Planungsstand für den Bereich „Tor-
bogen Rathaus bis zur Einmündung 
der Marktstraße in die Staatsstraße“ 
vor. Neben der Fahrbahn mit einer 
Breite von 5 m, Parkplätzen von 
2 m und Gehwegen von 1,50 m 
sind in Teilbereichen 2 m breite 
Außengastronomiefl ächen geplant. 
Auf Anraten der Kreisfachberatung 
werden die gesunden Bäume im 
Planbereich erhalten und schadhafte 
Bäume durch neue ersetzt. Der 
zweispurige Verkehr soll in beiden 
Richtungen bestehen bleiben.
Zahlreiche Rückmeldungen der 
Bürger zielten auf Verkehrsein-
schränkungen ab. Dazu erklärte 
Erster Bürgermeister Johannes 
Maciejonczyk, dass über technische 
Möglichkeiten zu zeitgebundenen 
Sperrungen eingehend nachge-
dacht wurde. Allerdings sei ein 
uneingeschränkter Rettungsweg in 
diesem Bereich dann problematisch. 
Verkehrseinschränkungen können 
auch durch Beschilderungen erzielt 
werden. Im Übrigen habe eine 
Verkehrsmessung ergeben, dass 
die Durchschnittsgeschwindigkeit 
der Fahrzeuge bei 26 km/h liege. 
Anhand der Vielzahl der Fahrzeuge 
sei aber erkennbar, dass die Durch-
fahrt eine wichtige Verkehrsachse 
für beide Richtungen sei.
Der Marktgemeinderat stimmte der 
Planung zu, bereits 2024 soll mit 
dem Straßenbau begonnen werden. 
Für die Kosten in Höhe von 2,2 Mio. 
Euro werden Städtebauförderungs-
mittel von 60% erwartet.

Verbesserung
Verkehrsknoten

Hahner-Kreuzung
Der Markt Burgebrach beauftragt 
die Erstellung eines Machbarkeits-
konzeptes zur Verbesserung der 
Verkehrssituation an der Hahner-
Kreuzung. Das Staatliche Bauamt 
hat eine Kostenbeteiligung in Höhe 
von 50% zugesagt.
Zum Abschluss des Jahres dankte 
Erster Bürgermeister Johannes 
Maciejonczyk dem Marktgemein-
derat und zollte ein großes Lob der 
Verwaltung. Trotz ausgiebigem 
Feiern des 1000-jährigen Jubilä-
ums hat der Marktgemeinderat 
den Markt Burgebrach wieder ein 
großes Stück weiterentwickelt. 
In zwölf MGR-Sitzungen und elf 
Bauausschuss-Sitzungen wurden 
in 123 Tagesordnungspunkten mehr 
als 200 Beschlüsse gefasst. Der 
Rathausneubau, die Sanierung und 
Erweiterung des Schulgeländes, 
die Dorferneuerungen Dippach und 
Treppendorf, erneuerbare Energien 
und Glasfaserausbau sind nur ein 
paar wenige markante zukunfts-
trächtige Themen des vergangenen 
Jahres. Mit Perspektive auf 2024 
steht u.a. die Rathauseinweihung 
und die Nutzungsaufnahme des 
Schulgeländes bevor. Die Agro-
voltaikanlage soll in Betrieb gehen, 
die Baumaßnahmen in der Lager-
hausstraße und des Baugebietes in 
Stappenbach sollen auf den Weg 
gebracht werden. 
Aus persönlichen Gründen ist 
Michael Bayer zum 31. August 
2023 aus dem Marktgemeinderat 
ausgeschieden. Mehr als 15 Jahre 
war er mit Herzblut dabei, so 1. Bür-
germeister Maciejonczyk. Er dankte 
für sein Mitwirken und überreichte 
ihm zum Abschied ein Präsent. 

Plankonzept zur Sanierung der 

Hauptstraße/Marktstraße beschlossen
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Franz Gernstl und Team kommen zum Publikum nach Hause – auch nach Burgebrach

„Call a Gernstl“ mit Karl Sperber

„Es gibt keinen, der mehr Häuser besitzt als ich!“ Karl Sperber aus Burgebrach hat 5000 Wolkenkratzer aus Pappe 
gebaut.  Foto: BR/megaherz gmbh/HP Fischer

München/Burgebrach. Seit 40 
Jahren reist Franz Gernstl durch das 
Land – immer auf der Suche nach 
spannenden Zufallsbegegnungen 
und interessanten Menschen entlang 
der Reiseroute. Für das Jubiläums-
jahr haben sich Gernstl und sein 
Team nun etwas Besonderes ausge-
dacht: „Call a Gernstl“! Zuschaue-
rinnen und Zuschauer konnten sich 
den Reporter nach Hause bestellen. 
Herausgekommen ist eine Reiserou-
te kreuz und quer durch ein Bayern 
voller beeindruckender Lebensge-
schichten. Da sind Kuhmist-Maler, 
Sammelwütige, Liebende, digitale 
Hippies und da ist Günther, die 
Riesenschnecke, die einer jungen 
Frau das Leben rettete.

Ab 20. Dezember bereits
in der BR Mediathek

Das BR Fernsehen zeigt die Zu-
schaueraktion in zwei Folgen am 
25. und 26. Dezember jeweils um 
18.45 Uhr. Die Filme sind bereits 
ab Mittwoch, 20. Dezember, in der 
ARD Mediathek zu sehen.
„Das war mal was ganz anderes 
für uns. Wir fahren nicht durch die 
Gegend und suchen interessante 
Geschichten. Dieses Mal lassen 
wir uns nach Hause bestellen – wie 
die Pizzalieferanten“, sagt Franz 
Gernstl zur Aktion, bei der sich 
Menschen mit ihren außergewöhn-
lichen Hobbys, Berufungen und Le-
bensentwürfen bewerben konnten. 
Unzählige Zuschriften erreichten das 

Produktionsbüro. Und hätten Franz 
Gernstl, Kameramann Hans-Peter 
Fischer und Tonmann Stefan Ravasz 
schon allein alle Einladungen zu 
kulinarischen Höhepunkten ange-
nommen, wären sie nach einer Reise 
voller bester Schweinsbraten, bester 
Würste und bester Torten gewiss 
runder aus dem Sommer gekommen. 
Doch bei aller Liebe Franz Gernstls 
zu gutem Essen: Einladungen von 
Menschen, die mit Leidenschaft und 
Herzblut bei der Sache sind, freuen 
das Team besonders. „Wir waren 
überrascht, wie viele originelle, 

charmante und außergewöhnliche 
Menschen sich gemeldet haben. 
Unser einziges Problem war, die 
richtige Entscheidung zu treffen. 
Ich glaube, es ist uns gelungen“, so 
Gernstl. Und so führt die Reiseroute 
bei „Call a Gernstl“ kreuz und quer 
durch ein Bayern, das voller opti-
mistischer Lebensgeschichten und 
lustiger Anekdoten ist:
Da erwartet das Team in der ersten 
Folge, „Von Schnecken-Königinnen 
und Digital-Hippies“, (25. Dezem-
ber, 18.45 Uhr) ein privates ABBA-
Museum in Mitterteich (Oberpfalz), 

On the road again: der Gernstl-Bus unterwegs. Foto: BR/megaherz gmbh/HP Fischer

das eine treue Bewunderin seit Jahren 
aufbaut und sich sehnsüchtigen 
Disco-Träumen hingibt. Wenig 
Glitzer gibt es dagegen bei einem 
Kuhmist-Maler in Reichersbeuren, 
der mit seinem besonderen Mate-
rial fotorealistische Bilder erschafft 
und auch sonst Wissenswertes über 
Kuhmist zu berichten weiß. Mitten in 
München trifft Gernstl auf die Schne-
ckenkönigin Deutschlands, die nicht 
nur den Erfolg ihres Unternehmens 
der Ausstrahlung der Riesenschne-
cke Günther verdankt. Und über die 
komischen Wendungen des Lebens 
lacht auch eine Lebenskünstlerin aus 
Rossbach, die zwar im Tipi-Zelt lebt, 
aber die Vorzüge der Technik für ihr 
Internet-Unternehmen nutzt. 
In der zweiten Folge, „Von Zither-
Virtuosen und Kettensägen-Ladies“, 
(26. Dezember, 18.45 Uhr) lockt ein 
Ehepaar Gernstls Team mit der un-
gewöhnlichen Sammelleidenschaft 
für Sterbebilder in die Nähe des 
Chiemsees. König Ludwig spielt 
dabei auch eine Rolle. Mit wenigen 
Gegenständen lebt dagegen eine 
junge Studentin in der kleinsten 
Wohnung Bayerns in München und 
verbirgt darin eine große Geschichte, 
die sie mit Franz Gernstl teilt. Fast 
sprachlos macht den Reporter das 
Lebenswerk eines Mannes in Bur-
gebrach. Karl Sperber hat über 4000 
Hochhäuser gebaut – aus Pappe. Und 
dann landet das Team von „Call a 
Gernstl“ zur großen Überraschung 
noch bei einem Star der Neuen Volks-
musik in Waakirchen und lauscht 
den Klängen des Zither-Manä auf 
seinem Instrument. Call a Gernstl“ 
ist ein buntes Bild von Menschen mit 
unterschiedlichsten Lebenswegen, 
Schicksalen und Träumen, die alle 
doch ein Glaube verbindet: Freude 
muss das Leben machen.



Vorschau - Rückblick - Infos

Nr. 1565/1566 / Jg. 31 39www.steigerwald-kurier.de

Wir
wünschen

Ihnen fröhliche
Weihnachtstage

und einen guten Rutsch
in das bald kommende Jahr!

Betriebsurlaub:
Vom 01.01.-15.01.2024
bleibt unser GeschäŌ 
geschlossen.
Ab 16.01.2024 sind wir
wieder für Sie da!

Ausbau der Ortsdurchfahrt
in Treppendorf

Bauarbeiten an der Kreisstraße BA 33 in Ortsmitte Treppendorf. 
 Foto: Landratsamt Bamberg

Treppendorf. Der Landkreis Bam-
berg baut seit März diesen Jahres, 
zusammen mit dem Markt und der 
VG Burgebrach, die Ortsdurch-
fahrt im Zuge der Kreisstraße BA 
33 in Treppendorf aus. Nachdem 
die ersten beiden Bauabschnitte 
abgeschlossen wurden, erfolgte 
jüngst der Wechsel in den nächsten 
Bauabschnitt. Der Verkehr aus den 
Richtungen Burgebrach und Hirsch-
brunn ist dann wieder bis zur Orts-
mitte freigegeben. Hingegen erfolgt 
nun eine Vollsperrung in Richtung 
Oberköst, die voraussichtlich bis 
Oktober 2024 andauern wird. 
Das umfangreiche Projekt bein-
haltet den Bau eines neuen Ober-
flächenwasserkanals sowie den 
Vollausbau der Kreisstraße mit 
Erneuerung der Entwässerungs-
einrichtungen. Zudem werden ein 
neuer Gehweg in Pfl asterbauweise 
sowie barrierefreie Bushaltestellen 
angelegt. Die Seitenbereiche wer-
den ebenfalls komplett neugestaltet. 
Die Kreuzung mit der Gemeindever-
bindungsstraße nach Hirschbrunn 
und der Ortsstraße zum Musikhaus 
wird vollständig umgebaut.
Die ersten beiden Bauabschnitte 
ab dem nördlichen Ortsrand bis 
zur Ortsmitte sowie im Bereich der 
Kreuzung mit der Ortsstraße und der 
Gemeindeverbindungsstraße nach 
Hirschbrunn sind nun weitgehend 
abgeschlossen. Leider konnte aller-
dings wegen der zuletzt anhaltend 
schlechten Witterung die Fahr-

bahndecke nicht mehr aufgebracht 
werden. Diese soll nun im Frühjahr 
unter kurzzeitiger Vollsperrung 
eingebaut werden.
Im akuellen Bauabschnitt werden 
zunächst die bereits laufenden Ka-
nalbauarbeiten fortgesetzt. Später 
schließt sich dann der Straßenbau 
bis zum südlichen Ortsrand an.
Der Busverkehr wird weiterhin 
ausschließlich über die Behelfs-
haltestelle in der Hans-Thomann-
Straße-Nord abgewickelt.
Der Landkreis bedankt sich für das 
Verständnis der Verkehrsteilnehmer 
und Anwohner, insbesondere wegen 
der unvermeidbaren Beeinträchti-
gungen und Verkehrsbehinderungen 
während der Bauzeit.
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Weihnachten steht vor der Türe – ein ereignisreiches Jahr 
mit Höhen und Tiefen geht zu Ende. Für mich sind gerade die 
letzten Monate eine sehr bewegende Zeit gewesen. Gefreut 
habe ich mich über die vielen Begegnungen und Gespräche 
bei den verschiedensten Veranstaltungen, Terminen und 
Festen in unserer Region.

Bei der Landtagswahl habe ich – und haben wir als CSU – den 
klaren AuŌ rag bekommen, für unsere Region und für unser 
Land weiterhin Verantwortung zu tragen. Vielen Dank für das 
entgegengebrachte Vertrauen! Aus zahlreichen Gesprächen 
kenne ich die Sorgen und Nöte der Menschen unserer Region. 
Die Interessen der Menschen meines SƟ mmkreises werde ich 
engagiert mit Nachdruck in München vertreten. 
 
Im Bayerischen Landtag setze ich mich als Abgeordnete im 
Ausschuss für Arbeit und Soziales, Jugend und Familie für 
die Menschen ein. Darauf freue ich mich. Denn die sozialen 
Themen, die Anliegen der Familien und die Sicherung zu-
kunŌ sfester Arbeitsplätze liegen mir besonders am Herzen.

Die Rückkehr zur Ausschussarbeit fühlt sich nach den vielen 
Jahren als Mitglied der Bayerischen Staatsregierung beinahe 
wie ein Neuanfang an. Auf die 16 Jahre im KabineƩ  bin ich 
stolz, vor allem weil ich so viel bewegen konnte. 
 
Der Auĩ au eines eigenständigen Gesundheits- und Pfl e-
geministeriums war der wahrscheinlich größte KraŌ akt. 
Die Einführung des Bayerischen Landespfl egegelds und die 
Landarztquote, um längerfrisƟ g gerade in ländlichen Regionen 
Ärzte zu haben, sind nur zwei Beispiele meines erfolgreichen 
Einsatzes für die Menschen in Bayern.

Doch wichƟ ger als der Blick zurück sind mir schon immer 
das Jetzt und das Morgen gewesen. Der langen Liste an 
„LeuchƩ urm-Projekten“, die ich für meine Heimatregion Bam-
berg erreichen konnte, möchte ich gerne neue hinzufügen. 
 

„Der Friede ist ein Geschenk Gottes, erfordert aber auch unseren Einsatz. 
Seien wir Menschen des Friedens – im Gebet und in der Tat!“

 (Papst Franziskus)

Liebe Leserin!
Lieber Leser!

Basis meiner poliƟ schen Arbeit bleibt der Austausch mit den 
Menschen vor Ort. Ihre Anliegen aufnehmen und mich in 
München dafür stark machen: Zuhören und Handeln. Das 
ist mein AuŌ rag, den ich sehr gerne und voll TatkraŌ  auch 
in ZukunŌ  umsetze. 
 
Beim Straßenbau beispielsweise steht, nach der Sanierung der 
Staatsstraße durch Lisberg, nun die Erneuerung der Staats-
straße Walsdorf-Steinsdorf im Fokus. Für die Gesundheits-
versorgung in der Region ist die erfolgreiche Revitalisierung 
des Alten Brauhauses in Trabelsdorf von Bedeutung und die 
Integrierte Ländliche Entwicklung ILE Aurachtal eine echte 
Entwicklungschance für Lisberg, Priesendorf, Stegaurach 
und Walsdorf. Für diese und die weiteren ZukunŌ sprojekte 
in unserer Region setze ich mich moƟ viert ein.

Es gibt viel zu tun. Packen wir’s miteinander an. Doch zu-
nächst einmal freue ich mich auf die anstehenden FesƩ age 
mit meiner Familie. Auch Ihnen und Ihrer Familie wünsche 
ich ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gutes, gesundes 
und friedliches Jahr 2024!

Herzlich grüßt Sie

Melanie Huml
Staatsministerin a.D.
Landtagsabgeordnete für die Region Bamberg
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Wünscht Ihnen das Team der  
Sozialstation Schlüsselfeld.

Gesegnete Weihnachten 
und alles Gute für 2024!

     09552 981240    

Wir wünschen unseren Kunden ein frohes Weihnachtsfest 
und alles Gute für 2024 !

Wir wünschen allen frohe Weihnachten und 
ein gesundes neues Jahr!

Voranzeige

Bamberg. Die beiden zentralen 
Zukunftsprojekte der Region Bam-
berg im Clean-Energy-Bereich sind 
gesichert. Von der anhaltenden 
Haushaltskrise im Bund sind we-
der die Wasserstoff-Förderung von 
Bosch Bamberg noch der Cleantech 
Innovation Park Hallstadt betroffen. 
Das teilt die Landtagsabgeordnete 
Melanie Huml mit. 
„Schnell sein, zahlt sich aus. Aktuell 
gilt das fürs Projekt „Bosch Power 
Units“. Nur weil wir die Förderzusa-
ge schon seit Sommer in der Tasche 
haben, kann uns die Haushaltskrise 
im Bund hier keinen Strich mehr 
durch die Rechnung machen. Das 
hat mir auf Nachfrage auch das 
Bayerische Wirtschaftsministerium 
bestätigt“, berichtet Huml. Rund 
57 Millionen Euro Fördermittel 
fl ießen aus dem IPCEI-Wasserstoff-
Programm an Bosch für den Aufbau 
einer Großserienfertigung von sta-
tionären Festoxid-Brennstoffzellen. 
„Als Freistaat Bayern beteiligen 
wir uns mit 17 Millionen Euro. Ich 
hatte mich für die Förderung stark 
gemacht, weil es in unserer Region 
Bamberg sehr viele Arbeitsplätze 
in der Automobil-Zulieferindustrie 
gibt und eine erfolgreiche Trans-
formation für uns daher besonders 
wichtig ist“, erklärt Staatsministerin 
a.D. Melanie Huml. 
So gut wie in Bamberg sieht es nicht 
überall in Bayern aus. „Es fehlen 
vom Bund noch Förderbescheide in 
Höhe von 1,3 Milliarden Euro für 
Projekte im Freistaat. Wir hier in 
Bamberg können wirklich froh sein, 
dass unser Zusammenspiel so gut 

funktioniert hat und wir daher die 
Nase vorn hatten“, betont die Land-
tagsabgeordnete Melanie Huml. 
Auch die Umsetzung des Clean-
tech Innovation Parks in Hallstadt 
ist nicht gefährdet. Hier kommen 
hauptsächlich bayerische Gelder 
zum Einsatz. Mit insgesamt 20 Mil-
lionen Euro unterstützt der Freistaat 
den CTIP. „Ich habe mich sehr für 
den Cleantech Innovation Park auf 
dem ehemaligen MichelinGelände 
eingesetzt und freue mich, zu erle-
ben, wie dieses Leuchtturmprojekt 
immer mehr Gestalt annimmt und 
Strahlkraft entwickelt“, so Huml.

Zukunftsprojekte im Clean-Energy-Bereich gesichert

Wasserstoff-Zukunft Bamberg
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Ein herzlicher Dank gebührt deshalb zum Ausklang des Jahres

• unseren Gemeinden, 
• den Kirchen, 
• den Sozialpartnern, 
• den uns verbundenen OrganisaƟ onen und Zweckverbänden,
• unserer Gemeinnützigen KrankenhausgesellschaŌ , 
• allen Ehrenamtlichen 
• und meinen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern
•  bei allen, die dazu beitragen, dass unser Landkreis ein 

aƩ rakƟ ver Lebens- und WirtschaŌ sraum bleibt.

Ich wünsche Ihnen, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, ein 
friedvolles Weihnachtsfest und ein erfülltes Jahr 2024!

Herzlichst
Ihr

Johann Kalb
Landrat

Die Sehnsucht
nach Frieden ist groß

Liebe Leserin!
Lieber Leser!

Nach der geschichtlichen Überlieferung sind diese Worte der 
Ursprung unseres Weihnachtsfestes: „Siehe, ich verkünde 
euch große Freude, die allem Volk wiederfahren wird; denn 
euch ist heute der Heiland geboren.  Friede auf Erden und 
den Menschen ein Wohlgefallen!“ 

Mehr als 2.000 Jahre später gleich ausgerechnet die Region, 
in der diese BotschaŌ  des Friedens ihren Ursprung hat, einem 
Pulverfass. Die Welt insgesamt ist aus den Fugen geraten, 
sie lehrt vielen Menschen das Fürchten. Ob Kriege, Konfl ikte, 
Krisen oder der Klimawandel: Viele Menschen sorgen sich um 
ihre ZukunŌ , viele Menschen zweifeln.

Das Weihnachtsfest sollte daher unsere Sehnsucht neu aus-
prägen, in Frieden und Einklang mit unseren Mitmenschen zu 
leben. Deshalb sollten wir uns wieder stärker auf die „frohe 
BotschaŌ “ besinnen. Denn es sind auch diese Worte der 
Engel überliefert: „Fürchtet euch nicht!“ GoƩ  selbst wendet 
sich als kleines Kind den Menschen zu, schenkt seine ganze 
Menschlichkeit. 

Mit-Menschlichkeit: Die uralte christliche Lehre ist überzeugt, 
dass Glaube und Liebe Angst und Furcht vertreiben. Sie baut 
darauf auf, dass alle Menschen FriedenssƟ Ō ende sind, dass 
jeder und jeder einzelne zum BotschaŌ er der Versöhnung, 
zum Pilger für GerechƟ gkeit, Versöhnung und Einheit wird. 
Das kann und wird unsere Welt nachhalƟ g verändern! 

Beziehen wir die WeihnachtsbotschaŌ  auf uns: Wenden wir 
uns unseren Nächsten zu. Helfen wir und gegenseiƟ g. Prägen 
wir unseren GemeinschaŌ sgeist neu oder noch stärker aus. 
Dann bleibt unsere GesellschaŌ  ein Ort des solidarischen 
Miteinanders.
Gerade in diesen herausfordernden Zeiten wissen wir das 
Zusammenwirken vieler Menschen im Bamberger Land zu 
schätzen.
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Der Verein Nationalpark Steigerwald 

wünscht Ihnen ein schönes Weihnachtsfest 

und ein gutes neues Jahr!

Gemeinsam die Artenvielfalt erhalten
WWW.NORDSTEIGERWALD.DE

Vollmannsdorf 8 – 96138 Burgebrach – Tel. 09546 / 6109
www.forstundlandmaschinen-schiller.de

Wir wünschen allen Kunden und Freunden ein
frohes Weihnachtsfest und ein glückseliges neues Jahr.

Wir danken all unseren
Kunden und Freunden
für ihr Vertrauen und 

wünschen

ein frohes Weihnachtsfest
und ein gutes neues Jahr!

Ihr Mitsubishi-Servicepartner
für Stadt und Land

Frohes
Fest

Untersteinbach. Bei der jüngsten 
Mitgliederversammlung des Ver-
eins Nationalpark Steigerwald wur-
de die Vorstandschaft neu gewählt.
Der erste Vorsitzende Dr. Liebhard 
Löffl er eröffnete die gut besuchte 
Sitzung und dankte allen Mitglie-
dern und Akteuren für ihr großes En-
gagement: „Welch große Bedeutung 
geschlossene alte Laubmischwälder 
für unser Klima und den Artenschutz 
haben, wird immer mehr Bürgern 
deutlich. Die etwa 1500 Mitglieder 
unseres Bürgervereins geben uns 
eine gewaltige Kraft für unseren 
Einsatz zum Erhalt der einmaligen 
Natur des Steigerwaldes.“
Nach der folgenden Präsentation 
des spannenden Multivisions-
Jahresrückblicks zeigten sich die 
Mitglieder von den umfangreichen 
Aktivitäten ihres Vereins begeistert. 
Als besonderes Highlight wurde der 
Besuch von Bundesumweltminis-
terin Steffi  Lemke hervorgehoben.
In einem Impulsvortrag ging Dr. 
Günther Denzler Landrat a.D. auf 
die seinerzeitige Vorreiterrolle Bay-
erns in der Nationalparkgründung 
ein und wünschte sich die Fortset-
zung dieser Erfolgsgeschichte durch 
die Bayerische Staatsregierung.
In der turnusgemäß stattgefundenen 
Vorstandswahl, bei der der bishe-
rige 1.Vorsitzende Dr. Liebhard 
Löffl er nicht wieder kandidierte, 
wurde der bisherige 2. Vorsitzende 
Florian Tully mit überwältigender 
Mehrheit zum neuen 1. Vorstand 
gewählt. Neuer 2. Vorstand wurde 
Norbert Dietmeyer, zur 3. Vor-
sitzenden wurde Ingrid Michel 
wieder bestellt. Neu im Amt sind 

Schatzmeister Nico Brändlein und 
die Schriftführerin Claudia Ockl. 
Gewählt wurde außerdem auch ein 
zwölfköpfi ger Beirat. 
Der neue Vorstand Florian Tully 
dankte den scheidenden Akteuren: 
„Mit Eurer Hilfe haben wir zusam-
men viel bewegt und einen wirklich 
lebendigen konstruktiven Verein 
geschaffen, der sowohl bayernweit, 
als auch lokal vor Ort gewirkt hat.“

Verein Nationalpark Steigerwald 
unter neuer Führung
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STADTRADELN 2023

Landkreis dankt seinen radaktiven Gemeinden
mit Bäumen und Fahrradständern

Mitarbeiter der Gemeinde Pettstadt, Markus Forsteneichner (Kreisfachbera-
tung für Gartenkultur und Landespfl ege),) Landrat Johann Kalb, Bürgermeister 
Jochen Hack, Alexandra Klemisch (Kreisfachberatung für Gartenkultur und 
Landespfl ege), Markus Hammrich (Fachbereich Mobilität) und Brigitte 
Weinbrecht (Fachbereich Mobilität). Foto: Landratsamt Bamberg/Bartl

Landkreis Bamberg. Die große 
Bedeutung der Fahrrad-Mobilität im 
Landkreis Bamberg hat sich wieder 
bei der Aktion STADTRADELN 
gezeigt. Am Ende des dreiwöchigen 
Aktionszeitraums beteiligten sich 
4.704 aktive Radelnde (2022: 3.651) 
und holten den enormen Rekord von 
insgesamt 1.030.331 Kilometer in 
den Landkreis Bamberg. 

Besonders freut es Landrat Johann 
Kalb, dass 220 Teams aus allen 
36 Landkreis-Gemeinden zu dem 
Erfolg beigetragen haben: „Wir 
bringen im Landkreis insgesamt die 
Radverkehrskultur nur in enger Zu-
sammenarbeit mit den Gemeinden 
voran, für das enorme Engagement 
vor Ort möchten wir uns auch dieses 
Jahr bedanken.“ Landrat Johann 

Kalb übergab symbolisch die 161 
Bäume und 49 Fahrradständer im 
Rahmen einer Baumpfl anzung in 
Pettstadt. Bürgermeister Jochen 
Hack und Landrat Johann Kalb 
pfl anzten gemeinsam eine beson-
ders hitze- und trockenheitsver-
trägliche Hopfenbuche. Bürger-
meister Jochen Hack würdigte das 
Engagement seiner Mitradelnden: 
„Im Wettstreit um den Titel der 
radaktivsten Gemeinden wurden 
wieder Spitzenwerte erreicht. 
Unsere Gemeinde hat sich dieses 
Jahr mit 27,87 km pro Einwohner 
den Titel geholt. Mein Dank gilt 
deshalb unserem Gemeinde-Team 
und dem Team der Kita St. Anna, 
die zusammen in 4.552 Fahrten 
tolle 58.357 km erradelt haben“. 
Damit jeder der 125 gestifteten 
Laubbäume und 36 Obstbäume an 
den gewünschten Standorten seine 
nachhaltige Wirkung entfalten kann, 
wurden alle Gemeinden fachkundig 
durch die Kreisfachberatung für 
Gartenkultur und Landespflege 
beraten. So wird die Hopfenbuche 
zukünftig als grüner Schatten-
spender das Wohngebiet beleben. 
Fünf Gemeinden haben sich als 
STADTRADELN-Preis alternativ 
für moderne Fahrradständer ent-
schieden, die einen Beitrag leisten, 
Radfahren im Landkreis Bamberg 
ein Stück sicherer zu machen. Wei-
terführende Informationen: www.
landkreis-bamberg.de/stadtradeln/ 
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Telefon 09546-59 4 33 55 - Mobil 0171- 77 0 77 93

Viel Arbeit, starke Nerven und gute Leute, 
wir möchten uns nun bedanken, bei euch heute.
Die besonderen Zeiten verlangen ab von jedem viel,
nur gemeinsam, mit Rücksicht und Umsicht, erreichen wir unser Ziel.
Die Fahrschule Wurm sendet Kerzen, Plätzchen, Punsch und Lichter,
es soll ein Leuchten zaubern auf eure Gesichter.
Eine schöne Weihnachtszeit,
seid für Ruhe und Besinnung bereit.

• Info: Erster Unterricht im neuen Jahr am 09.01.2023 um 19:00 Uhr 
• BKF-Weiterbildung am 11.02.2023 um 8:00 Uhr - Anmeldung erwünscht

• Info: Erster Unterricht im neuen Jahr am 08.01.2024 um 19:00 Uhr

• BKF-Weiterbildung am 20.01.2024 um 8:00 Uhr - noch 6 Plätze frei

Caritas will Café eröffnen 
und sucht Engagierte 
Kleiderkammer 
plant 
Neueröff nung
Neustadt/Aisch. Seit vielen Jah-
ren bietet die Caritas Neustadt/
Aisch mit ihrer Kleiderkammer ein 
Angebot für Gebrauchtkleidung. 
Dazu ist sie jeden Mittwoch von 
9 Uhr bis 12 Uhr ist geöffnet. 
Menschen jeden Alters können 
sich hier mit Bekleidung, Bett- 
und Tischwäsche eindecken. 
Geplant ist nun die vorhandenen 
Räumlichkeiten um ein Café zu 
erweitern, wo Getränke und Ge-
bäck angeboten werden. So soll ein 
gemütliches Beisammensein bei 
einer kleinen Stärkung ermöglicht 
werden. 
Für das geplante Café sucht die 
Caritas zusammen mit seinem 
Freiwilligenzentrum „mach mit!“ 
engagierte Personen, die im Café 
mithelfen möchten. Interessier-
te können sich direkt an das 
Freiwilligenzentrum unter Tel. 
09161/8889-40 oder freiwilligen-
zentrum@caritas-nea.de wenden.
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WIR WÜNSCHEN…

Die Burgebracher Hauptstraße und Marktstraße wird saniert. 

Gasthof „Goldener Hirsch“ mit derzeitigem Anbau und Hotel im Hintergrund. 
 Fotos: E. Pieger

Machbarkeitsstudie für den 
„Goldenen Hirschen“ vorgestellt

Burgebrach (epi). Architekt Rein-
hold Jäcklein, Volkach, stellte dem 
Marktgemeinderat Burgebrach die 
Voruntersuchungen der Bestands-
gebäude sowie eine mögliche 
Sanierungsvariante vor. Nach der 
Erstellung eines Aufmaßes und 
Öffnung von Bauteilen stellte sich 
heraus, dass im historischen Ge-
bäude sowohl die Decken im Erd-
geschoss als auch im Obergeschoss 
als Balkenbohlenecken ausgeführt 
sind. Es wurde ermittelt, dass der 
Ursprungsbau bereits 1675 errichtet 
wurde. Aufgrund der gewonnenen 
Erkenntnisse erstellte Jäcklein – in 
enger Zusammenarbeit mit dem 
potentiellen Pächter – ein Konzept. 
Nach Rücknahme des bestehenden 
Zwischenbaus und der Anbauten 
in der Bauernwirtsgasse könnte im 
rückwärtigen östlichen Bereich ein 
neuer unterkellerter Zwischenbau 
mit einer Fensterfront und einem 
davorliegenden attraktiven Hof 
zur Außenbewirtung entstehen. 
Über nur einen Eingang im hin-
teren Bereich ist ein Zugang zur 
Gaststätte und zum vorhandenen 
Hotelgebäude vorgesehen. Im Ge-
wölbekeller können die Toiletten 
– erreichbar über ein Treppenhaus 

und einem Aufzug – entstehen. 
Der Innenraum des Erdgeschosses 
bietet Bewirtungsmöglichkeiten für 
120 und der Hof für ca. 50 Gäste. 
Weiter sind in den Obergeschossen 
der Gebäude bis zu 20 großzügige 
Fremdenzimmer möglich. Als 
Erholungsraum könnte dann eine 
Dachterrasse auf dem Zwischenbau 
dienen. Ziel ist es das, Fachwerk-
gebäude denkmalgerecht herzu-
richten, einen energetisch aktuellen 
Stand aller Gebäude zu erreichen 
und die Räumlichkeiten für einen 
optimierten Betrieb anzuordnen und 
auszustatten. Die Bewertung des 
Architekturbüros hat gezeigt, dass 
diese Ziele erreicht werden können.
Erster Bürgermeister Johannes Ma-
ciejonczyk zeigte auf, dass zunächst 
nach gesetzlichen Vorgaben über 
eine öffentliche Ausschreibung für 
die weitere Planung im Wettbewerb 
eines sog. VgV-Verfahrens ein 
Architekturbüro gefunden werden 
muss. Die zeitliche Entwicklung 
sieht vor, dass die Planung 2024 
erfolgen könne, der Bau 2025 und 
der Einzug Mitte 2026. Zunächst 
werden seitens der Verwaltung 
Fördermöglichkeiten eruiert und die 
Ausschreibung vorbereitet.
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Aus der Region
STADTRADELN 2023:
Preisverleihung im Historischen Rathaus Köln

Landkreis Bamberg ist bundesweit

fahrradaktivstes Kommunalparlament

Das Foto zeigt (von links): Viktor Haase (Staatssekretär im Ministerium für 
Umwelt, Naturschutz und Verkehr des Landes Nordrhein-Westfalen), Mar-
kus Hammrich (Fachbereichsleiter Mobilität, Landkreis Bamberg), Brigitte 
Weinbrecht (Landkreis Bamberg), Thea Schellakowsky (Landkreis Bamberg), 
Thomas Brose (Geschäftsführer Klimabündnis), Landrat Johann Kalb und 
Ascan Egerer, Beigeordneter für Mobilität der Stadt Köln.
 Foto: Smilla Dankert

Bamberg. Das diesjährige STADT-
RADELN setzte erneut Bestmarken 
sowie ein starkes Zeichen für die 
wachsende Bedeutung des Radver-
kehrs im Landkreis Bamberg. 34 
Kommunalpolitikerinnen und -po-
litiker, die beim STADTRADELN 
teilnahmen, sorgten mit ihrer Mus-
kelkraft und ihrem Fleiß für einen 
phänomenalen 1. Platz unter den 
Kommunen mit 100.000 bis 499.999 
Einwohnerinnen und Einwohnern 
in der Kategorie „Fahrradaktivstes 
Kommunalparlament“. „Die Aus-
zeichnung macht deutlich, dass 
viele unserer Kommunalpolitike-
rinnen und Kommunalpolitiker mit 
gutem Beispiel voran radeln. Der 
Radwettbewerb verschafft uns den 
Rückenwind, die umweltfreundli-
che Mobilität weiter auszubauen“, 
betonte Landrat Johann Kalb bei der 
Preisverleihung in Köln. 
Neben dem 1. Platz als fahrradak-
tivstes Kommunalparlament gab es 
aber noch einen weiteren Erfolg: 
Drei Wochen lang haben 4.704 
aktive Radelnde in 220 Teams, 17 
Schulen und 37 Kitas, die aus allen 
36 Gemeinden des Landkreises 
stammen, jeden Fahrrad-Kilometer 
gezählt und damit den Rekord von 

insgesamt 1.030.331 Kilometern in 
die Region geholt. Allen Radelnden 
ist es zu verdanken, dass der Land-
kreis Bamberg sich damit in Bayern 
unter den 531 teilnehmenden Kom-
munen den 5. Platz in der Kategorie 
„geradelte Kilometer“ sicherte. 
Landrat Johann Kalb zeigte sich 
weiter begeistert: „Seit Jahren en-
gagieren wir uns durch Ausbau der 
kreiseigenen Radwege, Errichtung 
der Mobilitätsstationen, Beratung 
der Kommunen, beim Metropolrad-
weg und nicht zuletzt durch unseren 
Einsatz beim STADTRADELN.“ 
Die Preisverleihung nahmen Ascan 
Egerer, Beigeordneter für Mobili-
tät der Stadt Köln, Viktor Haase, 
Staatssekretär im Ministerium für 
Umwelt, Naturschutz und Verkehr 
des Landes Nordrhein-Westfalen, 
und Thomas Brose, Geschäftsführer 
Klimabündnis vor. Sie überreichten 
den Preis an Landrat Johann Kalb 
und das Mobilitäts-Team beim 
Landratsamt Bamberg. 
Nächstes Jahr geht das STADT-
RADELN in die neunte Runde: 
Vom 10. bis 30. Juni 2024 heißt es 
erneut kräftig in die Pedale treten. 
Weitere Infos unter: www.landkreis-
bamberg.de/Stadtradeln/ 

Sanierungsberatung 

Tier der Woche
Snowman, geb. 9. Juli 2022
Bamberg. Snowman 
ist ein echter Zwerg 
mit gerade einmal ei-
nem Kilogramm. Er ist 
sehr lieb und genießt 
seine Streichelein-
heiten. Auch Bürsten 
lässt er sich sehr gut, 
was super ist, da sein 
langes weiches Fell 
viel Pfl ege benötigt. 
Snowman ist kastriert. 
Er leidet unter starkem 
Schnupfen und muss 
immer wieder heftig 
niesen, was ihn (bis 
auf das Niesen) aber 
nicht weiter beein-
trächtigt. Snowman 
lebt in Innenhaltung 
mit seinen „Schnup-
fer-Freunden“ Emil, 
Uno & Infi nity zusammen. Die Gruppe versteht sich super, weshalb er sehr 
gerne mit einem davon ausziehen möchte. Wer möchte ihm ein vorweih-
nachtliches Geschenk machen und bietet dem kleinen Mümmelmann ein 
kuschliges Zuhause? Bei Interesse und Fragen steht das Tierheim-Team 
telefonisch unter 0951/700927-0, immer montags bis samstags von 9.00 
bis 11.00 Uhr, via E-Mail unter info@tierheim-bamberg.de oder über die 
Internetseite www.tierheim-bamberg.de zur Verfügung.
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Höchstadt. Turbulente Ereignisse sind sicher, wenn der kleine Rabe Socke 
mit der rot-weiß geringelten Socke am linken Fuß auf der Bühne erscheint. 
Endlich ist es soweit. Der kleine Rabe Socke und seine Freunde sind schon 
ganz aufgeregt. Heute startet nämlich das große Alles-saust-um-die-Wette-
Rennen. Jeder darf mitmachen. Laufen, fl iegen, fahren, alles ist erlaubt...Nur 
schummeln nicht. Schummeln ist oberstrengtens verboten! Mit Verboten 
nimmt es der kleine Rabe Socke allerdings nie so ganz genau. Wer am am 
Ende den Schnabel vorne hat, und dass der wirkliche Gewinner nicht immer 
als erstes die Ziellinie überquert, zeigt das Theater-vom-Rabenberg in einem 
kindgerechten Theaterstück, zum Thema Freundschaft, Fairness und Hilfs-
bereitschaft. Die markanten Figuren und die wunderschönen handgemalten 
Kulissen lassen ein eindrucksvolles Live-Erlebnis für die kleinen, aber auch 
für die großen Zuschauer entstehen. Das Stück ist geeignet für Kinder ab 3 
Jahren und dauert ca. 45 Minuten. 
Termin: Samstag, 20. Januar 2024, 14.00 Uhr und 16.00 Uhr, Fortuna 
Kulturfabrik, Bahnhofstraße 9, Höchstadt.
Kartenvorverkauf: Kulturfabrik, 9 Euro/Person oder Tageskasse (40 Min. vor 
Beginn der Veranstaltung).  Foto: Tim Sperlich

Figurentheater vom Rabenberg präsentiert in der 
Höchstadter Kulturfabrik
Der kleine Rabe Socke
Nach der Buchvorlage „Alles saust um die Wette“ 
von Nele Moost und Annet Rudolph 



Jg. 31 / Nr. 1565/1566www.steigerwald-kurier.de48

Aus der Region

CSU-GesellschaŌ sball - ein Highlight
zu Beginn des neuen Jahres
Oberaurach. Am Samstag, 13. Januar 2024 fi ndet zum 41. Mal der CSU-
Gesellschaftsball im Oberaurachzentrum in Trossenfurt statt. Seit über 
vier Jahrzehnten ist der CSU-Gesellschaftsball eine sehr gern besuchte 
Veranstaltung, die nicht nur die Tänzer aus den Haßbergen, sondern aus 
ganz Unter-, Ober- und Mittelfranken anlockt. Die CSU hat es dabei immer 
wieder geschafft, mit bekannten Kapellen aus Funk und Fernsehen, wie 
z. B. Ambros Seelos oder der Bundeswehr Big Band ihr tanzfreudiges 
Publikum zu begeistern. Die Kapelle „Transatlantic Showband“ verspricht 
einen besonderen Mix aus Rock/Pop-Klassikern und Party-Covers aus den 
Charts der letzten Jahre. Von 18.30 bis 20.00 Uhr fi ndet der traditionelle 
Sektempfang statt. Während des Sektempfanges werden die Gäste erstmals 
von der neunköpfi gen Jazz-Band „OneBarLeft“ musikalisch begleitet. Na-
türlich besteht wieder die Möglichkeit, sich mit den führenden politischen 
Mandatsträgern der Region, wie Kreisvorsitzende, MdB Dorothee Bär, MdL 
und CSU-Bezirksvorsitzender Steffen Vogel, Bezirksrat und Landrat Tho-
mas Habermann, Landrat Wilhelm Schneider sowie mit allen anwesenden 
Bürgermeistern und Kreisräten austauschen. Im Laufe des Abends wird eine 
große Verlosung mit äußerst attraktiven Preisen durchgeführt. Mit Spannung 
dürfen sich die Damen wieder auf eine großartige Mitternachtsüberraschung 
freuen. Zudem erhalten alle Schüler und Studenten (gegen Vorlage eines 
entsprechenden Nachweises) an der Abendkasse einen Verzehrgutschein. 
Karten für den Gesellschaftsball sind wie folgt erhältlich: Moserhof in 
Trossenfurt oder beim CSU-Kreisverband Haßberge, Ansprechpartner 
Gerhard Zösch, Tel. 0151/51027616, E-Mail: gerhard.zoesch@t-online.
de  Der Eintrittspreis beträgt 25 Euro. Eine Übersicht des Stellplans ist im 
Internet unter www.csu-hassberge.de ersichtlich.

Anmeldung ab sofort möglich
Fränkisch Tanzen in der KUFA Bamberg

Bamberg. In der Reihe „TanzFabrik – Bewegung für Alle – Fränkisch und 
mehr“ fi nden auch im Jahr 2024 wieder Tanzkurse des Bayerischen Landes-
vereins für Heimatpfl ege in der Kulturfabrik KUFA (Ohmstraße 3) statt. Der 
erste Kurs beginnt am 17. Januar 2024 und kann bereits gebucht werden. 
Die weiteren Termine sind am 7. Februar 2024 und 6. März 2024, jeweils von 
19 Uhr bis 20.30 Uhr. An den drei aufeinander aufbauenden Abenden werden 
fränkische Basistanzschritte, Grund-, Rund- und Figurentänze vermittelt – 
zudem Tänze aus anderen Ländern/Tanzstilen, die hier gerne getanzt werden. 
Die Leitung und musikalische Begleitung haben u.a. Carolin Pruy-Popp, 
David Saam und Andreas Richter von „Boxgalopp“ inne. Der Kurs eignet 
sich sowohl für Neueinsteiger als auch für Menschen mit Vorkenntnissen. 
Der Tanzkurs muss komplett gebucht werden. Die frei wählbare Kursgebühr 
beträgt nach eigenem Ermessen pro Person zwischen 15 Euro und 45 Euro. 
Bei einem „B“ im Behindertenausweis ist die Begleitperson frei. Anmeldung 
und Informationen bei der KUFA Bamberg, Tel. 0951/18972105 oder kufa@
lebenshilfe-bamberg.de
An allen Kurstagen laden die Veranstalter dann ab 20.30 Uhr zum „Offenen 
Tanzen mit Musikanten-Stammtisch“ ein. Hierzu sind alle eingeladen, die 
Spaß am Tanzen und Musizieren haben oder einfach nur mal schnuppern 
möchten. Eine Anmeldung hierfür ist nicht erforderlich! Beim offenen Tanzen 
werden die Tänze nicht mehr angeleitet! Der Eintritt beträgt 5 Euro an der 
Abendkasse. Mehr Infos auf www.kufa-bamberg.de.  Foto: Christoph Lilge

Kolping-Stammtisch für Menschen der älteren Generation

Smartphone, PC & Co.
Bamberg. Sie haben bereits einen PC/Smartphone-Kurs besucht und stoßen 
bei der späteren Anwendung damit an ihre Grenzen? Beim Stammtisch 
wird die Möglichkeit geboten, Fragen zu stellen und es wird auch nochmals 
gezeigt, wie alles funktioniert. Am Mittwoch, 10. Januar 2024 fi ndet von 
14.00 bis 15.30 Uhr ein Stammtisch für Menschen der älteren Generation 
im Kolping-Bildungswerk Bamberg (Wilhelmsplatz 3) statt. Dort gibt es 
individuelle Hilfestellung vor Ort von den Dozenten. Weitere Informationen 
und Anmeldung unter Tel. 0951/519470 oder www.kolpingbildung.de.
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Ein erfolgreiches 
gemeinsames Jahr neigt sich 

dem Ende zu.
Wir möchten uns bei unseren 

Kunden bedanken und 
wünschen eine herrliche 

Weihnachtszeit, 
erholsame Feiertage und 

einen wunderbaren Start ins 
neue Jahr. 

Fröhliches Weihnachtsfest!

Für die gute Zusammenarbeit und das 
entgegengebrachte Vertrauen mit unseren Ärzten, 

Patienten und Angehörigen möchten wir uns 
ganz herzlich bedanken. 

Wir wünschen allen ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein gutes neues Jahr. 

Ihr Caritas-Team 
Burgebrach

Wir wünschen allen KundenWir wünschen allen Kunden
und Geschäftspartnernund Geschäftspartnern
ein frohes Weihnachtsfest und ein frohes Weihnachtsfest und 
ein glückliches neues Jahr !ein glückliches neues Jahr !

25.000 Euro für Einzelfallhilfen, Caritas-Kindererholung 
und Projekte

Erzbischof Schick übergab Spende 
für kinderreiche Familien in Not 
Bamberg. Mit insgesamt 25.000 
Euro unterstützt die Familienstif-
tung KINDERREICH in diesem 
Jahr kinderreiche Familien. Je zur 
Hälfte geht die Summe an Projekte 
und in Einzelfallhilfen. Erzbischof 
emeritus Dr. Ludwig Schick über-
reichte den Spendenscheck am gest-
rigen Abend bei der Adventsfeier 
des Diözesan-Caritasverbandes 
im Zirkuszelt des Don Bosco 
Jugendwerks. „Die Stiftung kann 
manche Not lindern“, sagte Schick. 
Kinderarmut nehme zu; auch jedes 
fünfte Kind in Deutschland – in ab-
soluten Zahlen knapp drei Millionen 
Kinder – sei von Armut bedroht. 
Daher befürworteten Caritas und 
Diakonie das geplante Gesetz zur 
Kindergrundsicherung. Ob und wie 
es eingeführt werde, sei unsicher. 
Unabhängig davon werde aber 
auch in Zukunft unkonventionelle 
und schnelle Hilfe für bedürftige 
Familien notwendig sein. Die 
Familienstiftung KINDERREICH 
werde das Mögliche tun. 
In diesem Jahr konnte sie die An-
schaffung von Kleidung, Betten 
und Schränken für Kinderzimmer, 
von Waschmaschinen und Kühl-
schränken sowie Computern für 
den Schulunterricht fi nanzieren. 
Auch Heizungskosten wurden 
übernommen. Die Anträge werden 

von Kreis-Caritasverbänden oder 
von Ortsvereinen des Sozialdiens-
tes katholischer Frauen aus dem 
gesamten Erzbistum geprüft und an 
die Stiftung weitergeleitet. Bei der 
Projektförderung gehen 6.000 Euro 
an die Caritas-Kindererholung. Sie 
ermöglicht Kindern und Jugend-
lichen aus sozial benachteiligten 
Familien einen Ferienaufenthalt.
Die siebentägige Bildungsmaßnah-
me „Fit für Familie“, die sich an Fa-
milien in schwierigen persönlichen 
Verhältnissen richtet, thematisiert 
Fragen zu Partnerschaft, Erziehung 
und Finanzen. Sie will helfen, dass 
die Familien besser und eigenstän-
dig ihr Familienleben gestalten 
können. Das Projekt Kids-Time ist 
ein Workshop für Eltern und Kinder, 
die von psychischer Erkrankung 
bedroht sind. Er will präventiv gegen 
psychische Erkrankungen vorbeu-
gen. Erzbischof Schick betonte 
hierzu, dass psychische Probleme 
in Familien zugenommen haben.
Die Spende von 25.000 Euro 
fi nanziert sich aus dem Erlös des 
Stiftungskapitals und aus Spenden 
zugunsten der 2005 vom Erzbischof 
gegründeten Familienstiftung KIN-
DERREICH. 
Spenden können gerne überwiesen 
werden auf das Spendenkonto 
DE41 7509 0300 0009 0472 55.

Erzbischof em. Dr. Ludwig Schick und sein designierter Nachfolger Weihbi-
schof Herwig Gössl (3. u. 2. von rechts) überreichten die Spende der Stiftung 
KINDERREICH für Familien in Not an (von links) Diözesan-Caritasdirektor 
Michael Endres, seine Stellvertreterin Ursula Kundmüller und an Barbara 
Borschert, Abteilungsleiterin Kinder-, Jugend- und Familienhilfe beim 
Diözesan-Caritasverband Bamberg.  Foto: A. Firfarov/Diözesan-CV Bamberg
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Da ist was los ...
BereitschaŌ spraxis Burgebrach 
informiert
PaƟ enten, die an Infekt-Symptomen (Fieber, Halsschmerzen, Husten, 
Schnupfen, Erbrechen, Durchfall, Geschmacksstörung) leiden, sind 
dringend gebeten, vor Aufsuchen der BereitschaŌ spraxis telefonisch 
einen Termin zu vereinbaren unter Tel. 09546/88888.
In der BereitschaŌ spraxis werden weiterhin keine Corona-Tests 
durchgeführt.
Für PaƟ enten ohne oben genannte Infekt-Symptome gelten folgende 
Öff nungszeiten: 
• MiƩ woch, 17.00 bis 18.30 Uhr. 
• Freitag, 18.00 bis 19.30 Uhr.
•  Samstag/Sonntag und Feiertage, 9.00 bis 11.30 Uhr und 16.00 bis 

18.30 Uhr.
Eine Voranmeldung ist nicht notwendig!
BereitschaŌ spraxis Burgebrach
Am Eichelberg 1, 96138 Burgebrach, Tel. 09546/88888

Physiotherapie

Weisel & Griebel
Marktstraße 1, Burgebrach

Tel. 09546/8686

Steigerwaldstraße 1,
96194 Walsdorf, 

Tel. 09549/9890666

– Krankengymnastik
– Sportphysiotherapie
– Manuelle Lymphdrainage
– Manuelle Therapie 
– Massagen
–  Neurophysiologische 

Behandlungen nach PNF
Termine nach Vereinbarung!

Rauhnächtekurs, Tel. 0176/80593458

Burgebrach Stefan Kübrich GmbH & Co. KG. 
Industriestr. 16, 96138 Burgebrach

Tel. 09546/594950 
E-Mail: info@stefan-kuebrich.de

Wir wünschen ein 
frohes 

Weihnachtsfest 
und die besten 
Wünsche zum 
neuen Jahr!

Aschbach
Öff nungszeiten der Bücherei: MiƩ -
woch von 16.00 - 18.00 Uhr, Freitag 
von 17.00 - 18.30 Uhr und am Sonn-
tag von 10.30 - 12.00 Uhr. Online un-
ter www.bibkat.de/aschbach
• Geschlossen zwischen Weihnachten 
und Silvester. 
• Ab MiƩ woch, 3. 1. 24 von 16-18 Uhr 
wieder geöff net.

Die Krabbelgruppe Aschbach ist auf 
der Suche nach neuen Krabblern und 
Entdeckern (3-36 Monate). Das Treff en 
ist immer donnerstags von 9.00- 10.30 
Uhr in der Pfarrscheune in Aschbach 
(Kirchgasse 2) im 1. Stock. Wer dabei 
sein möchte, meldet sich bei Simone 
Großmann unter Tel. 0170/9680286. 

Der TSV Aschbach bietet jeden MiƩ -
woch (außer in den Ferien) Kinder-
turnen an: Los geht es um 15 Uhr mit 
einem Eltern-Kind-Turnen für Kinder 
bis 3 Jahren, um 16 Uhr starten dann 
die 3- und 4 - Jährigen und um 17 Uhr 
geht es mit den 5- bis 6- Jährigen wei-
ter. Schnuppern jederzeit möglich.

Der Soldaten- und KameradschaŌ sver-
ein Aschbach u.U. lädt zur Jahreshaupt-
versammlung mit Neuwahlen am 6. 1. 
24 um 14.30 Uhr im TSV-Sportheim ein.

Ampferbach
Der SKV Ampferbach lädt zur Jahres-
hauptversammlung am 6. 1. 24 um 10 
Uhr in die GastwirtschaŌ  Herrmann ein.

Im Zuge ihres 25-jährigen Jubiläums 
„Geht‘s noch?“ gasƟ ert die fränkisch 
humorvolle Kultband Häisd‘n‘däisd 
vom mee am 15. 3. 24 bei den Ebrach-
taler Heimatklängen.
Karten gibt es im VVK für 20 Euro bei 
Wellness & Styling bei ChrisƟ ne (Brü-
ckenstr. 5), bei allen Musikern, per Mail 
an: karten@ebrachtaler-heimatklaen-
ge.de oder AK für 25 Euro. Veranstal-
tungsort: Schützenhaus Schönbrunn. 
Beginn: 19.30 Uhr.

Bamberg
Die Psychosoziale Krebsberatungsstelle 
Bamberg (Geyerswörthstr. 2) lädt mo-
natlich miƩ wochs, jeweils von 16.30 - 
18.00 Uhr, zur off enen Gesprächsgrup-
pe für Betroff ene einer fortgeschrit-
tenen Krebserkrankung ein. Leitung: 
B. Prechtl, Psychoonkologin. Die Teil-
nahme ist kostenfrei. Um Anmeldung 
wird gebeten, Tel. 0951/30108400 od. 
Mail: kbs-bamberg@bayerische-krebs-
gesellschaŌ .de

Aschbach
Allianzgebetswoche am 14. 1. 24, 10.30 
Uhr, St. LaurenƟ us, Aschbach: Beginn. 
• 16. 1. 24, 19 Uhr, MarƟ n-Luther-Haus, 
Aschbach: Gebetsabend.
• 17. 1. 24, 19 Uhr, Haus der Landes-
kirchlichen Gemeinschaft, Wasser-
berndorf: Gebetsabend.
• 21. 1. 24, 10 Uhr, Rehweiler, Mat-
thäuskirche: Abschluss.

Ökumenischer Frauentreff  zur Früh-
stückszeit in Schlüsselfeld um 9.00 
Uhr im Pfarrzentrum. Nächstes Treff en 
ist am 16. 1. 24 unter dem MoƩ o „Wir 
betrachten die Jahreslosung 2024“.

Öff nungszeiten der Bücherei St. Vitus 
Burgebrach: Mi.: 8.30 – 10.00 Uhr und 
16.00 – 18.30 Uhr, Fr.: 10.00 – 12.00 Uhr 
und So.: 10.00 – 11.30 Uhr. 
• Geschlossen vom 24. 12. 23 - 6. 1. 24. 
Ab 7. 1. 24 wieder geöff net.

Gesangverein im Steigerwald Burg-
ebrach – „Der Männerchor für alle“ 
Singstunde donnerstags um 20 Uhr 
im Vereinslokal „Schwanenwirt“. Mit-
sänger/Wiedereinsteiger willkommen.

Burgebrach
Hallenbad Öff nungszeiten: Montag bis 
MiƩ woch von 16.30 - 21.00 Uhr, Don-
nerstag von 16.30 - 21.30 Uhr, Freitag 
von 14.30 - 19.30 Uhr, Samstag von 
14.00 - 18.00 Uhr und Sonntag von 
9.00 - 12.00 Uhr. 
•  Geschlossen: Weihnachten/Neujahr 

vom 22. 12. 23 - 01. 01. 24 und am 
6. 1. 24 (Hl. Dreikönige).

Ringen beim TSV Burgebrach: Trai-
ningszeiten/Schnuppertraining 
•  Bambini-KnirpseFit, Jungs und Mä-

dels 4-8 Jahre: MiƩ woch, 17.00-
18.15 Uhr (Steigerwaldhalle). Frei-
tag, 17.30 - 19.00 Uhr, Windeckhalle. 

•  Jugendl. Jungs und Mädels (9-15 J.): 
Montag, 17.30 - 19.00 Uhr Steiger-
waldhalle. MiƩ woch, 18.00-19.30 
Uhr, Steigerwaldhalle (Bamberger 
Str. 40) und Freitag, 17.30-19.00 
Uhr, Wind eckhalle (Grasmannsdorfer 
Str. 2b). Ansprechpartner und Infos: 
Volkmar Schmal, Tel. 0171/2255857.

Burgebrach
Winteröff nungszeiten für den Wert-
stoĭ  of Burgebrach (Kapellenfeld 7): 
Dienstag, 15.00 - 17.00 Uhr, Donners-
tag, 15.00 - 18.00 Uhr und Samstag, 
10.00 - 13.00 Uhr.
Das Anliefern von Wertstoff en zum 
Wertstoĭ  of außerhalb der Öff nungs-
zeiten bzw. das Abladen vor dem Ein-
gang ist nicht gestaƩ et.

Die Öff nungszeiten der Tafel Burg-
ebrach (Grasmannsdorfer Straße 2b) 
sind Dienstag und Freitag von 14.00 - 
15.00 Uhr. Neukunden möchten sich 
biƩ e mit Bewilligungsbescheid und 
einer Kopie des Personalausweises, 
ab 13.30 Uhr, bei der Leitung melden.

Ju-Jutsu-Abteilung TSV Burgebrach: 
Trainingszeiten/Schnuppertraining 
(Selbstverteidigung, Ju-Jutsu Ne-Wa-
za/BJJ für Erwachsene/Jugendliche), 
Dienstag u. Freitag, 19.30-21.00 Uhr, 
im Spiegelsaal der Steigerwaldhalle 
(Bamberger Straße 40). Auch für Ein-
steiger/Quereinsteiger. 
Weitere InformaƟ onen: ju-jutsu@tsv-
burgebrach.de, Wilhelm Siegemund, 
Tel. 0176/64362286 od. Luis España, 
Tel. 0176/41153979.
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Kreinsberger GmbH
Der Spezialist für Ihren Garten!
Bachstraße 9, 97514 Neuschleichach, Tel. 09529/92290, Fax 922919

Garten &
Landschaftsbau

• Planen
• Pfl astern

• Pfl anzen
• Pfl egen

•  sowie Heckenschnitt 
und Baumfällarbeiten 
aller Art

frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr!

Wir wünschen allen unseren Kunden 

Der NSU-Club Burgebrach 
wünscht allen seinen 

Mitgliedern und Angehörigen
eine ruhige Adventszeit, 
schöne Feiertage und 

ein gesundes neues Jahr.

Die Vorstandschaft

Burgebrach
Der MV Ebrachtaler Musikanten Burg-
ebrach bietet kostenlose Schnupper-
stunden an: 
•  Musikalische Früherziehung für Kin-

der ab 3 J. 
•  Musikalische Grundausbildung (für 

Kinder ab 5 J.) + (für Kinder ab 6 J.). 
Infos/Anmeldung bei Brooke Emery-
Leyh, Tel. 0172/8610438 od. per e-Mail 
an: brookeemery@mac.com

Der BMW Club Bamberg (Sitz: Im Ried 
20, Burgebrach) sucht neue Mitglie-
der (auch Nicht-BMW-Fahrer). Treff -
punkt: Jeden ersten Freitag im Mo-
nat um 19 Uhr im eigenen Vereins-
heim mit WerkstaƩ . Weitere Infos un-
ter Tel. 0173/8314427 (Peter Schödel) 
oder Tel. 0172/8640359 (Ludwig Dürr).

Die Freiwillige Feuerwehr Burgebrach 
triŏ   sich zum FeuerwehrstammƟ sch 
jeden 2. Freitag im Monat.

Burgebrach
Der Musikverein Ebrachtaler Musikan-
ten bietet wöchentlich, immer Diens-
tagvormiƩ ag, Musikküken-Kurse (für 
unter 3-jährige Kinder) an. Anmeldung 
bei Melanie Fuchs, Tel. 0160/7865531 
od. Mail: musikkueken@ebrachtaler.de
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Burgebrach
Die Weihnachtsfeier des Soldaten- und 
KameradschaŌ svereins (SKV) Burg-
ebrach fi ndet am 26. 12. 23 um 18 Uhr 
im Bürgerhaus staƩ .

Die Theatergruppe Burgebrach lädt zur 
lusƟ gen Komödie in drei Akten „ Schlitz 
im Kleid“ ein. Gespielt wird im Saal 
der „Brauerei Schwan“ in Burgebrach.
Auff ührungstermine:
1. 1. 24 um 19 Uhr, 5. 1. 24 um 19 Uhr,
6. 1. 24 um 19 Uhr, 7. 1. 24 um 18 Uhr,
12. 1. 24 um 19 Uhr, 13. 1. 24 um 19 Uhr, 
14. 1. 24 um 18 Uhr, 19. 1. 24 um 19 Uhr, 
20. 1. 24 um 19 Uhr, 21. 1. 24 um 16 Uhr.
Zusatzvorstellung aufgrund starker 
Nachfrage am 14. 1. 24 um 14 Uhr.
Kartenvorverkauf bei Voran Heizung 
& Sanitär, Burgebrach, zu den Ge-
schäŌ szeiten.

Der Heimatverein Burgebrach bietet 
am 7. 1. 24 eine Nachtwächterfüh-
rung für Kinder von 16.30-17.30 Uhr 
an. Natürlich werden auch hier die bei-
den Nachtwächter „Albrecht von Alcibi-
ades“ und „Marcus von Windeck“ den 
Kindern ihren Heimatort auf kurzweili-
ge Art näherbringen. Treff punkt ist auf 
dem Platz vor dem Bürgerhaus. Kinder 
können gerne ihre MarƟ nslaternen mit-
bringen. Anmeldung biƩ e bis 4. 1. 24 
(Angabe des Alters der Kinder und An-
zahl der Begleitpersonen) per Mail an: 
heimatverein-burgebrach@gmx.de. 
Kinder können nur in Begleitung von 
Aufsichtspersonen teilnehmen. Für 
die Öff entlichkeitsarbeit werden Bild- 
und Videoaufzeichnungen gemacht.

Fränkisches Wirtshaussingen am 10. 
1. 24 um 18.00 Uhr beim Schwanawirt 
mit Wolfgang und Dieter. Infos unter 
Tel. 09546/366.

Das nächste Treff en „Bibel-Teilen“  
fi ndet am 11. 1. 24 um 19.00 Uhr im 
Edith-Stein-Haus staƩ . Interessierte al-
ler Konfessionen sind dazu recht herz-
lich eingeladen.

Der nächste BRK-Blutspendetermin 
fi ndet am 12. 1. 24 in der MiƩ elschu-
le (Grasmannsdorfer Str. 3) von 15.30 
- 20.30 Uhr staƩ . Um Terminreservie-
rung wird gebeten. Spendenausweis 
und Personalausweis biƩ e mitbringen.

Der 1. FCN Fan-Club Steigerwald lädt 
am 28. 1. 24 zum PreisschaŅ opf in den 
Saal der GastwirtschaŌ  Schwan ein. Be-
ginn: 13:30 Uhr. Einsatz: 10 Euro. Gro-
ße Tombola mit vielen Preisen.

Burgwindheim
Der TSV Burgwindheim lädt zur Frau-
en-Fitness „Querbeet“ ein, jeden Don-
nerstag, von 19-20 Uhr, in der Schul-
aula (wegen Turnhallenumbau). Die 
Übungen sind so konzipiert, dass jede 
Frau mit ihrem Level einsteigen kann. 
Neuzugänge sind herzlich willkommen.

Herzliche Einladung zum Neujahrs-
empfang im Schlosssaal der Pfarrei 
Burgwindheim. Im Anschluss an den 
GoƩ esdienst am 14. 1. 24 wird das 
„neue“ Jahr nochmals begrüßt.

Die erste ZusammenkunŌ  des Genera-
Ɵ onentreff s im neuen Jahr fi ndet am 
16. 1. 24 um 14.30 Uhr in der Gastwirt-
schaŌ  Oppel, Oberweiler, staƩ .

Die FW-CUW Burgwindheim lädt zur 
Mitgliederversammlung am 20. 1. 24 
um 18.30 Uhr in die GastwirtschaŌ  Op-
pel, Oberweiler, ein.

Burghaslach
Kinderfußballtraining (ab 4 Jahren) 
beim TSV Burghaslach, immer miƩ -
wochs, 16.30 - 17.30 Uhr, TSV-Turnhalle 
od. TSV-Kunstrasenplatz. Infos bei Wolf-
gang Hofmann, Tel. 0170/8986469.

Der FCN-Fanclub Burghaslach-Rim-
bachgrund triŏ   sich jeden 3. Frei-
tag im Monat um 19 Uhr in „Melbers 
Schoppeneck“.

Der Fischereiverein Burghaslach lädt 
zur Jahreshauptversammlung am 26. 
1. 24 um 19 Uhr im Gasthaus Kress, 
Fürstenforst, ein.

Vorbereitungskurs für die Staatliche 
Fischerprüfung vom 7. 3. 24 - 9. 5. 
24. Infos unter www.fi schereiverein-
burghaslach oder Karl-Heinz Hahn, Tel. 
0170/3536357.

Ich wünsche 
meinen Mandanten
frohe Weihnachten und 
ein gutes neues Jahr!

Beratungsstellenleiter
Hans-Ulrich Thümmel
Lange Straße 6
96194 Erlau
Tel. 09549 / 980118
Hans-Ulrich.Thuemmel@vlh.de

Wir sagen danke!

Inh. Thomann
Kappel 17, 96154 Burgwindheim
Tel. 09551/296, Fax 09551/266

roethlingshoefer-landtechnik@t-online.de

Burghaslach
Der Reservistenverein Rimbachgrund/ 
Burghaslach triŏ   sich jeden letzten 
Dienstag im Monat um 19.30 Uhr zum 
Info-Abend in „Melbers Schoppeneck“. 

BURGHASLACH
- Bäckerei Arndt
- Metzgerei Brater
- Melber´s
  Schoppeneck

HERRNSDORF
- Fachmarkt Gath

KIRCHAICH
- Tankstelle Heil

... oder online lesen auf 
www.steigerwald-kurier.de

UNTERSTEINBACH
- Tankstelle Beck

NIEDERNDORF
- Autohaus Bauer

- REWE Markt

OBERSCHLEICHACH
- Bushaltestelle

TEMPELSGREUTH
- Bushaltestelle

Burgwindheim
Öff nungszeiten der Bücherei Burg-
windheim: Dienstag 10.00 - 11.30 
Uhr, Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr, Tel. 
09551/9296102 oder auch per e-Mail: 
Buecherei-Burgwindheim@gmx.de
Unter dem Link hƩ ps://burgwind-
heim.spdns.de/kann jede(r) aktive 
Leser(in) auf sein Leserkonto zugrei-
fen, Verlängerungen vornehmen oder 
Medien reservieren (mit Lesernummer 
u. Geburtsdatum einloggen).

Ebrach
Öff nungszeiten der Bücherei Ebrach: 
Dienstag von 10 - 11 Uhr und am Frei-
tag von 16 - 18 Uhr.

Der CSU-OV Ebrach lädt jeden 1. Mon-
tag des Monats, ab 19 Uhr, zum Stamm-
Ɵ sch in den Gasthof „Schwarzer Adler“ 
in Großbirkach ein.

Ebrach
Der Schützenverein Ebrach veranstal-
tet am 31. 12. 23 von 9 - 15 Uhr sein 
Silvesterschießen. Weitere Informa-
Ɵ onen beim 2. Vorstand Georg Gärt-
ner, Tel. 09553/1324 oder unter www.
schuetzenverein-ebrach.de.

Der Obst-, Gartenbau- und Verschö-
nerungsverein Ebrach lädt am 19. 1. 
24 zur Jahreshauptversammlung im 
Sportheim Ebrach ein. Beginn: 18 Uhr.



Veranstaltungen und Termine

Nr. 1565/1566 / Jg. 31 53www.steigerwald-kurier.de

Geothermie

Brunnenregenerierung
Kern-/Aufschlussbohrungen
Grundwassermessstellen

Versuchsbohrungen
Brunnenbau
Brunnensanierung
Brunnenrückbau

Bamberger Straße 20 · 96172 Mühlhausen
Tel. 09548 98296-0 · Fax: 09548 98296-222

info@weikert-brunnenbau.de
www.weikert-brunnenbau.de

weikert_brunnenbau

Wir suchen Verstärkung!

Ebrach
Der CSU-OV Ebrach lädt am 27. 1. 
24 zu einer Tagesfahrt mit dem Bus 
zum Kreuzberg/Rhön, dem „Heiligen 
Berg der Franken“, ein. Inklusive Wan-
dern, Rodeln (weƩ erbedingt), gemüt-
liches Beisammensein und Stärke an-
trinken. Kosten: 27 Euro Erwachse-
ne, 8 Euro Kinder (bis 12 J.). Abfahrt 
in Ebrach (Marktplatz): 9.30 Uhr (an-
schl. ZusƟ eg in den Ortsteilen Großbir-
kach, Buch und Großgressingen mög-
lich). Anmeldung bei Rainer Weber, Tel. 
0151/74500747 od. 09553/989591.  

Einkehrtag in Vierzehnheiligen am 7. 
2. 24. Thema: „Das Leben entrümpeln 
- Gedanken vom Wegwerfen und Be-
halten“. Nähere InformaƟ onen und 
Anmeldung bis 20. 1. 24 bei LoƩ e Hof-
mann, Tel. 09546/6678, Rita Körber, 
Tel. 09546/6634, Elisabeth SchmiƩ , 
Tel. 09551/422 od. Christl Weber, Tel. 
09553/441.

Erlau
Die Feuerwehr Erlau lädt am 28. 12. 
23, ab 17 Uhr, zum Glühweinabend 
mit zünŌ iger HüƩ engaudi in die Feu-
erwehrhalle und an die Öfen vor der 
Halle recht herzlich ein. Für das leibli-
che Wohl ist bestens gesorgt. Es wer-
den auch wieder die Höhepunkte des 
Dorfgeschehens auf Leinwand gezeigt. 

Der StammƟ sch „Unter Uns“ Erlau lädt 
seine Mitglieder zum gemütlichen Bei-
sammensein (Dreikönigstreff en) am 
5. 1. 24, ab 18 Uhr, ins Dorf-Gemein-
schaŌ shaus ein.

Die Feuerwehr Erlau lädt am 20. 1. 24 
zur Jahreshauptversammlung ins Dorf-
gemeinschaŌ shaus ein. Beginn: 19.00 
Uhr. AkƟ ve erscheinen biƩ e in Uniform. 
Anträge zur Versammlung können bis 
eine Woche vorher an das Vorstands-
gremium eingereicht werden.

Elsendorf
Die Jahreshauptversammlung des 
SKV Elsendorf fi ndet am 6. 1. 24 um 
14 Uhr im Elsendorfer Feuerwehr-
haus staƩ . Anschließend gibt es Kna-
cker und Brezen.

Der Fußballverein Elsendorf lädt zur 
Jahreshauptversammlung am 20. 1. 
24 im Sportheim Elsendorf ein. Be-
ginn: 18.00 Uhr. 

Frensdorf
Öff nungszeiten der Frensdorfer Ge-
meindebücherei (Elisabethenstraße 3): 
Dienstag von 8.30 - 11.00 Uhr, MiƩ woch 
von 17.00 - 19.00 Uhr und am Freitag 
von 16.00 - 18.00 Uhr. Weitere Infos 
unter Tel. 09502/490264. 

Der Chor „Klangfarben“ Frensdorf 
triŏ   sich zu den wöchentlichen Pro-
ben, dienstags, 20 Uhr, in den Räumen 
des Marien-Wohnheims in Frensdorf. 
Interessierte Sängerinnen und Sänger 
sind jederzeit willkommen.

Gedächtnistraining für alle ab 55+. 
Treff punkt jeden Donnerstag von 9.30 
- 11.00 Uhr im Sitzungssaal des Frens-
dorfer Rathauses. Info und Anmeldung 
bei Michaela Heintz-Seeberger, Tel. 
09502/944937 oder 0170/2017738.

Die Trommelgruppe DjembAlo triŏ   
sich immer donnerstags, 18 Uhr, in 
den Räumen des Marien-Wohnheims 
Frensdorf. Neue TrommlerInnen sind 
herzlich willkommen.

Der SV Frensdorf lädt am 31. 12. 23 
zum 25. Silvesterlauf mit Après-Lauf 
ein. Um 13 Uhr startet zunächst der 
Bambini-Lauf (2 km). Der Startschuss 
für die Laufstrecken über 4,5 km, 7,5 
km oder 10 km fällt ab 14 Uhr am Sport-
platz (Am Failsberg). Startgebühr: 1 
Euro. Die Startgebühr geht zu 100% an 
die AkƟ on Sternschnuppe. Für Spazier-
gänger, Walker, Jogger, Radfahrer - alle 
sind willkommen.
 
Basar für Kommunionbekleidung und 
Zubehör im Pfarrheim Frensdorf (ne-
ben der Kirche). Annahme: 19. 1. 24.
Verkauf: 20. 1. 24 von 13.00 - 14.30 Uhr 
(Anmeldung erforderlich). Infos unter 
https://www.facebook.com/profile.
php?id=61552063659570
Der Erlös vom Kaff ee- und Kuchen-
verkauf geht an die AkƟ on „Stern-
schnuppe“ der Pfarrei Frensdorf. Wei-
tere InformaƟ onen bei Silvia Hanisch 
(Tel. 0176/86219218), Katrin Schäfer 
(Tel. 0151/23005045) od. auch per 
Mail: kommunionsbasar.frensdorf@
gmail.com

Frenshof
Das DorfgemeinschaŌ shaus Frenshof 
hat freitags, ab 19 Uhr, zum geselligen 
Beisammensein geöff net.

Die nächste Andacht ist am 8. 1. 24 um 
14 Uhr geplant, anschließend wieder 
Kaff eetrinken im GemeinschaŌ shaus.

Fürnbach
Der „Sängerkranz“ Fürnbach und die 
„Steigerwaldklänge“ Fürnbach la-
den am 5. 1. 24 zum Weihnachtskon-
zert in die Fürnbacher Kirche ein. Be-
ginn: 17 Uhr.
Dieses Konzert ist das Abschiedskon-
zert des langjährigen Chorleiters Rolf 
Nikolay. Es wirken mit: Männerchor 
und Gemischter Chor „Sängerkranz“ 
Fürnbach, Blasmusik „Steigerwaldklän-
ge“ Fürnbach, Orgel sowie Sologesang.
Anschließend ist Begegnung am Ge-
meinschaŌ shaus mit Glühwein und 
weihnachtlichen Leckereien.

Der Bayern-Fanclub Fürnbach lädt am 
27. 1. 24 zum SchaŅ opfrennen im Ge-
meinschaŌ shaus ein.
Einsatz: 12 Euro. Einlass: 18.30 Uhr, Be-
ginn: 19.30 Uhr. 

Rohr-Reinigungsdienst Ritter
Seit 2001 in Ihrer Region

Fachfirma für Kanalsanierung
Wir setzen auf Qualität

· Schlauchliner-Sanierung
· Grundstücksüberprüfungen
· Kamerauntersuchung · Dichtheitsprüfungen

Wir erstellen auch gern Angebote auf bereits
durchgeführte TV-Befahrungen anderer Firmen

Tannenweg 17 · 96117 Memmelsdorf-Weichendorf
Tel. 0951 - 700 42 900 · info@rohr-reinigung-ritter.de

www.Rohr-Reinigung-Ritter.de
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HalbersdorfGeiselwind

Einladung
Am Freitag, den 29.12.23 fi ndet 

im Lamm-Saal des „Hotel-
Gasthof-Metzgerei Lamm“, 
Marktplatz 8, in Geiselwind 

ab 20 Uhr eine große 
Tanzveranstaltung statt. 

Hierbei ist der bekannte und 
beliebte „DJ Axel” aus der 

Schlager-Szene zu Gast, der 
viele Tanzfreunde aus nah u. fern 

vor allem hinsichtlich des 
Disco-Fox an diesem besonderen 

Abend begeistern wird.
Eintritt 10,– € | Einlass ab 19 Uhr 

Infos und Anmeldungen sind 
unter Tel. 0151/17970752 
(Michael Weiß) möglich. 

Hinsichtlich Ihres leiblichen 
Wohles bzgl. Speisen

und Getränken freut sich die 
Familie Rückel über Ihr Kommen.

Grub
Der Tipp-Club Grub lädt am 6. 1. 24 zur 
Generalversammlung mit Neuwahlen 
in die GaststäƩ e Bähr, Schönbrunn, ein. 
Beginn: 15 Uhr.

Grasmannsdorf
Der StammƟ sch „Weiherbuam“ lädt am 
29. 12. 23 zum SchaŅ opfrennen im Ge-
meinschaŌ shaus ein. Beginn: 19 Uhr.

Die FFW Grasmannsdorf lädt am 6. 1. 
24 zur Generalversammlung im Ne-
benzimer der Brauerei Kaiser ein. Be-
ginn: 19 Uhr.

Herrnsdorf
Apres-Ski-Party des Stammtisches 
„Die Party Freunde“ am ASV-Sport-
gelände Herrnsdorf am 27. 1. 24. Be-
ginn: 20.30 Uhr. Einlass ab 18 Jahren. 
Jugendlichen ist der Aufenthalt nur in 
Anwesenheit der Eltern/eines Eltern-
teiles erlaubt. ErziehungsbeauŌ ragun-
gen werden nicht anerkannt. Es gelten 
die Regeln des Jugendschutzgesetzes.

Die Feuerwehr Herrnsdorf lädt am 7. 
1. 24 zur Winterwanderung ein. Start 
ist von 9.00 - 11.00 Uhr am Feuerwehr-
haus in Herrnsdorf. Ziel ist ebenfalls das 
Feuerwehrhaus, wo der in der Startkar-
te enthaltene Gutschein für Speisen 
und Getränke eingelöst werden kann. 
Weitere InformaƟ onen unter www.
Feuerwehr-Herrnsdorf.de

Heuchelheim
Der KKV Heuchelheim lädt zur Jahres-
hauptversammlung am 6. 1. 24 um 14 
Uhr ins DorfgemeinschaŌ shaus ein. Es 
werden Fotos vom 100-jährigen Grün-
dungsfest gezeigt. Zum Abschluss wird 
es wieder eine Brotzeit geben. Tages-
ordnung hängt im Aushangkasten aus.

Höchstadt
Die Young Alligators bieten Schnup-
pertraining/Laufschule (für Kinder ab 4 
Jahren). Training ist sonntags von 9.00 
- 9.45 Uhr und dienstags von 15.00 - 
15.45 Uhr im Eisstadion Höchstadt. Bit-
te mitbringen: (Fahrrad)Helm, Hand-
schuhe, Knie- und Ellenbogenscho-
ner. Kontakt gerne per Mail: jugendlei-
tung@hoechstadt-alligators.de
 
Die Fortuna Kulturfabrik inklusive 
Stadtbücherei haben vom 23. 12. 23 - 
7. 1. 24 geschlossen.

Am 13. 1. 24 gasƟ ert TBC (Totales Bam-
berger CabareƩ ) um 20 Uhr im Kultur-
saal. EintriƩ : 26 Euro. VVK: Fortuna 
Kulturfabrik, www.evenƟ m.de, www.
brauhaus-hoechstadt.de, Zigarren 
Riegler, www.concertbuero-franken.de

Am 22. 1. 24 fi ndet wieder ein Seni-
orentanz in der Fortuna Kulturfabrik 
(3. Stock) staƩ .
Beginn: 14 Uhr. EintriƩ  frei.

Der Arbeitskreis Kultur lädt am 27. 1. 
24, ab 20 Uhr, unter MoƩ o „Von ABBA 
bis Zappa“ in den Kultursaal ein.
Beginn: 20 Uhr. EintriƩ  frei.

Der pro musica Förderkreis lädt am 28. 
1. 24 zu Oper Plus „Wer bekommt den 
Mann?!“ ein.
Beginn: 18 Uhr. 
VVK: 18 Euro (Fortuna Kulturfabrik, Bü-
cherstube, per Mail an: Reservierung@
promusica.online) od. AK 20 Euro.

Kirchaich
Öff nungszeiten der kath. öff entl. Bü-
cherei: Montag und Donnerstag, je-
weils von 16 - 18 Uhr. Kontakt per Mail: 
buecherei-kirchaich@gmx.de oder Tel. 
0151/41489964. Über die bibkat-App 
kann online im Bestand der Bücherei 
gestöbert, reserviert und verlängert 
werden. Weitere Infos und Passwort 
in der Bücherei erhältlich. 

Lisberg
Der Musikverein Lisberger Blasmusik 
bietet unter der Leitung von Brooke 
Emery-Leyh ab jetzt folgende Schnup-
perstunden - kostenlos und unver-
bindlich- an:
•  Musikalische Früherziehung für Kin-

der ab 3 Jahren.
•  Musikalische Grundausbildung I für 

Kinder ab 5 Jahren.
•  Musikalische Grundausbildung II für 

Kinder ab 6 Jahren. 
InformaƟ onen zur Anmeldung bei Broo-
ke Emery-Leyh unter 0172/8610438 
oder unter brookeemery@mac.com

Das Vereinsheim des RSV Bavaria Lis-
berg hat geöff net:
Montags, ab 19 Uhr, Kegeltraining.
Donnerstags, ab 20 Uhr, SchaŅ opf.
Sonntags, ab 9.30 Uhr, Frühschoppen.

Mühlendorf
Der SC Mühlendorf bietet folgende 
Sportarten an: Nordic-Walking für Da-
men und Herren, jeden Samstag um 
9.00 Uhr an der Bushaltestelle „Am 
Kellerberg“ in Mühlendorf; Laufgrup-
pe für Damen und Herren, jeden Sonn-
tag um 8.30 Uhr an der Kirche Mühlen-
dorf; Rennradfahren an Wochenenden 
(nach Absprache) sowie Fußballtrai-
ning jeden MiƩ woch um 18.45 Uhr in 
der Aurachtalhalle Stegaurach. 
NEU! Aquafi tness, ab 11. 1. 24, jeden 
Donnerstag im Schwimmbad Bisch-
berg. Anfänger: 19.00 - 19:45 Uhr und 
FortgeschriƩ ene: 19.45 - 20.30 Uhr. 
Interessierte melden sich gerne unter 
SC-Muehlendorf@web.de // Weitere 
Infos unter: www.sc-muehlendorf.de

Der Verein „Einheit“ lädt am 1. Weih-
nachtsfeiertag, 25. 12. 23, 19.00 Uhr, 
zu seiner tradiƟ onellen Christbaum-
versteigerung im Saal der „Alten Müh-
le“ in Mühlendorf ein.

Neustadt a.d. Aisch
Die BücherTauschBörse des Freiwilli-
genzentrums in der Ansbacher Str. 6 
(2. Stock) ist immer dienstags von 14 - 
16 Uhr geöff net. 

Mühlhausen
Die Kultur-GemeinschaŌ  lädt am Sil-
vesterabend, ab 23.00 Uhr, zum Neu-
jahrwünschen in das Gasthaus Bär ein.

Die KulturgemeinschaŌ  Mühlhausen 
baut am 20. 1. 24 wieder ihre große 
Bühne auf, um zu einem lusƟ gen und 
musikalischen Abend einzuladen. Mit 
rau-sanŌ er SƟ mme wird der nieder-
bayerische Oberpfälzer Mathias Kell-
ner Lieder und kurios-lusƟ ge Geschich-
ten über die bayerische Provinz mit 
seiner Gitarre präsenƟ eren. Einlass: 
19 Uhr, Beginn: 20 Uhr. VVK 22 Euro 
(AK 25 Euro) Tankstelle Giel, Mühlhau-
sen oder per Mail: kulturgemeinschaŌ -
muehlhausen@web.de.

Die SpVgg Mühlhausen unternimmt am 
10. 2. 2024 eine Tages-Skifahrt nach 
Mayrhofen. Anmeldung und weitere 
Infos unter Tel. 0151/18413066.

Mühlhausen
Die Bücherei Mühlhausen hat geöff -
net: MiƩ wochs von 16.00 - 17.30 Uhr, 
freitags von 17.00 - 18.00 Uhr sowie 
jeden 1. und 3. Sonntag im Monat.

Der LauŌ reff  des TV Jahn 07 triŏ   sich 
samstags am Sportplatz in Mühlhausen 
(Winterzeit um 15.00 Uhr/Sommer-
zeit um 16.00 Uhr). Gelaufen wird ca. 
1 Stunde bei (fast) jedem WeƩ er (ca. 8 
bis 10 km). Eine NordicWalking-Gruppe 
ist ebenfalls am Start. Bei trockenem 
WeƩ er zusätzlich mit Dehnübungen 
(biƩ e auch Iso-MaƩ e mitbringen). Lau-
fanfänger oder Wiedereinsteiger wer-
den gebeten, sich spätestens bis Don-
nerstagabend zu melden bei Georg 
Geyer, Tel. 09548/980098 oder Mail: 
2.Vorstand@TV.Jahn07.de. 

Der Liederkranz „Frohsinn“ Mühlhau-
sen probt immer montags um 19.30 Uhr 
in der Kulturscheune. Kein Vorsingen 
erforderlich. Kontakt: Ingrid Geyer 
(Chorleitung, Tel. 09548/980098).

Die Krabbelgruppe Mühlhausen triŏ   
sich miƩ wochs, von 9.00 - 10.30 Uhr 
im Gemeindehaus. AuskünŌ e unter 
Tel. 09548/206 (Pfarramt).

Die Jahreshauptversammlungen des 
Fußball-Fördervereins Mühlhausen 
und der SpVgg Mühlhausen fi nden 
am 6. 1. 24, ab 13 Uhr bzw. 14 Uhr, im 
Sportheim Mühlhausen staƩ . 

Oberaurach
Line-Dance-Kurs: immer montags von 
18.30 - 19.30 Uhr fi ndet auf dem Gelän-
de des RSV Unterschleichach (Scheid-
bergstr. 13) ein Line-Dance-Kurs staƩ . 
Vorkenntnisse nicht erforderlich. Teil-
nahme als Einzelperson möglich!
EinsƟ eg jederzeit möglich. Für Vereins-
mitglieder kostenlos, Nichtmitglieder 
10er-Karte für 40 Euro.

Jeweils dienstags, von 19.00 - 20.30 
Uhr, fi ndet beim RSV Unterschleichach 
ein wöchentliches Yogatraining staƩ  
(90 Min.).
Unkostenbeitrag für Mitglieder des RSV 
Unterschleichach und des TSV Ober-
schleichach: 55 Euro, für Nichtmitglie-
der: 69 Euro für die 10er-Karte. BiƩ e 
Yoga-MaƩ e und Decke mitbringen! 
Yogalehrerin: Barbara OƩ . InformaƟ -
onen bei Birgit Geheb, Tel. 09529/489.

Monatlicher Tanztreff  aller Tanzbe-
geisterten, jeweils am zweiten Freitag 
von 20 - 22 Uhr, in der Radsporthalle 
des RSV Unterschleichach. Ein Tanzleh-
rer ist zur Hilfestellung vor Ort.
Unkosten: 5 Euro/Paar, Mitglieder des 
RSV Unterschleichach und des TSV 
Oberschleichach 3 Euro/Paar.
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Wir freuen uns auf Ihren Anruf unter Telefon 09552/7632
Ihr Team vom Gasthof „Grüner Baum“ in Rosenbirkach RB I0

Freitags Schaschlik, Fleischspieß oder Currywurst mit Pommes frites

24. + 25.12. geschlossen
26.12.

31.12. Silvester - bis 22.00 Uhr geöffnet -

1. bis 7. Januar geschlossen

dazu natürlich auch immer Karpfen, Karpfenfilet und Karpfenchips - mit Vorbestellung

uund ein gesundes neues JFrohe Weihnachten
Gasthof „Grüner Baum“Gasthof „Grüner Baum“
Frohe Weihnachten

urrywurst mit Pommes frites

t -

Karpffeenncchhiippss - miitt VVorrbbbeessVV tttteeelllllllluuunnnggg

Zwiebelrostbraten vom Roastbeef
mit Kartoffelrösti und grünen Bohnen im Speckmantel
oder Gänsebrust mit Klößen und Rotkohl

Hirschbraten mit Semmelklößen und Rotkohl oder
Filet vom Zander auf Gemüsebett mit Petersilienkartoffeln

Ihr Team vom Gasthof „Grüner Baum“wünscht

Oberaurach
Heimatgeschichtlicher Arbeitskreis 
Oberaurach: Jeweils am ersten Diens-
tag im Monat treff en sich alle geschicht-
lich Interessierten um 19.30 Uhr im 
Sportheim des RSV Unterschleichach. 
Bei den Treff en geht es um die Sich-
tung, SorƟ erung und IdenƟ fi zierung 
von Bildmaterial und um das Entziff ern 
alter Dokumente aus ganz Oberaurach. 
Herzlich willkommen sind auch Teilneh-
mer, die Opas Fotoalbum od. alte Fa-
milienalben mitbringen und bei man-
chen Bildern nicht wissen, wer oder 
was dort zu sehen ist. 

Münz- und Briefmarken-Sammler-
Treff  zum Informieren, Tauschen, Kau-
fen und Verkaufen. EintriƩ  frei! Infos 
bei Sascha Vay, sascha.vay@rsv-unter-
schleichach.de. In den Monaten Ok-
tober bis einschließlich April immer 
am ersten Samstag im Monat, von 15 
- 17 Uhr, im Sportheim des RSV Un-
terschleichach (Scheidbergstraße 9).

Am 13. 1. 24 fi ndet der CSU-Gesell-
schaŌ sball im Oberaurachzentrum in 
Trossenfurt staƩ . Die Kapelle „Trans-
atlanƟ c Showband“ verspricht einen 
besonderen Mix aus Rock/Pop-Klas-
sikern und Party-Covers. Von 18.30 - 
20.00 Uhr fi ndet der tradiƟ onelle Sekt-
empfang staƩ . Während des Sektemp-
fanges werden die Gäste erstmals von 
der neunköpfi gen Jazz-Band „OneBar-
LeŌ “ musikalisch begleitet, mit MiƩ er-
nachtsüberraschung für Damen und 
Verlosung. Zudem erhalten alle Schü-
ler und Studenten (gegen Vorlage eines 
entsprechenden Nachweises) an der 
Abendkasse einen Verzehrgutschein. 
Karten (25 Euro) sind erhältlich beim 
Moserhof in Trossenfurt oder beim 
CSU-KV Haßberge, Gerhard Zösch, 
Tel. 0151/51027616, E-Mail: gerhard.
zoesch@t-online.de Eine Übersicht des 
Stellplans ist im Internet unter www.
csu-hassberge.de ersichtlich.

Für den Faschingsumzug in Trossen-
furt/Tretzendorf am Faschingssonn-
tag, 11. 2. 24 werden gerne noch An-
meldungen für Gruppen/Faschingswä-
gen angenommen: Armin Deinhart, 
Tel. 09522/80320 od. Konrad Albert, 
Tel. 09522/5858.

Pommersfelden
Vom „Ally Pommy“ ins „Ally Pally“? 
Auf zum Dart-Training bei den Dart 
Warriors ‘46 des FC Pommersfelden: 
Reinschnuppern, Training und/oder an 
der wöchentlichen Challenge teilneh-
men: Jeden MiƩ woch, ab 19 Uhr, im 
FC-Sportheim. Zudem jeden Samstag 
Bundesliga ab 15.30 Uhr für Fans aller 
Couleur mit der Möglichkeit sich im Ki-
cker, SoŌ - und Steeldarts sowie Schaf-
kopf zu beweisen.

Priesendorf
Jeden Donnerstag ab 17 Uhr fi ndet für 
Kinder im Alter von 4-7 Jahren Kids-
Fußball beim SVP staƩ . Alle Kids sind 
willkommen (Schnuppern möglich).

Der nächste BRK-Blutspendetermin 
fi ndet am 25. 1. 24 in der Volksschule/
Sporthalle (Schindsgasse 10) von 17-20 
Uhr staƩ . Um Terminreservierung wird 
gebeten. Spendenausweis und Perso-
nalausweis biƩ e mitbringen.

Prölsdorf
Die Weihnachtsfeier des SC Prölsdorf 
fi ndet am 22. 12. 23 im Sportheim staƩ . 
Beginn: 19.30 Uhr.

Das off ene Training der Steel-Dart-
MannschaŌ en des SC Prölsdorf fi n-
det immer donnerstags, ab 20 Uhr, im 
Sportheim staƩ . Interessierte sind herz-
lich willkomen. 

Oberköst
Der Sportverein Oberköst lädt am 12. 
1. 24 um 20 Uhr zur Jahreshauptver-
sammlung ins Pfarrheim St. Georg ein.

Reichmannsdorf
Die Kath. Öff entliche Bücherei Reich-
mannsdorf hat geöff net: Donnerstags 
von 17-18 Uhr (nicht in den Ferien). 
NEU: Leseecke, ZeitschriŌ en, aktuel-
le Bücher. Das Ausleihen ist kostenlos.

Kinderfußballtraining (ab 4 Jahren) 
beim SC Reichmannsdorf. Training 
ist immer am Donnerstag um 17 Uhr. 
Ansprechpartner ist David Keller, Tel. 
0160/99132473.

Der StammƟ sch „Süße Jungs“ Reich-
mannsdorf lädt am 5. 1. 24, ab 19 
Uhr, zur Jahreshauptversammlung mit 
Neuwahlen im Gasthaus GüƩ ler ein.

Die Freiwillige Feuerwehr Reichmanns-
dorf lädt am 6. 1. 24 um 17 Uhr zur 
Jahreshauptversammlung im Feuer-
wehrhaus ein.

20. 1. 2024 Tagesskifahrt „Fellhorn-Kanzelwand“
 (Fahrt & Skipass) 100,- €
3. 2. 2024 Tagesskifahrt „Wilder Kaiser 
 Fahrpreis 45,- €
2. – 6. 4. 2024 Slowenien 
mit Programm Preis pro Pers. im DZ 495,- €

Wir wünschen Ihnen wunderschöne Weihnachtstage, 
Glück und Zufriedenheit!

Anmeldung und Infos unter
Tel. 09556 / 531 • www.schilk-reisen.de
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Da ist was los ...
Steppach

Weil nicht nur 
Geschenke  
von Herzen 
kommen
Gerne beraten wir Sie:
Finanzplanung Horn & 
Zweyer GmbH & Co. KG und  
Finanzplanung Burger e. K.
Thüngfeld 56
96132 Schlüsselfeld

Sambach
Die Kath. Öff entliche Bücherei Sam-
bach ist am Dienstag von 16.30 - 
17.30 Uhr und am Sonntag von 9.30 - 
10.30 Uhr geöff net. 

Die Krabbelgruppe Sambach triŏ   sich 
immer dienstags, von 9.00 - 10.30 Uhr, 
im Sportheim Sambach. Für Kinder (ab 
dem Krabbelalter) mit Mama, Papa, 
Oma od. Opa. Ansprechpartnerin: Eva-
Maria Wilhelm, Tel. 0176/84532822.

Schlüsselau
Der MGV „Waldeslust“ Schlüsselau lädt 
am 28. 1. 24 zur Winterwanderung 
nach KöƩ mannsdorf (Waldhäusla) ein. 
Treff punkt: 10.30 Uhr Kirchplatz. An-
meldung erforderlich bis 24. 1. 24 bei 
OƩ mar Römer, Tel. 09502/5799741 
oder 0157/38158791

Reundorf
Gymnastik & Walking beim SV 
Reundorf: Aktuell dienstags, 18 Uhr, 
in der Frensdorfer Turnhalle. Walking 
auf Anfrage. Mi, Do und/oder Sams-
tag; Infos/Anmeldung bei E. Kugler, 
Tel. 09502/923582. Neueinsteiger sind 
herzlich willkommmen.

Kinderfußball beim SV Reundorf. 
Trainingszeiten: Bambinis, miƩ wochs 
16 Uhr; G-Junioren, mittwochs, 
16.30 Uhr, F-Junioren, dienstags, 16.30 
Uhr. Weitere Infos und Ansprechpart-
ner unter www.sv-reundorf.de

Der StammƟ sch „Schmauser“ Reundorf 
lädt zur Apres-Ski-Party am 27. 1. 24 
von 16-22 Uhr auf dem Schmausen-
Keller ein.

Schlüsselfeld
Kartenvorverkauf für die bekannten 
GTF-Faschingssitzungen am 26. 1. 
24, 27. 1. 24, 2. 2. 24 und 3. 2. 24. Be-
ginn ist jeweils um 19.30 Uhr, der Ein-
lass in die Schlüsselfelder Stadthalle 
erfolgt um 18.30 Uhr. Das Jubiläums-
MoƩ o lautet „The Roaring TwenƟ es – 
die wilden 20er“ und Kostümierungen 
sind ausdrücklich erwünscht. 
Der Kartenvorverkauf fi ndet am 21. 
12. 23 um 19 Uhr im Sportlerheim des 
TSV staƩ . Es sind Karten für numme-
rierte Plätze zum Preis von 14,00 Euro 
und 16,00 Euro erhältlich. Noch vor-
handene Restkarten werden ab 22. 12. 
23 im Rathaus (Zimmer 02) verkauŌ . 

Schlüsselfeld
Öff nungszeiten der Bücherei Schlüs-
selfeld: Dienstag von 17.30 - 19.00 Uhr, 
Donnerstag von 16.00 - 18.00 Uhr und 
Sonntag von 10.00 - 11.30 Uhr. 
Die Onleihe www.leo-nord.de ist 24/7 
für ebooks, ePaper und eAudio er-
reichbar. Aktuelle Nachrichten zu Ak-
Ɵ onen und Änderungen auf der Home-
page der Pfarrei sowie auf den Social 
Media Plaƪ  ormen der Bücherei. 

Der Bridgeclub 3FrankenEck Schlüs-
selfeld bietet jeden Donnerstag um 
18.30 Uhr ein Online-Bridgetur-
nier an. InformaƟ on, Unterstützung 
und Anmeldung bei Eva GüƩ ler, Tel. 
09546/350.

Die Krabbelgruppe Schlüsselfeld triŏ   
sich immer montags, von 10-11.30 Uhr 
im Pfarrzentrum (1. OG), Pfarrer-Wei-
ßenberger-Str. 9, Schlüsselfeld. Für 
Kinder im Alter von 6-36 Monaten mit 
Mama/Papa. Anmeldungen bei Johan-
na Heusinger, Tel. 0151/19627322.

Der Gesangverein Schlüsselfeld probt 
miƩ wochs um 19.30 Uhr im Vereins-
lokal „Zum Storch“. Neuzugänge (auch 
ohne Vorkenntnisse) sind willkommen. 
Infos bei Rainer Uri, Tel. 09552/1048.

Tischtennis beim TSV Schlüsselfeld: 
Training immer dienstags und frei-
tags (nicht an Feiertagen): Jugendtrai-
ning von 18.30 - 19.30 Uhr; Erwachse-
nen-Training von 19.30 - 22.30 Uhr, je-
weils in der Schulturnhalle der Grund- 
und MiƩ elschule Schlüsselfeld. Infos 
bei Abteilungsleiter Georg Dannert, 
Tel. 09555/921449 und Jugendwart 
Stefan Deyerler, Tel. 0170/8324165 
oder unter www.tsv-schluesselfeld.de

Schönbrunn
Der Musikverein Schönbrunn im Stei-
gerwald bietet unter der Leitung von 
Brooke Emery-Leyh ab jetzt folgende 
Schnupperstunden - kostenlos und 
unverbindlich - an:
•  Musikalische Früherziehung für Kin-

der ab 3 Jahren.
•  Musikalische Grundausbildung I für 

Kinder ab 5 Jahren.
•  Musikalische Grundausbildung II für 

Kinder ab 6 Jahren. 
Weitere Informationen zur Anmel-
dung bei Brooke Emery-Leyh unter 
Tel. 0172/8610438 oder per e-Mail an: 
brookeemery@mac.com 

Die Theatergruppe Schönbrunn prä-
senƟ ert im Januar 2024 im Saal der 
Brauerei Wernsdörfer das Stück „Die 
Silberhochzeit“. Auff ührungstermine: 
Premiere am 5. 1. 24 um 19 Uhr. Wei-
tere Termine: 6. 1. 24 um 19 Uhr, 7. 
1. 24 um 18 Uhr, 12. 1. 24 um 19 Uhr, 
13. 1. 24 um 19 Uhr, 14. 1. 24 um 18 
Uhr. Kinder- und Seniorenvorstellung 
am 14. 1. 24 um 13 Uhr (EintriƩ  frei). 
Kartenvorverkauf jeden Freitag immer 
von 16.00 - 18.00 Uhr und jeden Sams-
tag von 10.00 - 12.00 Uhr im Senioren-
büro Schönbrunn (ZeƩ mannsdorfer Str. 
16). Infos unter Tel. 0157/33310592 
(für Reservierungen) und Kartenver-
kauf nur zu den angegebenen Zeiten.

Die „Hubertus“ Schützen bieten am 
3. 1. 24, ab 17.30 Uhr, Hähnchen 
und Haxen vom Grill sowie Schasch-
lik mit Pommes und Eisbein mit Pü-
ree und Sauerkraut an. Vorbestel-
lung und Tischreservierung unter Tel. 
09546/6586 oder 0171/2340416.

Die Jahreshauptversammlung der Sol-
daten- und ReservistenkameradschaŌ  
Schönbrunn i. Stgw. fi ndet am 6. 1. 24 
um 14.30 Uhr im Gasthaus Bähr staƩ .

Am 18. 1. 24 triŏ   sich der Donners-
tags-StammƟ sch zum Wirtshaussin-
gen mit Kurt Huber um 18 Uhr in der 
GaststäƩ e Bähr.

Einkehrtag in Vierzehnheiligen am 29. 
1. 24. Thema: „Das Leben entrümpeln 
- Gedanken vom Wegwerfen und Be-
halten“. Nähere InformaƟ onen und An-
meldung bis 22. 1.24 bei Michaela Hof-
mann, Tel. 09549/259, Doris Dietz, Tel. 
09546/8912 oder Helga Wellein, Tel. 
09549/9809172.

Schönbrunn
Die Bücherei Schönbrunn hat geöff -
net: Dienstag 16.30 Uhr - 18 Uhr und 
Samstag 13 Uhr - 14.30 Uhr. Online un-
ter hƩ ps://webopac.winbiap.de/scho-
enbrunn/index.aspx oder die App B24.

Die MuƩ er-Kind-Gruppen Schönbrunn 
treff en sich im Pfarrer-Krapp-Haus.
Gruppe 1: Montag von 15 – 17 Uhr.
Gruppe 2: Donnerstag von 15 – 17 Uhr.
Infos bei Eva-Maria Kundmüller unter 
Tel. 0170/3169099.

Die Jahresabschlussfeier des FC Bay-
ern Fanclub Schönbrunn i. Stgw. fi n-
det am 29. 12. 23, ab 18 Uhr, im Saal 
des Gasthaus Wernsdörfer staƩ . Ne-
ben Speis und Trank wird es tradiƟ onell 
wieder eine Tombola geben.

Stappenbach
Die Weihnachtsfeier der DJK Stappen-
bach fi ndet am 22. 12. 23 im Sportler-
häusla staƩ . Ab 18 Uhr gibt es Essen 
(Schnitzel und Pizza). Ab 19 Uhr geht 
es mit dem tradiƟ onellen Teil inkl. Ver-
steigerung weiter.

Der Soldaten- und KameradschaŌ s-
verein Stappenbach-Unterharnsbach 
lädt am 13. 1. 24 zum SƟ Ō ungsfest ein: 
15.45 Uhr Aufstellung am Dorfplatz, da-
nach Einzug mit Blasmusik in die Kir-
che, 16.00 Uhr FestgoƩ esdienst für die 
verstorbenen, gefallenen und vermiss-
ten Mitglieder des Vereins, anschlie-
ßend Totenehrung am Ehrenmal. An-
schließend gemütliches Beisammen-
sein für Jung und Alt in der Gastwirt-
schaŌ  „Zum Wirt“.

Die Bücherei hat geöff net: MiƩ woch, 
17.00 - 19.00 Uhr, Freitag von 17.00 - 
18.00 Uhr, Sonntag, 10.30 - 11.30 Uhr 
und jeden 1. Freitag im Monat von 
10.30 - 11.30 Uhr.

Jeden Donnerstag von 19.00 – 20.30 
Uhr Yoga im Sportheim. BiƩ e kommt 
in gemütlicher Sportbekleidung und 
bringt eine TurnmaƩ e (etwas mehr als 
Körpergröße) und eine Decke mit. Infos 
bei Peter, Tel. 0176/24821660.

Jeden MiƩ woch Kinderturnen (f. Kin-
der von 3,5 - 6 J.) im Sportheim von 
15.30 - 16.30 Uhr. Teilnehmerzahl be-
grenzt. BiƩ e Anmeldung bei Sabrina 
unter Tel. 0171/7813706.

Der SV Steppach bietet ein neues 
Bauch-Beine-Po-Workout. Das Ange-
bot ist für alle geeignet, miƩ wochs, 8 
Uhr, im Sportheim. Bei Interesse biƩ e 
bei Claudia melden, Tel. 0170/5509701.
 
Jeden Montag, ab 18 Uhr, fi ndet eine 
Step-Stunde mit Paula im Sportheim 
des SV Steppach staƩ  (für alle geeig-
net, auch Neueinsteiger). Anmeldung 
bei Paula, Tel. 01577/5797270.

Für alle LaƟ n-Dance-Fans bietet der 
SV ein Angebot am Montag, ab 19.10 
Uhr, im Sportheim an. Anmeldung bei 
Melli, Tel. 0176/20194772.

High Intensity Intervall Training (HIIT), 
jeden Dienstag ab 18.00 Uhr beim SV 
Steppach. Das Angebot ist für alle ge-
eignet. BiƩ e mitbringen: Trinkfl asche, 
Sportschuhe und kl. Handtuch. Anmel-
dung bei Claudia, Tel. 0170/5509701.

Der SV Steppach lädt am 26. 1. 24 
zum Kulturabend mit „Binser – HA?“ 
im Sportheim ein. Ein unterhaltsa-
mer, lusƟ ger und kurzweiliger Abend 
ist garanƟ ert.
Kartenvorverkauf (23 Euro) bei Metzge-
rei Pfeiff er in Steppach, Restkarten (28 
Euro Abendkasse) freier Platzwahl. Ein-
lass ab 19 Uhr, Beginn: 20 Uhr.
 
Die Skifreunde Wiesengrund unter-
nehmen vom 16. - 18. 2. 24 ein Ski-
tour ins Grödnertal. 
Fahrtpreis: 285 Euro inkl. 2 Ü/HP im 
3*-Hotel Brunnerhof in Klausen mit 
Wellnessbereich, An- und Abreise im 
Reisebus, Transfer ins Skigebiet, Brot-
zeit im Bus bei der Anreise.
Abfahrt: 16. 2. 24 in den frühen Mor-
genstunden, RückkunŌ  Sonntagabend 
(genaue Zeiten werden noch bekannt 
gegeben).
Anmeldung ab sofort bei Jasmin Wahl 
(Tel. 0176/63702519) od. Maximilian 
Pfauser (Tel. 0175/2683474) möglich.

Steppach
Basketball für Mädchen und Jungen (8-
12 J.) beim SV Steppach. Ansprechpart-
ner: M. Kleinlein, Tel. 0160/94118988.
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Sammelstelle Koch in Priesendorf
Die Familie Koch und die Pretzfelder Fruchtsaftkelterei 
wünschen Ihnen und Ihrer Familie schöne Weihnachten 

sowie einen guten Start in ein gesundes und 
erfolgreiches Jahr 2024.

Sie erhalten bei uns ein großes Sortiment an 
Pretzfelder Säften. Der Einkauf der Produkte ist 

mit oder ohne Saftkonto möglich!

Fruchtsäfte

Öffnungszeiten:
Jeden Mittwoch von 15:00 Uhr 

bis 18:00 Uhr für Sie da!

Bei uns erhalten Sie auch 
Geschenkkörbe für 

jeden Anlass. 
Rufen Sie uns einfach an!

Sammelstelle Priesendorf, Familie Koch,
Melbenring 3, 96170 Priesendorf, Telefon: 09549/1372

Untersteinbach
Der Schützenverein Untersteinbach 
lädt zum Schießtraining, immer don-
nerstags von 19 - 21 Uhr, im Schützen-
haus ein. Für Schüler/Jugendliche ist 
das Probetraining kostenlos.

Der Fischerverein Rauhenebrach lädt 
am 6. 1. 24 zur Jahreshauptversamm-
lung mit Neuwahlen in den Gast-
hof Michel, Untersteinbach, ein. Be-
ginn: 14 Uhr.

Unterschleichach
Was Sie schon immer über Franken 
wissen wollten... sich aber nicht zu 
fragen trauten. Zwei Franken spielen 
auf. Lorraine Beran und Franz Zwos-
ta berauschen am 9. 3. 24 ihr Publi-
kum sprachlich und musikalisch in der 
Radsporthalle in Unterschleichach. Be-
ginn: 19.30 Uhr.
Vorverkauf 10 Euro bei Gärtnerei 
Summa bzw. Bäckerei Weiß in Unter-
schleichach, Weiki-Hof in Zell am Ebers-
berg oder Kartenbestellung bei judith.
buehl@rsv-unterschleichach.de. Für 
Speis und Trank sorgt der RSV Unter-
schleichach.

Trabelsdorf
Erlebnistanz für Alle: Singen-Tanzen-
Plaudern. Jeden 1. Montag im Mo-
nat ab 14.30 Uhr, im „Alten Kurhaus“ 
in Trabelsdorf.

Versammlung mit Siegerehrung 2023 
am 6. 1. 24 um 14 Uhr im Vereinsheim 
der BrieŌ aubenzüchter Trabelsdorf.

BBV-Vortrag zum Thema „Schockan-
rufe, Enkeltrick und falsche Polizisten 
am Telefon“ am 23. 1. 24 um 14.30 Uhr 
im Feuerwehrhaus Trabelsdorf staƩ . 

Thüngfeld
Der FC Thüngfeld bietet für die Jüngsten 
eine Bambini-Ballschule (ab 5 Jahren), 
immer miƩ wochs, 17 Uhr, am Sport-
heim des FC Thüngfeld an. Infos bei 
Thomas Schwab, Tel. 0160/8205882.

Der FC Thüngfeld sucht neue Spiele-
rinnen (egal ob mit oder ohne Fußbal-
lerfahrung). Treff punkt: 19 Uhr, diens-
tags und donnerstags, am Sportplatz 
Thüngfeld.
BiƩ e vorher melden bei den Trainern 
(Lukas, Tel. 01515/8744035 od. Julia, 
Tel. 0175/6102503).

Am 26. 12. 23 (2. Weihnachtsfeiertag) 
fi ndet in der Thüngfelder Kirche um 
16.30 Uhr das „Etwas andere Weih-
nachts-Mitsing-Konzert“ staƩ .
Der EintriƩ  ist frei (Spenden für einen 
guten Zweck gerne gesehen). 

Theinheim
Die „Thanemer Kerwasjunga“ und der 
CSU-OV Rauhenebrach laden am 31. 
12. 23 zur Silvesterparty mit Johanna 
& Alex in der beheizten Festhalle der 
Brauerei Bayer, Theinheim, ein. 
Einlass: ab 20 Uhr. Beginn: 21 Uhr. 
Abendkasse: 5 Euro (Vorverkauf: 3 Euro 
bei Brauerei Bayer und Bäckerei Oppel). 

Vorra
Das Fitness-Team des DJK SC Vorra triŏ   
sich jeden Dienstag, jeweils von 19-
20 Uhr, in der Schulturnhalle. Neuzu-
gänge sind willkommen. Infos unter Tel. 
09502/7326 oder www.djk-sc-vorra.de 

Zumba beim DJK-SC Vorra:
Kindertanzen (5-10 Jahre), immer frei-
tags, ab 16 Uhr.
Teenietanzen (10-16 Jahre), immer 
freitags, ab 17 Uhr.
DJK-Zumba (Erwachsene), immer miƩ -
wochs, 18 Uhr. Alle Kurse fi nden im Feu-
erwehrhaus in Abtsdorf staƩ . Schnup-
pern ist jederzeit möglich. Kontakt per 
Mail an: zumba@djk-sc-vorra.de

Die Generalversammlung mit Neu-
wahlen des Bayern-Fanclubs „Die Ro-
ten Bullen aus Vorra“ fi ndet am 6. 1. 24, 
ab 15 Uhr, im Bayernloch staƩ .

Wachenroth
Die Blaskapelle Wachenroth bietet un-
ter der Leitung von Brooke Emery-Leyh 
neue Kurse inkl. Schnupperstunden – 
kostenlos und unverbindlich – an:
•  Musikalische Früherziehung für Kin-

der ab 3 Jahren 
•  Musikalische Grundausbildung I für 

Kinder ab 5 Jahren
•  Musikalische Grundausbildung II für 

Kinder ab 6 Jahren
Weitere Infos bei Brooke Emery-Leyh, 
Tel. 0172/8610438 oder E-Mail an: 
brookeemery@mac.com

Die FU Wachenroth veranstaltet am 
13. 1. 24, ab 11 Uhr, ein Kesselfl eisch-
essen im Kronensaal in Weingarts-
greuth. Anschließend gibt es noch Kaf-
fee und Kuchen.
Anmeldungen erbeten bis 8. 1. 24 bei 
Verena Schernich, Tel. 0171/5327238 
od. auch per Mail an: fu_wachen-
roth@web.de
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Da ist was los ...
Frohe Weihnachten
und alles Gute 
im neuen Jahr
wünscht Fam. MarƟ n

Am Heiligabend: 
Gebackene Karpfen 11.00 - 14.30 Uhr

1. Weihnachtsfeiertag  
MiƩ agsƟ sch bis 15.00 Uhr geöff net

26.12.23 – 5.1.24 geschlossen

Gasthaus Grüner Baum
Wachenroth  Tel. 09548/296

Das SVW-Seniorenturnen fi ndet ab so-
fort immer montags von 9.15 - 10.00 
Uhr in der Ebrachtalhalle staƩ . Neu-
einsteiger sind herzlich willkommen.

Die FU Wachenroth lädt am 8. 2. 24 
zum Weiberfasching in die Ebrachtal-
halle ein. Einlass: ab 18 Uhr. Beginn: 
ab 19 Uhr. Die Band „Call Me“ beglei-
tet musikalisch durch den unsinnigen 
Donnerstag. Reservierungen bei Vere-
na Schernich unter Tel. 0171/5327238
oder fu_wachenroth@web.de

Regionale 
Notrufnummern
• Frauenhaus Bamberg - 
 24-Stunden-Notruf
 Telefon: 0951/58280

• Notruf bei sexualisierter
 Gewalt des SkF Bamberg
 Telefon: 0951/30943341

• Beratung für Krimi-
 nalitätsopfer bei der
 Polizeiinspektion Bamberg
 Telefon 0951/9129-480

Wachenroth Walsdorf
Der Gospelchor der Evang.-Luth. Kir-
chengemeinde Walsdorf lädt zu den 
Proben, jeweils donnerstags um 19 Uhr 
im Gemeindehaus ein. Infos: Franziska 
v. Kietzell, Tel. 0152/33577687.

Kinder-Zumba beim SV Walsdorf (für 
Kinder ab 6 Jahren), immer montags 
von 17.00 - 18.00 Uhr im Herzoghaus. 
Schnuppertraining immer kostenlos 
möglich. Zumba-Training beim SV Wal-
sdorf, immer montags und donnerstags 
von 19.30 - 20.30 Uhr, in der Schul-
turnhalle. Infos bei Teresa Stadter, Tel. 
0176/63403546 oder teresastadter@
googlemail.com bzw. Rodena Pehle, 
Tel. 0170/2810305 od. per Mail: per-
sonal@sv-walsdorf.de.

Der Junioren-Fußball-Bereich des 
SV Walsdorf ist auf der Suche nach 
neuen Talenten: G-Junioren (U7) Jg. 
2017 und jünger; F-Junioren (U9) Jg. 
2015/16 oder E-Junioren (U11) Jahr-
gang 2013/14.
Die Trainingszeiten verteilen sich im 
Normalfall von Montag bis Freitag ab 
ca. 16.30 Uhr (+/-) am Sportgelände 
in Walsdorf – während der Winterzeit 
(Nov - März) fi ndet Hallentraining in 
der Schulturnhalle staƩ .
Details und Ansprechpartner unter 
www.SV-Walsdorf.de oder bei J. HuƩ -
ner, Tel. 0171/1068797 zu erfahren. 
Schnuppern ist jederzeit möglich.
Für alle Älteren gibt es die JFG Main-
Aurachtal. 

Das Bürgercafé fi ndet jeden letzten 
MiƩ woch im Monat, jeweils von 14 
- 17 Uhr, in der Herzogscheune staƩ .

Die Tischtennisabteilung des SV Wals-
dorf ist auf der Suche nach neuen Ta-
lenten. Treff punkt: Jeden Dienstag und 
Freitag, 18 Uhr, in der Schulturnhalle. 
BeaufsichƟ gtes Kinder- und Jugendtrai-
ning (ab 8 J.) dienstags von 18-19 Uhr. 
Infos bei Abteilungsleiter Günter Feu-
erlein, Tel. 0151/52163361, Jugendlei-
ter Stefan Löffl  er, Tel. 0152/22569406 
oder www.sv-walsdorf.de.

Der Gesangverein Walsdorf lädt zur 
Jahreshauptversammlung mit Neu-
wahlen am 15. 1. 24 um 19 Uhr im 
Herzoghaus in Walsdorf ein. Anträge 
zur Versammlung müssen eine Woche 
vorher beim SchriŌ führer Philipp Feu-
erlein eingereicht werden.

Weingartsgreuth
Die Weingartsgreuther Bücherei (im 
Gemeindehaus) hat wie folgt geöff -
net: Montag von 18 - 19 Uhr, MiƩ woch 
von 16 - 17 Uhr und am Sonntag im-
mer nach dem GoƩ esdienst. 

ZeƩ mannsdorf
Die DJK-Walkinggruppe triŏ   sich im-
mer montags, 15 Uhr, am Sportheim.

Der Schützenverein „Hofer“ Zett-
mannsdorf lädt zur Jahreshauptver-
sammlung am 13. 1. 24 um 18 Uhr im 
Schützenhaus ein. Anträge biƩ e schriŌ -
lich beim 1. Vorstand spätestens drei 
Tage vorher einzureichen. 

Der StammƟ sch „Frankenschluckies“ 
lädt zur Jahreshauptversammlung mit 
Neuwahlen am 20. 1. 24 um 18 Uhr in 
die „Alte Schule“ ein.

Die DJK ZeƩ mannsdorf/Oberneuses 
lädt zur Jahreshauptversammlung am 
21. 1. 24 um 18 Uhr in Sportheim ein.
Anträge biƩ e schriŌ lich beim 1. Vor-
stand spätesten zwei Tage vorher ein-
zureichen.

Wüstenbuch
Die FF Ziegelsambach/Wüstenbuch 
lädt am 5. 1. 24 alle Karƞ reunde zum 
tradiƟ onellen SchaŅ opfrennen nach 
Wüstenbuch ein. Einschreibung: ab 
18.30 Uhr. Beginn: 19.30 Uhr. Start-
geld: 7 Euro.

Walsdorf
Die Bücherei hat geöff net: Dienstag 
von 17.00-18.30 Uhr und am Sonntag 
von 10.30-11.30 Uhr. Während der Aus-
leihzeiten ist die Bücherei unter Tel. 
0175/4534517 erreichbar. 
Vom 19. 12. 23 - 07. 01. 24 geschlossen. 

Der Kinderchor „Praise Kids“ triŏ   sich 
dienstags, 16 Uhr, 1. + 2. Klasse; 17 Uhr, 
ab 3. Klasse in der kleinen Schule/Ge-
meindehaus (neben der ev. Kirche). 
Infos unter Tel. 0951/59444.

Aurachtaler Blasmusikverein Walsdorf 
freut sich über neue Musiker! 
Für Neueinsteiger fi ndet montags von 
18.15 - 19.15 Uhr die Jugendorches-
terprobe staƩ . FortgeschriƩ ene kön-
nen das Hauptorchester montags bzw. 
miƩ wochs (im Wechsel) von 19.15 - 
21.15 Uhr besuchen. Fragen per E-Mail: 
info.aurachtaler@online.de oder über 
Facebook und Instagram.

Die Kegelabteilung des SV Walsdorf 
sucht Verstärkung. Bei Fragen zu den 
einzelnen MannschaŌ en, Trainingszei-
ten unter Tel. 09549/980931, melden.

Der Seniorentanz im Gemeindehaus 
fi ndet immer donnerstags von 14.30-
16 Uhr, staƩ .
Info-Tel. 09549/1766.

„The Magical Moves“ präsenƟ eren ihr 
neues Tanztheaterstück „Zeitgewirbel“
Landkreis Haßberge (ms). Nachdem ihr erstes großes Tanztheaterstück 
„Fairy Tales – Tanze Deinen eigenen Traum“ 2018/19 ein voller Erfolg war, 
steckt die Tanz-
gruppe „The 
Magical Moves“ 
vom VfR Her-
m a n n s b e r g -
B r e i t b r u n n 
nun aufs Neue 
mitten in den 
Vorbereitungen 
ihres  neuen 
Tanz thea te r-
stücks „Zeitge-
wirbel - Finde 
zu rück  zum 
Tanz“. Neben 
ein bisschen 
S c h a u s p i e l 
steht vor allem 
der Tanz im 
Vordergrund. 
Basierend auf 
den Tanzrich-
tungen Ballett, 
Neoklassisches 
Ballett,  Aus-
druckstanz und 
Moderndance 
erzählt die Gruppe ein Abenteuer durch die Zeit. Die Geschichte des Tanzthe-
aters handelt von einer Tanzgruppe, die versehentlich in die Vergangenheit 
reist. Dort müssen die Tänzerinnen zunächst herausfi nden, warum ihnen so 
geschehen ist und wie sie ihren Heimweg in die Gegenwart antreten können. 
Eine Geschichte über Freundschaft, Zusammenhalt und Herausforderungen. 
Das Tanztheater „Zeitgewirbel - Finde zurück zum Tanz“ wird insgesamt 
fünfmal im Landkreis Haßberge präsentiert. 

Termine und Ortschaften 

• Samstag, 20. Januar 2024 Breitbrunn
• Samstag, 24. Februar 2024 Untersteinbach 
• Samstag, 16. März 2024 Ebelsbach 
• Samstag, 13. April 2024 Rentweinsdorf 
• Samstag, 4. Mai 2024 Breitbrunn. 
Kartenvorverkauf in der Tankstelle Untersteinbach, im „Tourismus- & Rei-
sebüro Ebern“, „Der Blumenladen“ Ebelsbach und Abendkasse.
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Sophienstraße 2
97353 Wiesentheid
Tel. 09383/97470

www.dr-sachau.de

Liebe PaƟ enten, unsere Praxis ist vom
23.12.23 bis einschließlich 05.01.2024 geschlossen.

Ab dem 08.01.2024 sind wir wieder wie gewohnt für Sie da.

Zahnärztlicher Notdienst
WEIHNACHTEN/NEUJAHR

für Bamberg-Stadt und Bamberg-Land

23./24. 12. 2023: Dr. Claudia Grohmann, Ottostr. 18, 96047 Bamberg, Tel. 
0951/202127. Dr. Michaela Heid, Bgm.-Förtsch-Str. 3, 96173 Oberhaid, 
Tel. 09503/5400.

25. 12. 2023: Marcus Grünbeck, Luitpoldstr. 33, 96052 Bamberg, Tel. 
0951/22124. Stefan Heim, Mainstr. 56, 96103 Hallstadt, Tel. 0951/75858.

26. 12. 2023: Sebastian Gschoßmann, Würzburger Str. 19a, 96049 Bamberg, 
Tel. 0951/54441. Dr. Claus Hillmann, Frankenstr. 8, 96129 Strullendorf/
OT Mistendorf, Tel. 09505/8049994.

27./28. 12. 2023: Dr. Christian Felix, Laubanger 17a, 96052 Bamberg, 
Tel. 0951/91707940. Dr. Thi Anh Thu Hoang-Vosse, Am Sportplatz 26b, 
96103 Hallstadt, Tel. 0951/96868670.

29./30. 12. 2023: Julia Hartmann, Luitpoldstr. 43, 96052 Bamberg, Tel. 
0951/28217. Ferdinand Hock, Peulendorfer Str. 1, 96110 Scheßlitz, Tel. 
09542/70201.

31. 12. 2023: Dr. Werner Doepke, Schützenstr. 32, 96047 Bamberg, Tel. 
0951/24479. Dr. (UMF Temeschburg) Monica-Sonia Grau, Beethovenstr. 
5, 96129 Strullendorf, Tel. 09543/5220.

01. 01. 2024: Dr. Patrick Hormuth, Hainstr. 13, 96047 Bamberg, Tel. 
0951/28882. Karl-Heinz Just, Pfarrer-Schonath-Str. 7, 96178 Pommers-
felden, Tel. 09548/8080.

02./03. 01. 2024: Dr. Dorothea Huberth, An der Spinnerei 32, 96047 
Bamberg, Tel. 0951/68880. Eva Panzer, Scheßlitzer Str. 17, 96117 Mem-
melsdorf/OT Drosendorf, Tel. 09505/807558.

04./05. 01. 2024: Dr. med. dent Freya Kirsten, Schützenstr. 32, 96047 
Bamberg, Tel. 0951/24479. Anastasia Knjazkow, Debringer Str. 22b, 96135 
Stegaurach, Tel. 0951/29590.

06./07. 01. 2024: Nina Klopfer, Maximiliansplatz 10-12, 96047 Bamberg, 
Tel. 0951/30906282. Dr. Gerd Kühlbrandt, Karlstr. 4, 96103 Hallstadt, 
Tel. 0951/71435.

Der zahnärztliche Notdienst erstreckt sich auf die Behandlungszeit in der 
Praxis von 10 bis 12 Uhr und von 18 bis 19 Uhr, die Rufbereitschaft des 
notdiensthabenden Zahnarztes von 0.00 bis 24.00 Uhr. 
Im Internet auch unter www.notdienst-zahn.de

Wachenroth. Die Singgemein-
schaft Wachenroth und der Erste 
Bürgermeister Reiner Braun freuten 
sich über die zahlreichen Besucher 
nahezu jeglichen Alters in der 
Ebrachtalhalle. Vorstand Gerhard 
Schmidt ist es ein Anliegen, in 
der Adventszeit die Menschen 
zusammenzuführen und Kindern, 
Eltern und älteren Menschen einen 
schönen Nachmittag zu bereiten. 
Nach der Begrüßung durch den 
Bürgermeister gab der Chor unter 
der Chorleiterin Sylvia Malzer mit 
dem Gospel „Good News“ und 
weiteren zwei Weihnachtsliedern 
sein Bestes. Brooke Emery-Leyh 

Adventsnachmittag in der Ebrachtalhalle

Die Freude aufs Weihnachtsfest
ist deutlich spürbar

verzauberte das Publikum mit 
Flötenstücken. Die Stücke hat sie 
im Rahmen der musikalischen 
Grundausbildung mit den Kindern 
eingeübt. Vor Kaffee, Kuchen und 
herzhafter Brotzeit überraschten 
zahlreiche Kinder der Klassen 3 
und 4 der Grundschule Wachenroth-
Mühlhausen die Besucher. 
Den Kindern war die Freude bei 
den auswendig und mit viel Lei-
denschaft vorgetragenen Liedern 
ins Gesicht geschrieben. Die Mu-
sikstücke wurden von den Schul-
lehrern eingeübt und gemeinsam 
mit Sylvia Malzer vorgetragen. 
Nach der Pause ließ es sich ein 
Freund der Singgemeinschaft, Paul 
Kleinlein (91 Jahre) nicht nehmen, 
gemeinsam mit den Besuchern drei 
Weihnachtslieder zu singen und auf 
seiner Harmonika zu begleiten. In 
seiner kurzen Ansprache lobte er 
„Musik und Gesang als Gottesgabe 
– durch sie werden viele und große 
Anfechtungen vertrieben, sie ist 
die beste Lehrmeisterin, welche 
Menschen gelinder, fröhlicher und 
glücklicher macht“. 
Ein absoluter Höhepunkt waren 
die durch Michael Eger auf der 
steirischen Harmonika begleiteten 
vier alpenländischen Musikstücke. 
Für die Kinder war der Besuch 
des Nikolaus wichtig. Mit seinen 
weitsichtigen und einfühlsamen 
Worten strahlte er Hoffnung und 
Zuversicht für Weihnachten aus. 
Der Nikolaus gab dem Publikum 
den Ratschlag: „A bisserl freundlich 
sein, einander helfen, bringt Licht 
in unseren Alltag. Wenn jeder ein 
bisschen Freundlichkeit und Liebe 
gibt, wird die Welt immer heller.“

Mit viel Leidenschaft und Freude sangen die Kinder unter der Leitung von 
Sylvia Malzer stimmungsvolle Weihnachtslieder.

Der Nikolaus stattete mit seinen 
Engeln der Ebrachtalhalle ebenfalls 
einen Besuch ab.
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Aus der Region

Auch im Landkreis Bamberg durch den 
Winter mit dem egon Tarif des VGN 
Landkreis Bamberg. Die kalte Jahreszeit bedeutet für Autofahrerinnen 
und Autofahrer zusätzlichen Stress. Schlechte Sicht, Glätte auf den Fahr-
bahnen, Verschleiß am Auto durch Streusalz und das lästige Enteisen der 
Scheiben belasten im Alltag. Für alle, die sich jetzt lieber zu Fuß, mit dem 
Bus oder mit der Bahn durch den Landkreis bewegen wollen, bietet der 
VGN seit Herbst 2022 den egon-Tarif an. Der lohnt sich besonders für 
diejenigen, die nicht täglich oder saisonal die Bahn oder den Bus nutzen. 
Ganz neu ist jetzt die Mitnahmeoption: Ein weiterer Erwachsener und bis 
zu insgesamt fünf entweder Kinder, Fahrräder oder Hunde können bei 
einem egon-Tarifi nhaber kostenlos mitfahren. 
Während das Deutschlandticket weiterhin sehr attraktiv für regelmäßige 
ÖPNV-Nutzende bleibt, bringt egon eine hohe Flexibilität und Rabatte für 
die Spontanfahrer. Der elektronische Tarif ist bedien- und benutzerfreundlich 
und erleichtert den Umstieg auf die öffentlichen Verkehrsmittel. Damit bietet 
es sich auch im Landkreis Bamberg an, auf den öffentlichen Nahverkehr 
umzusteigen. Alle Informationen unter www.vgn.de/egon.

Kirchaich (wb). Die Mitglieder 
des 1. FCN-Fanclubs „Die Aicher 
Clubberer“ kamen im Saal des 
„Alten Rathauses“ in Kirchaich zu 
ihrer vorweihnachtlichen Feier mit 
Jahresabschlussessen zusammen. 
Wie schon im vergangenen Jahr, 
konnte der Vorsitzende Peter Wirth 
die mit wenigen Ausnahmen fast 
vollzählig anwesenden Fanclubmit-
glieder willkommen heißen. Zudem 
wartete auch diesmal wieder ein 
ganz besonderes „Highlight“ auf 
die Festversammlung. 
Im Rahmen der Maßnahme „Der 
Club schwärmt wieder aus“ besuch-
ten Spielerinnen, Spieler und Funk-
tionäre des 1. FC Nürnberg erneut 
verschiedene Fanclubs des Vereins. 
Die „Aicher Clubberer“ wurden 
bei dieser Aktion erfreulicherweise 
wieder berücksichtigt und bekamen 
Besuch aus der Frankenmetropole. 
So konnten diesmal von der Bun-
desligamannschaft der Damen die 
Nummer 20, Katja Pöschl, und der 
Mittelfeld-Akteur Johannes Geis 
von der Zweitligaelf des Clubs, 
in Kirchaich begrüßt werden. Des 
Weiteren war noch Dominik Zangl 
von der Geschäftsstelle des 1. FC 
Nürnberg zu Gast.
Auch der Nikolaus stattete den 
Anwesenden und insbesondere den 
Nürnberger Gästen einen Besuch 
ab. So berichtete er über die bis-
herige Laufbahn der 19-jährigen 
gebürtigen Oberpfälzerin, die nach 
Anfängen beim FC Bayern und einer 
Station in Oakland in den USA, in 
diesem Jahr beim Club gelandet und 
prompt mit der Mannschaft in die 
1. Damen-Bundesliga aufgestiegen 
war. In Versform wurden Katja 
Pöschl und natürlich auch Johannes 

Geis vom Nikolaus gelobt und geta-
delt. Die Nürnberger Gäste erhielten 
ein Präsent und auch die anwesen-
den Kinder wurden beschenkt. Katja 
Pöschl und Johannes Geis fühlten 
sich sichtlich wohl im Kreise der 
Anhängerschaft des Fanclubs. 
Dann hatte Geschäftsstellenmit-
arbeiter Dominik Zangl noch ein 
Geschenk für die Kirchaicher 
Clubfans im Gepäck. Er überreichte 
dem Vorsitzenden Peter Wirth 
die Urkunde des 1. FC Nürnberg 
sowie zehn Freikarten für das erste 
Rückrundenheimspiel, anlässlich 
des 15-jährigen Bestehens des 
Fanclubs, der am 8. März 2008 ge-
gründet worden war. Im Anschluss 
wartete ein fränkisches Buffet 
auf die Feierrunde. Nachdem die 
Nürnberger Gäste alle zahlreichen 
Fragen und Autogrammwünsche 
erfüllt hatten, verabschiedete man 
sich nach fast drei Stunden aus dem 
Steigerwald. 

Urkundenübergabe (v. li.): Peter Wirth (Vorsitzender „Aicher Clubberer“) 
mit Dominik Zangl vom 1. FC Nürnberg.  Fotos: Privat

Jahresabschluss beim FCN-Fanclub „Aicher Clubberer“

Überraschender Besuch aus 
Nürnberg für Aicher Club-Fans

FCN-Spielerin Katja Pöschl beim Nikolaus

GrGrGGrGrGrGrGrupupuupuppupupupupupuuppepepepepeeeppepepepepep nfnfnfnnfnffnnfnfnn ottototttoottotototottooooooooooo vovvovoovovovovovoorrrr rrr dededddedededdeddeem„m„mm„m„m„m„m AlAlAAlAlAAAAAAlA tetetetetteteennnnnnnnnnn RRaRRRaRRaRathttthtthhauaua s“““s““.
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Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr. 9.00 – 18.00 Uhr • Sa. nach Vereinbarung

Georg Gunreben GmbH & Co. KG
Emil-Kemmer-Str. 4 • 96103 Hallstadt* 

Showroom

Tel. (0951) 96834-40 • hallstadt@gunreben.de

* Verkaufsräume der Georg Gunreben Parkettfabrik, Sägewerk & Holzhandlung GmbH & Co. KG, Pointstraße 1, 96129 Strullendorf, HRA 8053

Gerne beraten wir Sie in unserem  
barrierefreien Showroom  
bei Softdrinks und Kaffee.

®

Terrassendielen · Parkett · Vinyl 
Landhausdielen · Innentüren

Steigerwaldklinik Burgebrach
Am Eichelberg 1 - 96138 Burgebrach 

09546 88 510 - sekretariatps@gkg-bamberg.de - www.gkg-bamberg.de

Wir sorgen für Sie.
Heute und morgen.
Die Fachabteilung für Psychosomatik und Psychotherapie  
der Steigerwaldklinik Burgebrach behandelt:

Depressive Erkrankungen
Burn-Out- und Stress-Erkrankungen
Selbstwertkrisen
Somatoforme Funktionsstörungen
Posttraumatische Belastungsstörungen
Essstörungen
Störungen der Persönlichkeitsentwicklung
Angststörungen
Zwangsstörungen u. a.

Dr. med. C. Lehner 
Chefarzt der Fachabteilung
Facharzt für Psychiatrie und Psychotherapie

Tagesfahrt zur Turner-Ausstellung
Landkreis Bamberg. Am Freitag,19. Januar 2024 fi ndet eine Tagesfahrt 
der vhs Bamberg-Land zur Turner-Ausstellung nach München statt. Das 
Lenbachhaus in München feiert den Maler William Turner mit einer spekta-
kulären Sonderausstellung.  William Turner gilt bis heute als revolutionärer 
Maler und Vorreiter der Moderne. In seinen Bildern entfaltete die Farbe eine 
bis dahin ungesehene Freiheit. Schon früh begann er, die Möglichkeiten 
der Landschaftsmalerei zu erkunden und Farbe, Licht und Atmosphäre zu 
einer einzigartigen Ausdruckskraft zu verschmelzen. Im Lenbachhaus wird 
seit Ende Oktober eine große Sonderausstellung „Turner. Three Horizons“ 
gezeigt, in der dank zahlreicher Leihgaben rund 40 Gemälde und 40 Aquarelle 
und Skizzen aus allen Schaffensphasen Turners zu sehen sind. Wegen der 
großen Nachfrage bietet die vhsBamberg-Land eine zweite Fahrt zu dieser 
Sonderausstellung an, die am Freitag, 19. Januar 2024 stattfi nden wird. 
Für diese Fahrt sind noch einige Plätze frei. Die Fahrt wird durchgeführt 
und begleitet von Sigrid Radunz-Fichtner, Lichtenfels. Nähere Auskünfte 
erteilen die Volkshochschule Bamberg-Land, Sigrid Radunz-Fichtner, Tel. 
09571/88835 oder per mail sr-reisen@web.de

„Bruderherz – ich häƩ e Dir so gern
die ganze Welt gezeigt“: Lesung 
Bamberg. Der junge Autor und Reiseblogger Marian Grau löste als Redner 
bei der Eröffnungsfeier des Kinder- und Jugendhospizes Sternenzelt im 
Frühjahr Gänsehautmomente beim Publikum aus. Am Freitag, 19. Januar 
2024 um 19 Uhr ist er am gleichen Ort zu erleben. Er liest aus seinem Buch 
„Bruderherz – ich hätte Dir so gern die ganze Welt gezeigt“ und möchte mit 
dem Publikum ins Gespräch kommen. In seinem Buch schildert er seine 
Erlebnisse mit seinem schwerstbehinderten Bruder Marlon. Marian Grau 
war neun Jahre alt als sein Bruder starb. Wie alle Geschwisterkinder, die 
auch in Bamberg im Kinder- und Jugendhospiz mit ihren lebensbegrenzt 
erkrankten Geschwistern und Familien eine Auszeit erleben, hat ihn die 
Bindung zu seinem Bruder und das frühe Erleben von dessen Erkrankung 
und Sterben essenziell geprägt. Er hat beschlossen, jede Sekunde des Le-
bens bewusst zu genießen und stellvertretend für seinen Bruder die Welt 
zu erkunden. Mit 15 Jahren war er bereits einer der jüngsten Reiseblogger. 
Marian Grau ist Botschafter des Deutschen Kinderhospizvereins und 
engagiert sich in der Arbeit für Geschwisterkinder von Schwerstkranken. 
Anmeldung unter L13 über www.hospiz-akademie.de.

Großzügige Spende an den Freundeskreis 
der Barmherzigen Brüder
Gremsdorf. Über eine großzügige Spende durfte sich der Freundeskreis 
der Barmherzigen Brüder Gremsdorf freuen: 1.300 Euro hatte das Ehe-
paar Barthelmäs anlässlich des 80. Geburtstages von Ingelore Barthelmäs 
für die gemeinnützige Behindertenhilfe gesammelt, die sie nun offi ziell 
überreichten. „Seit meinem 75. Geburtstag handhaben wir es so, dass 
wir bei größeren Feiern um Spenden für einen guten Zweck bitten. Wir 
wollen keine Gegenstände ansammeln, die verstauben, sondern etwas 
Gutes tun“, erzählt Fritz Barthelmäs. Die Mitglieder des Freundeskreises 
freuen sich sehr über die fi nanzielle Zuwendung, die nun unter anderem 
der Förderstätte der Einrichtung zugutekommen soll. So können davon 
beispielsweise Hilfsmittel für die unterstützte Kommunikation wie Tablets 
oder Talker beschafft werden.

Kolping-Stammtisch für Menschen der älteren Generation

Smartphone, PC & Co.
Bamberg. Sie haben bereits einen PC/Smartphone-Kurs besucht und stoßen 
bei der späteren Anwendung damit an ihre Grenzen? Beim Stammtisch 
wird die Möglichkeit geboten, Fragen zu stellen und es wird auch nochmals 
gezeigt, wie alles funktioniert. Am Mittwoch, 10. Januar 2024 fi ndet von 
14.00 bis 15.30 Uhr ein Stammtisch für Menschen der älteren Generation 
im Kolping-Bildungswerk Bamberg (Wilhelmsplatz 3) statt. Dort gibt es 
individuelle Hilfestellung vor Ort von den Dozenten. Weitere Informationen 
und Anmeldung unter Tel. 0951/519470 oder www.kolpingbildung.de.
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Aus der Region

Kempten. Rund 600 Sternsinger 
und ihre 150 Begleitenden werden 
am Freitag, 29. Dezember 2023, 
in Kempten zur bundesweiten 
Eröffnung der 66. Aktion Dreikö-
nigssingen erwartet. „Gemeinsam 
für unsere Erde – in Amazonien und 
weltweit“, heißt dann das Leitwort 
der Sternsingeraktion. Damit wollen 
die engagierten Kinder und Ju-
gendlichen überall in Deutschland 
darauf aufmerksam machen, wie 
wichtig der Schutz von Umwelt und 
Kulturen weltweit ist.
Die Mädchen und Jungen werden 
zur Eröffnung vornehmlich aus 
allen Teilen des Bistums Augsburg 
anreisen, doch auch Gäste aus den 
Nachbarbistümern und aus weiteren 
deutschen Diözesen werden beim 
Sternsingerauftakt 2024 erwartet. 
Die Diözese Augsburg ist zum 
dritten Mal Gastgeber einer bun-
desweiten Aktionseröffnung der 
Sternsinger, die jährlich wechselnd 
ein anderes Bistum ausrichtet. Die 
Aktion 1993 war in Augsburg er-
öffnet worden, die Aktion 2004 in 
Lindau am Bodensee.
Der diesjährige Auftakt beginnt um 
11 Uhr mit dem Eröffnungsgottes-
dienst zum Dreikönigssingen 2024, 
den Bischof Dr. Bertram Meier mit 
den Sternsingern in der Basilika St. 
Lorenz feiert. Anschließend ziehen 
die kleinen und großen Königinnen 

und Könige durch die Stadt zum 
Rathausplatz, wo sie von Oberbür-
germeister Thomas Kiechle begrüßt 
werden. An den Ständen und Buden 
des „Sternsinger-Weihnachts-
marktes“ wartet dort ab 12.30 Uhr 
ein buntes Aktionsprogramm mit 

Aktion Dreikönigssingen 2024 wird im Allgäu eröffnet

Kempten erwartet 600 Sternsinger
Diözesane Eröffnung am 29. Dezember 2023, 14 Uhr, 
in Forchheim mit Weihbischof Herwig Gössl

Plakat der Sternsinger-Aktion 2024: 
„Gemeinsam für unsere Erde – in 
Amazonien und weltweit“.
 Foto: F. Kopp/Kindermissionswerk

Spielen und Bastelangeboten auf 
die Kinder und Jugendlichen. Um 
14 Uhr wird in der evangelischen 
St. Mang-Kirche der Abschluss des 
Tages gefeiert.
Vorbereitet wird die Eröffnung in 
Kempten von der Abteilung Welt-
kirche des Bistums Augsburg, von 
einem engagierten Team aus Haupt- 
und Ehrenamtlichen der örtlichen 
Pfarrei St. Lorenz, vom Diözesan-
verband des Bundes der Deutschen 
Katholischen Jugend (BDKJ), vom 
Bischöfl ichen Jugendamt und vom 
Team der Jugendkirche Opensky 
in Kempten.
Alle wichtigen Informationen für 
die Sternsingergruppen rund um 
die Eröffnung gibt es unter www.
bistum-augsburg.de/sternsinger. 
Die Gruppen können sich hier für 
die Teilnahme anmelden (Anmel-
deschluss ist am 20. Dezember).

Rund 1,31 Milliarden Euro 
seit dem Aktionsstart 1959

Seit dem Start der Aktion 1959 
kamen beim Dreikönigssingen ins-
gesamt rund 1,31 Milliarden Euro 
zusammen, mit denen Projekte für 

 Foto: Mika Väisänen / Kindermissionswerk

benachteiligte und Not leidende 
Kinder in Afrika, Lateinamerika, 
Asien, Ozeanien und Osteuropa 
gefördert wurden. Mit den Mitteln 
aus der weltweit größten Solidari-
tätsaktion von Kindern für Kinder 
werden Projekte in den Bereichen 
Bildung, Ernährung, Gesundheit, 
Kinderschutz, Nothilfe, pastorale 
Aufgaben und soziale Integration 
unterstützt. Bundesweite Träger 
sind das Kindermissionswerk ‚Die 
Sternsinger‘ und der Bund der Deut-
schen Katholischen Jugend (BDKJ).

Diözesane Eröff nung der 
Aktion Dreikönigssingen

Die Diözesane Eröffnung für Bam-
berg/Forchheim fi ndet am Freitag, 
29. Dezember 2023, 14 Uhr, in 
Forchheim mit dem designierten 
Erzbischof Herwig Gössl statt. Ver-
anstalter ist der BDKJ-Diözesan-
verband Bamberg in Kooperation 
mit der Fachstelle Forchheim, dem 
Pastoralteam des Seelsorgebereichs 
Forcheim, Referat Weltkirche des 
Erzbistums Bamberg. Anmeldung: 
https://veranstaltungen.jugend-im-
erzbistum.de/sternsingeraktion.

Das Glück
Das Glück für alle auf dieser Welt 

wird meistens doch von oben erstellt.
Warum, das kann der Mensch nicht verstehn, 

sind nur manche dazu ausersehn.

Du probierst und willst es mit aller Macht 
und begreifst nicht, wenn es manch etner schafft.

Waren es die Karten oder welches Glück, 
das dazu verhalf oder war es ein Trick?

Glaub, was du willst und streng dich an, 
das zählt mehr als das Glück dir bieten kann.

Verlasse dich nicht darauf, es ist nicht jedem gewährt 
und sei nicht traurig, wenn es dir den Rücken kehrt.

Erzwingen kannst du und lässt es sich nicht, 
schenke Freude, wenn die Gesundheit für dich spricht, 

denn ein größeres Gut gibt‘s nicht auf der Welt 
und das ist das Höchste, was für uns zählt.

Gedicht von Waltraud Bergmann-Burmeister, 
Oberschleichach
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Trab 4 | 96185 Schönbrunn i. Stgw.
info@gb-bauer.de | www.gb-bauer.de

Wir sagen DANKE für euer Vertrauen 
und wünschen euch frohe und 

gesegnete  Weihnachten 
sowie ein gutes neues Jahr. 

SILVESTER. 
Der einzige Jahresabschluss, 
mit dem wir keine Arbeit haben. 

Wir wünschen all unseren Mandanten 
frohe Weihnachten und bedanken 
uns für ein tolles Jahr 2023.

Priesendorf. Das Foto dieser Weihnachtskrippe hat uns unsere Leserin Verena Weiß aus Priesendorf zukommen 
lassen. Diese fränkische Holzkrippe hat ihr Großvater bereits 1965 gebaut und ist der ganze Stolz unserer Leserin.
 Foto: Verena Weiß

Priesendorfer Weihnachtskrippe anno 1965

AkƟ onstag im Bürgerlabor
Bamberg. Am Donnerstag, 21. Dezember 2023 ist die Offene Behin-
dertenarbeit (OBA) der Lebenshilfe Bamberg von 10 bis 18 Uhr im 
Bürgerlabor der Stadt Bamberg (Hauptwachstraße 3) in direkter Nähe 
des Bamberger Weihnachtsmarkts. Im Mittelpunkt steht die inklusive 
Kulturarbeit in der Kulturfabrik „KUFA – Kultur für alle“ und der 
KUFA-Förderverein „Inklusion durch Kultur“. In lockerer Atmosphäre 
wird über die unterschiedlichen Bereiche der OBA und die vielfältigen 
Möglichkeiten des ehrenamtlichen Engagements informiert. 
Beim „KUFA-Glücksrad“ können gegen Spende Eintrittskarten, Gut-
scheine für Getränke, Knabbersachen und Eintrittsermäßigungen in der 
KUFA und weitere kleine Preise gewonnen werden. Wer noch auf der 
Suche nach einem Weihnachtsgeschenk ist, fi ndet vielleicht etwas in einer 
kleinen aber feinen Auswahl an Bildern aus dem Atelier Lebenskunst. 
Ein Künstler aus dem Atelier wird zudem live vor Ort malen und gerne 
über seine künstlerische Arbeit erzählen. Außerdem werden alle halbe 
Stunde Bamberger Musiker/innen kleine Musikeinlagen geboten – von 
der Trompete über Geige und Gitarre bis hin zum Akkordeon ist alles 
dabei. Außerdem dürfen gegen eine kleine Spende Glühwein, alkohol-
freier Punsch und Plätzchen konsumiert werden. 

Richtig telefonieren

Eff ekƟ ve 
Gesprächsführung 
am Telefon
Bamberg. Am Samstag, 13. Januar 
2024 von 9.00 bis 16.15 Uhr bietet 
das Kolping-Bildungswerk Bam-
berg (Wilhelmsplatz 3) das Seminar 
„Richtig telefonieren – effektive 
Gesprächsführung am Telefon“ an. 
Einfach abheben und anfangen zu 
reden – reicht das?

Beim Umgang mit dem Telefon geht 
es nicht nur um die Technik und das 
richtige Knöpfe drücken - auch das 
ist wichtig. Es geht vor allem um 
die richtige Art und Weise mit den 
Menschen umzugehen, die gerade 
anrufen oder die angerufen werden 
sollen. Ein sympathischer, hilfsbe-
reiter und kompetenter Auftritt am 
Telefon ist für den Mitarbeiter und 
sein Unternehmen gleichermaßen 
eine Visitenkarte, die zeigt, wie 
professionell und kundenorientiert 
gearbeitet wird.

Nähere Informationen und Anmel-
dung unter Tel. 0951/519470 oder 
www.kolpingbildung.de.
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Gesucht - Gefunden
Für unsere Verteilungsorte

OBERSCHLEICHACH
sowie

TEMPELSGREUTH
suchen wir einmal wöchentlich

zuverlässige
Austräger m/w/d
(auch Schüler)

Kellerberg 2
96138 Burgebrach

Bei Interesse sprechen Sie bitte
mit Frau Seuling, Telefon 0 95 46 / 60 70

Stellenmarkt

Suche Reinigungskraft für Privat-
haushalt in Burgebrach. 
Tel. 09546/593403
Nette Reinigungshilfe für Privat-
haushalt in Frensdorf-OT gesucht, 
entweder wöchentlich oder alle zwei 
Wochen. Weitere Informationen unter 
Tel. 0172/7848700, ab 15 Uhr

Sind Sie und Ihr Fahrzeug ohne KFZ-Werkstatt?

Industriestraße 10 96138 Burgebrach
Tel. 09546/594099-0 www.dieautoidee.de

� Dann sind Sie bei uns genau richtig!
 •  Kundendienst für alle Marken nach Hersteller-

vorgaben mit Erhalt der Herstellergarantie

 •  Reifenservice � Einlagerungen

 •  Service rund ums Auto von A wie Auto bis 
Z wie Zufriedenheit

Automarkt

Motorrad

Kfz-Zubehör

Wohnmobile
Wir kaufen Wohnmobile 

+ Wohnwagen
Tel. 03944-36160

www.wm-aw.de (Fa.)

AUTOANKAUF !!!
Alle Lkw’s, Pkw’s, Busse, Geländewa-
gen, auch mit Unfall oder ohne TÜV, ho-
hen km oder mit Mängeln.

Kfz-Handel:  0 95 55 / 92 10 96
Jederzeit:  01 70 / 9 56 58 81

An- und Verkauf von PKWs
Steppach 24 | 96178 Pommersfelden

Mobil 0151/28181203

Verkaufe guterh. BMW 116i, Bj 9/2008, 
schwarz, TÜV neu, Benzin, 122 PS, 
235.000 km (bei 200.000 km neuen 
Orginalmotor eingebaut u. neue An-
triebswellen), VB 3300 Euro.
Tel. 0151/18116781

Golf VII Lounge, Comfortline, Bj. 2015, 
Diesel TDI, 110 PS, rot, EU 4, 7-Gang, 
DSG, 1. Hand, Vollausst., sh-gepfl ., kl. 
Gebr.sp., keine Unfallschäden, Gara-
gen-Kfz, 130.000 km, VB 13.400 Euro. 
Tel. 0172/8313480

Bauing. erstellt Pläne für Ihr 
Wunschhaus und Statiken.
Tel. 09502/921282

Der Live-Musiker für 
Ihre Feier! 09503/8288

SonsƟ ges

Leistungsstarke Trocknungsgeräte 
bis zu 80 l / 24 h und Heizlüfter zu ver-
mieten. Ideal zum Trocknen von Roh-
bau- od. Wasserschäden.
Tel. 0171/3761979

 

Vermiete gelegentlich meine Dach-
box Thule Motion XL (z.B. für Skiur-
laub, etc.). Dachträger für Passat B8 ist 
ebenfalls vorhanden. Weitere Informa-
tionen/Bedingungen auf Anfrage unter 
Tel. 0160/7883149
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StellenmarktStellenmarkt

Jobs beim Reuss
Sanitär Heizung Klima

+ Motivation un Teamgeist

+ Technisches Interesse

+ L f nn n Pr k

08-2024-003-AEROPOR-Stellenanzeige-190x125-DR.indd   1 11.12.23   15:50

An alle, die Spaß haben, mit Holz zu arbeiten!
Wir sind eine moderne Bau- und Möbelschreinerei, die seit Generatio-
nen hochwertige und innovative Produkte anfertigt.
Mittels modernem Maschinenpark erstellen wir Serienmöbel als Zuliefe-
rer für Industrie und Handwerk, fertigen und montieren Möbel, Türen für 
den Objektbereich und sind der kreative Gestalter für den Privatkunden.

Wir erweitern unser Team und suchen dich!

-  Schreinermeister* für die Produktion
-  Schreiner* für Möbelbau

Voll- oder Teilzeit möglich

-  Schreiner* für 
Montagearbeiten

-  Subunternehmer mit Team
für Montagearbeiten Türen, 
Fenster, Möbel

Holger Waßmann
Schreinermeister, 
Bau-Sachverständiger
Mönchsambach 3 • 96138 Burgebrach
Tel. 09546 / 230
Fax 09546 / 295
info@schreinerei-wassmann.de

*(
m

/w
/d

)
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Stellenmarkt

 CAM-Programmierer Bereich Erodieren (m/w/d)
Ihre Aufgaben:
•  Erstellen und ändern von CAM-Programmen für die Einzelteil- und
 KleinserienferƟ gung miƩ els CAM-SoŌ ware (Mastercam)
• Rüsten, Einrichten und Bedienen von Drahterodieranlagen
• Eigenverantwortliche Qualitätsprüfung
Ihr Profi l:
•  Abgeschlossene Berufsausbildung in der Metallbranche als 

Industriemechaniker oder vergleichbare Ausbildung
• Berufserfahrung im Drahtschneiden von Vorteil
• Erfahrung mit CNC/CAM-SoŌ ware

 Metallfacharbeiter (m/w/d)
Ihre Aufgaben:
• Rüsten, Einrichten und Bedienen von ProdukƟ onsanlagen
• Eigenverantwortliche Qualitätsprüfung
Ihr Profi l:
•  Abgeschlossene Berufsausbildung in der Metallbranche als 

Industriemechaniker oder vergleichbare Ausbildung
• Berufserfahrung im Bereich spanende FerƟ gung

 Aushilfe auf 520,-€ Basis (m/w/d)
• Hilfsarbeiten / Einlegearbeiten
• Reinigen und Durchführen von Wartungen der ProdukƟ onsmaschinen
Wir bieten:
• Anspruchsvolle und abwechslungsreiche Aufgaben
• Moderne Technologien
• Leistungsgerechte Vergütung und betriebliche Altersvorsorge
• Angenehmes Arbeitsklima und einen sauberen Arbeitsplatz

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Kreß Funkenerosion GmbH

Mühlweiher 11 | DE – 96172 Mühlhausen
Tel. +49 9548 9817 - 0 | Fax +49 9548 9817 - 27 | info@kress-gmbh.eu

Du willst Teil des Teams werden? 

Aktuell suchen wir:

eine/n Fahrer/in (m/w/d) für Saug-/Druck-/Tankfahrzeuge

Das gibt es zu tun:
Als Fahrer/in eines Saug-/Druckfahrzeuges leerst und transportierst du Inhalte 
aus Öl-/Fettabscheideanlagen, Hebeanlagen oder Kleinkläranlagen. Im Zuge 
von Tages-Sammeltouren beförderst du die Materialien zu unserem Zwischen-
lager oder direkt zur Verwertungsanlage.

Das bringst du mit:
-  Persönliche Eigenschaften: hohes Maß an Verantwortungsbereitschaft sowie 

Freude am direkten Kundenkontakt
- Gutes technisches Verständnis
- Führerschein der Klasse C/CE (ehemals Klasse 2)
-  Körperliche und gesundheitliche Eignung für Arbeiten in abwasser-

technischen Anlagen und den Umgang mit biologischen Materialien

Das übernehmen wir:
- intensive Einarbeitung in unsere spannende Branche
- benötigte Fortbildungen/Weiterbildungen

Darüber hinaus bieten wir:
-  einen abwechslungsreichen und krisensicheren Arbeitsplatz in Fest-

anstellung (30 Tage Urlaub, VWL usw.)
-  ein kollegiales und motiviertes Team, das sich auf deine Unterstützung freut
- Work-Life-Balance, da keine Rufbereitschaft oder Montageeinsätze

Deine Bewerbung sendest du bitte an: 
Leitungs- und Kanalservice Bauer GmbH | Trab 4 | 96185 Schönbrunn i. Stgw.

E-Mail:  markus.rempfer@gb-bauer.de

Oder du rufst uns einfach an: Tel. 09546/375
Zur Verstärkung unseres Teams in Stegaurach gesucht (m/w/d):

•  Metzger und Metzgergeselle
•  Helfer für die Produktion und Verpackung

• Fachkraft für Versand und Verpackung 

Vollzeit od. Teilzeit, Festanstellung ist vorgesehen

Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann bewerben Sie sich unter
verwaltung@grillenberger-fl eisch-wurst.de
oder unter Tel. 0951/9179720

KB Container GmbH
Steinäcker 1
96132 Schlüsselfeld

Wir sind ein erfolgreiches mittelständisches familiengeführtes 
Unternehmen mit über 750 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern und 
Sitz in Schlüsselfeld. Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir 
unter anderem (jeweils m/w/d): 

- Technischer Arbeitsvorbereiter (Modulbau)
- Bauzeichner
- Mitarbeiter Finanzbuchhaltung
- Meister oder Techniker Heizung/Lüftung/Sanitär
- Hausmeister für den Raum Schlüsselfeld
-  Fahrer für Teleskop-Aufbaukran für deutsch-

landweite Einsätze

Details sowie alle unsere Stellenangebote fi nden Sie online unter 
www.kb-container.de. 
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an Frau Anna Michel, 
Tel. 09552/931754-36, E-Mail ami@kb-container.de.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
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StellenmarktStellenmarkt

Sunna Energie- und Elektro GmbH
Untersteinach 26, 96154 Burgwindheim, Phone 0 9551 325 990 

info@sunna-energie.de | www.sunna-energie.de

Für die Erweiterung
unseres Teams
suchen wir:

• MITARBEITER (m/w/d) für Bürokommunikation

Tätigkeiten: Kundenanfragen managen, Voice- & Mailbox abhören 
und um deren Inhalte kümmern
Voraussetzung: Berufserfahrung im Büro, bevorzugt im Elektro-
techniker-Handwerk oder Photovoltaik
Arbeitsort: überwiegend Home-Offi ce und optional in Mühlhausen 
oder Burgwindheim 

•  MITARBEITER (m/w/d) für Projektleitung, Verkauf und 
Servicetechnik PV und Elektromobilität

Tätigkeiten: Beratung und Verkauf beim Kunden, Projektmanagement 
und Abnahme
Voraussetzung: Berufserfahrung im Elektrohandwerk
Arbeitsort: Home-Offi ce und bei Kunden in Ober- und Unterfranken

Dich erwartet ein junges und innovatives Team und 
ein erfolgreiches, wachsendes Unternehmen ...
Du triffst auf erstklassige Erfahrungen und Weiterbildungen in der 
zukunftsträchtigsten Branche weit und breit ...
Beteiligung am Erfolg und Unternehmensergebnis ...

Werde Teil und bekomme einen Teil!
Sichere Dir Deinen Anteil und defi niere selbst:
Deine Arbeitszeit, Dein Verantwortungsspektrum

Es kommt nicht darauf an, wo Du herkommst, sondern darauf, 
wo Du hinwillst und wer Du JETZT bist! 
Was bei uns zählt, ist nicht dein Status, sondern:
Deine Kompetenzen, Deine Interessen, Deine Motivation, 
Deine höheren Werte.

Sei dabei bei der Energie-Revolution!

Bewirb Dich jetzt!

Familienbetrieb sucht

Fahrer (m/w/d)
FS Klasse CE

Baustellenverkehr und 
Tagestouren

Telefon 0 95 49 / 3 41

Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir ab sofort Mitarbeiter
auf Voll-/Teilzeit und Minijob-Basis
für die Bereiche Kitzingen,
 Geiselwind, Schlüsselfeld und
 Herzogenaurach.

Bei Interesse Kontakt an
info@msimmobau.de

oder Telefon 0 9162 / 988 90 45
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Gesucht - Gefunden

Rund ums Kind

Kaufgesuch
Alles vom 1. und 2. Weltkrieg von 
Militaria-Sammler gesucht: Orden 
u. Urkunden, Fotos, Fotoalben, Uni-
formen, Kopfbedeckungen, Dolche, 
Porzellan und Blechspielzeug. Fai-
re Barzahlung. Tel. 0160/90245870

Gold-An- & Verkauf Dominik
Altgold, Silber, Zahngold, Edel-
metalle, Diamanten, Schmuck-
nachlässe, Münzsammlungen, DM-
Tausch, Militaria, Luxus,Taschen- & 
Kaminuhren, Hist. Waffen, Zinn, Sil-
berbesteck, Blechspielzeug, Klein-
antiquitäten & kompl. Nachlässe!
Kitzingen, Krainberg 9
Mo.-Fr. 9-12 & 13-18 Uhr, Sa. 10-13 Uhr 
Neustadt an der Aisch, Wilhelmstr. 37
Di. 13-16:30 Uhr, Mi 9-12 Uhr 
Do. 9-12 & 13-16:30 Uhr 

 09161-882 78 87
www.Goldankauf-Dominik.de

Suche 2-Achs-Dreiseitenkipper, 5,7t 
- 8,0 t (evtl. Tausch mit 1-Achs-Dreisei-
tenkipper möglich).
Tel. 0160/97826320 
Wurstkessel für Hausschlachtung 
in gutem Zustand zu kaufen gesucht. 
Tel. 09522/80392
Kaufe altes Kirchen-Inventar: Heili-
genfi guren, (Holz-)Kelche, Ölgemälde, 
Leuchter u.s.w.
Tel. 0175/4110752

Mädchen-Fahrrad „Advanced Shima-
no 6speeds“, hellrot, m. Korb vorne, 
Höhe 1,40 m, 6-Gang-Schaltung, na-
gelneu (noch nie gefahren worden), 
NP 250 Euro, VP 200 Euro.
Tel. 0170/2978888

Tiermarkt

LandwirtschaŌ 
Rückewagen zu vermieten (8-Ton-
nen) oder Holztransport bei Inte-
resse, Tel. 0157/78333149 oder Mail 
an: VuD-Seubert@t-online.de

Lohnsägen mittels Trommelsäge, 
Scheitlänge von 25 bis 52 cm mög-
lich, Traktor sowie eine Bedien-
person inkl., 70 € / Std. 
Tel. 0173/7815805

Suche gebrauchte Landmaschi-
nen, Traktor (defekt), Baumaschi-
nen (defekt).
Tel. 0163/8511966

Biete laufend
Motorsägenkurse
Telefon 09554/923229

ab 20:00 Uhr

Am Samstag, 30.12.23 gibt’s 
frische Suppenhühner 

(Freilandhaltung aus dem Hüh-
nermobil). Bitte vorbestellen 

unter Tel. 0170/9491324! 
Abholung von 15 bis 17 Uhr.

Fam. Lauerhaas, Wingersdorf

Gefl ügel vom 
Bauernhof

Enten 
aus Freilandhaltung

Neu: Fleisch vom 
Kamerunschaf

Familie Gumbrecht
Sambach 87, 96178 Pommersfelden, 

Tel. 09502/662

Suche 2-Achs-Dreiseitenkipper, 5,7t-  
8,0t (evtl. Tausch mit 1-Achs-Dreisei-
tenkipper möglich).
Tel. 0160/97826320 
„Mengele“ 8t Dreiseitenkipper, Bj. 
1980, gut erh., mit Stahlbordwänden 
und Plane im Originalzustand, mit 
Hochdruckreifen, VB 6900 Euro.
Tel. 0151/75027221
Suche Ackerland und Wiesen zu 
pachten oder kaufen. Nachhaltige öko-
logische Bewirtschaftung. Kontakt per 
e-Mail: Ackerland.gesucht@web.de
Verkaufe Einachsanhänger für Trak-
tor; Schwengelpumpe mit Standfuß. 
Tel. 09503/4104
Verkaufe Heurundballen, Ø 1,40 m, 
1. Schnitt, ungedüngt, gute Qualität 
(ohne Herbstzeitlose).
Tel. 0175/2719223
Verkaufe „Fendt“ Dieselroß, Bj. 68 
und „Holzknecht“ Seilwinde, 6 to, 
Bj. 2006.
Tel. 0951/296519 od. 0171/8338340
Verkaufe Heugebläse, Egge, Saat-
bettkombination. 
Tel. 0176/9646144
Ich bin Jäger (44 Jahre) und suche ein 
eigenes Jagdgebiet zur Pacht.
Tel. 0176/43982773

Unterricht

Gitarrenunterricht, Burghaslach
modern, leistungsgerecht lernen, 
alle Stilrichtungen, jedes Alter, On-
line möglich!
Tel. 0171/3022508

Wir pauken auch online!
Topp-Nachhilfe 

Burgebrach
Mathe – Englisch – Deutsch, 

Kl. 5-13, alle Schulen, 
Erfolgsquote 90%

Tel. 09546/5959639, 
Mobil 0160/90549198

- Nachhilfe für alle Schularten
- Einzelförderung
-  Förderung bei Lese- u. 

Rechtschreibproblemen
- Förderung beim Rechnen
Frauke Hüttenrauch, Dipl.-Päd. (Univ.)
Legasthenie- u. Dyskalkulie-Trainerin

Telefon: 09546 - 5953457
Marktstraße 2, 96138 Burgebrach

Nachhilfe-
Institut

Schule 
sorglos

Klavier- und Keyboardunterricht 
bei Stefan Malzer in Wachenroth. 
Schnupperstunde kostenlos! 
Tel. 09548/981223

Sammler kauft alte Bierkrüge, Bier-
fi lzla, Schilder, Flaschen und sonsti-
ge Werbeartikel von Brauereien aus 
Bamberg und Umgebung. 
Tel./Whatsapp 0178/4032341
Kaufe alte Musikinstrumente: Gei-
ge, Cello, Kontrabass u.s.w.
Tel. 0175/4110752
Kaufe alte Wäschekörbe, Küchen-
bretter, Handwagen, Weinballons, 
Münzen und alles vom 1. und 2. 
Weltkrieg, Reh- und Hirschgewei-
he, Jagdmesser, Ferngläser, u.s.w. 
Tel. 0175/4110752



Die Fundgrube

Nr. 1565/1566 / Jg. 31 69www.steigerwald-kurier.de

Rechtsanwälte

BekanntschaŌ en

Junggebliebener Witwer sucht auf 
diesem Weg nette Frau zwischen 60 
und 70 Jahren, die auch umzugsbereit 
wäre. Mein größter Wunsch ist, Weih-
nachten nicht mehr alleine zu sein. 
Keine Agentur od. Partnervermittlung.
Zuschriften bitte unter Chiff re 3410 an 
Steigerwald-Kurier

Zu verschenken
Elektr. Fernsehsessel, braun, zu ver-
schenken.
Tel. 0172/9646144

Familiennachrichten

75 Jahre sind vorbei, nicht alle waren sorgenfrei,
viel Arbeit hast du Dir gemacht 

und niemals nur an Dich gedacht. 
Mit Stolz können wir sagen, wir sind froh so eine Mama, 

Oma und Schwiegermama wie DICH zu haben.
Wir wünschen Dir von Herzen Gesundheit und Glück,

Du bist und bleibst unser bestes Stück.

Es gratulieren von Herzen:  
Dein Hans, Uwe und Christiane, Melissa und 

Stefan, Elias, Sascha und Theresa

Kann es sein? Ist es wirklich wahr?

Unsere Oma Anni wird 75 Jahr! 

Reichmannsdorf, 
den 23. Dezember 2023

Über die Glückwünsche und Geschenke zu meinem

80. Geburtstag
habe ich mich sehr gefreut und sage allen Gratulanten ein 
herzliches Dankeschön. 
Besonderen Dank meinen Kindern und Enkelkindern, 
Verwandten, Freunden und Nachbarn, Pfarrer Simon Meyer, 
1. Bgm. Mario Wolff, dem Gesangverein, dem Sportverein, 
der Reservistenkameradschaft sowie dem VdK Walsdorf.

Karl Kachelmann
Walsdorf, im Dezember 2023

Suche Haus, bitte alles anbieten; ger-
ne auch renovierungsbedürftig.
Tel. 0160/97595639
Suche Bauernhof mit Haus, Scheu-
ne oder Halle.
Tel. 0176/13949262
Großer Bauplatz in Stegaurach-Hart-
landen, mit 1157 qm, inkl. eigener Zu-
fahrt, zu verkaufen.
Tel. 0951/50998855
Gebürtiger Stappenbacher sucht Haus 
in Stappenbach und Umgebung zu 
kaufen. 
Tel. 0174/5389891

Immobilien

Wir erweitern unseren 
Wohn park Steigerwald in 
Thüngfeld um ein weiteres 
Mehrfamilienhaus.

2 bis 2,5-Zimmerwohnun-
gen 48,40 - 51,25 m² Wfl . 
inkl. Carport u. Kellerabteil 
180.000 - 185.000 €

KfW-Förder-Darlehen (298) aktuell ab 0,01% / 100.000 € 
10 Jahre möglich.

BW Wohnbau GmbH, Schlüsselfeld, Tel. 09552-980328 
hans.heidenreich@t-online.de

Zu vermieten

Mietgesuch

Vermietung einer Lagerhalle mit 
180 qm nutzbarer Lagerfläche, ca. 
10 km zur Autobahn A3. Lagerhal-
le mit großen Zufahrtstoren, Raum-
höhe 4,00 m, Starkstromanschluss 
vorhanden.
Tel. 0151/42073719
Schönbrunn: 5-Zimmer-DG-Woh-
nung, Küche, EBK, Bad, Gäste-
WC, Balkon, Stellplatz, alles neu, 
keine Haustiere, nur an NR zu ver-
mieten.
Tel. 0151/28884127
Moderne, helle 2-Zimmer-Whg., 79 
qm, Abstellraum, Stellplatz, teilmöb-
liert, ab 1. 2. 24 in Burgwindheim zu 
vermieten.
Tel. 0170/9565881 (auch WhatsApp)

Suche große Scheune od. Halle für 
Traktoren und zum Holz lagern.
Tel. 0160/99591820 ab 17 Uhr

Computerprobleme?
Fachmann hilft vor Ort.

Tel. 0179/7567210

Computer

Hübsche Ute, 43, Angestellte im öf-
fentl. Dienst, bin häuslich, liebevoll 
und anschmiegsam. Liebe es dich mit 
meinen Kochkünsten zu verwöhnen. 
Lass dich überraschen und freu dich 
auf unser erstes Treff en ü. PV, Tel./
SMS 0151/27186363
Attraktive Witwe Gerda, 72 J., mit 
guter Rente, bin eine sehr gute Haus-
frau und Hobbygärtnerin, leider bin ich 
ganz alleine. Suche einen liebevollen 
Mann zum Verwöhnen. Gerne kann 
ich dich besuchen kommen mit mei-
nem kl. Flitzer. Bitte melde dich! Anruf 
0179/6823019 ü.Marc-Aurel.eu
Hübsche Kathleen, 37, bin schlank 
u. sportl., arbeite als Schichtarbeiterin, 
stehe ganz alleine da und suche einen 
liebevollen Mann. Ich stelle keine hohen 
Ansprüche, nur ehrl. und treu solltest 
du sein. Bei Sympathie und Wunsch 
würde ich auch zu dir ziehen. Ü. Ag. 
VMA, Anruf 0160/7998576

Charmanter Witwer Raimund, 77 J., 
mit stattl. Figur, vollem grauen Haaren, 
bin NR, sehr vital und gehe gerne in 
die Therme. Wünsche mir von Herzen 
eine liebevolle Dame an meiner Seite. 
Bitte melde dich. Anruf 0170/4432364 
ü. Marc-Aurel.eu
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Familiennachrichten
Dein Tagewerk ging nun zu Ende, Dein Feierabend rückte an,
es ruhen Deine fleißigen Hände, Gott lohne Dir, was Du getan.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Trauergottesdienst mit anschließender Urnenbeisetzung am Freitag, 29. Dezember 2023,
um 14 Uhr in Ebrach. Kondolenzbuch liegt auf. Wir danken für alle Anteilnahme und

bitten von Beileidsbezeigungen am Grab Abstand zu nehmen.

Walter Göb
In unseren Herzen lebst Du weiter:
Deine Elfriede
Deine Tochter Susanne mit Familie
Dein Sohn Hermann mit Familie
Deine Tochter Christine mit Familie
Deine Tochter Stefanie Johanna

19. 8. 1932 11. 12. 2023
Ebrach

NACHRUF

Wir nehmen Abschied von unserem langjährigen Mitarbeiter, Freund und Kollegen

Karl Kraus
Mehr als vierzig Jahre gemeinsame Arbeit für unser Unternehmen haben uns verbunden.
Sein ausgleichendes Wesen sowie sein großer Einsatz haben maßgeblich Anteil an der 

Entwicklung unseres Familienunternehmens beigetragen.

Schweren Herzens nehmen wir Abschied und möchten ihm auf seinem letzten Weg 
nochmals „Danke” sagen – für so viel Engagement, für seine Treue und alles was er für uns 

getan hat.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie.

Wir verlieren einen wunderbaren Menschen.

Wir werden Karl stets dankbar in guter Erinnerung behalten.

Heuchelheim, im Dezember 2023 ENGERT Silotransporte GmbH
 Familie Engert mit allen Mitarbeitern

Großeltern-
Enkelkinder-Tage
Teuschnitz. Das Bildungswerk der 
Katholischen Landvolkbewegung 
(KLB) der Erzdiözese Bamberg lädt 
ein zu den Großeltern-Enkelkinder-
Tagen vom 2. bis 5. April 2024 (Os-
terferien) im Jugendbildungshaus 
(Am Knock) in Teuschnitz. 

Thema:
Recycling-Upcycling –

Aus Alt mach Neu 
Gemeinsam beschäftigen sich die 
teilnehmenden Großeltern und En-
kelkinder mit dem Thema Re- und 
Upcycling und erfahren, welchen 
Materialien auf welche Art und 
Weise neues Leben eingehaucht 
werden kann. In Zusammenarbeit 
mit der Ökologischen Bildungs-
stätte Oberfranken werden in der 
Papierwerkstatt Samenpapier-
Anhänger hergestellt. Die Gruppe 
wird Gemeinschaft und Natur im 
Frankenwald erleben. Spiel, Spaß 
und Basteln sollen zudem nicht zu 
kurz kommen. Das Programm ist 
eine bunte Mischung aus Vortrag, 
Basteln, Backen, Spielen, Singen, 
Schnitzeljagd, bunter Abend, La-
gerfeuer usw.
Die Gesamtkosten (inkl. Ü/VP, 
Kinderbetreuung, Bildungseinhei-
ten) betragen für Erwachsene 189 
Euro (KLB-Mitglieder) bzw. 214 
Euro (Nichtmitglieder). Für Kin-
der liegen die Kosten bei 49 Euro 
(2-4 Jahre) bzw. bei 99 Euro (5-10 
Jahre). Jugendliche (11-27 Jahre) 
zahlen 109 Euro. Die Unterbrin-
gung ist in Mehrbettzimmern mit 
Dusche/WC. Handtücher, Seife 
und Hausschuhe sind mitzubringen, 
wetterfeste und bequeme Kleidung 
ist erforderlich. Verkleidung für 
den bunten Abend und Musikinst-
rumente können gerne mitgebracht 
werden. Anmeldeschluss ist der 4. 
März 2024. Nähere Informationen 
bei der KLB Erzdiözese Bamberg, 
Tel. 0951/502-3800, E-Mail: klb@
erzbistum-bamberg.de, www.klb-
bamberg.de

Wir sagen „Danke“ für alle Zeichen der Anteilnahme und Ver-
bundenheit, die uns beim Abschied von unserer lieben Mutter, 
Oma und Uroma

Barbara (Betty) Graser
* 03.12.1930   † 16.11.2023

geschenkt wurden.

Unser besonderer Dank gilt:
-  Herrn Kaplan Moise Seck und Pastoralassistent Lukas Lunk
-  dem Team vom betreuten Wohnen CuraVivum, Haus St. Stephanus in Eltmann
-  dem Bestattungsunternehmen Erika Hubert in Trabelsdorf

Dankenfeld, im Dezember 2023 Die Kinder mit Familien
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Liebe und Erinnerung ist das, was bleibt.

Beim Abschied von unserer lieben Mama, Oma 
und Uroma

Rosa Stahl
haben wir sehr viel Anteilnahme erfahren.

Ein herzliches „Vergelt‘s Gott“ ALLEN, die sie im 
Leben schätzten und sie durch ihre Begleitung auf 
ihrem letzten Weg ehrten und ihrer gedachten.

Allen, die sich uns in unserer Trauer nahe fühlten 
und ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise 
zum Ausdruck brachten, danken wir ganz herzlich.

Ihre Kinder mit Familien

Prölsdorf, im Dezember 2023

Abschied
WegFr iede
GEDENKEN

ERINNERUNG AUFERSTEHUNG
VerlustSTERNSchmerzErlösung
GLAUBE Ewigkeit ENDE

Himmel
S E E L E
Verlust LIEBE
LOSLASSEN
Augenblick
L E B E N

Licht
Trauer Tod
Hoff nung

Segen
Engel

DANKSAGUNG

Die aufrichtige und zahlreiche Anteilnahme 
durch Wort, Schrift und Spenden sowie dem 
Besuch der Beisetzung und des Gottesdienstes 
waren uns Trost bei der Trauer um unsere liebe 
Mutter und Oma

Hildegard Galster
Possenfelden, im Dezember 2023 Agnes Wach
 Doris Werner
 Christine Kutscher
 mit Familien

Wir wünschen 
Ihnen ein 
gesegnetes Fest!
Im Namen unseres gesamten Teams bedanken wir uns 
für das entgegengebrachte Vertrauen und wünschen 
Ihnen viel Kraft und Gesundheit im neuen Jahr.

Prölsdorf, Winter 2023

Schunder-Weihnachtsanzeige-93x130mm.indd   1 12.12.23   09:14

Wochenendseminar: 
Philosophie
der Lebens-Kunst
„Wie sollen wir 
leben?“
Vierzehnheiligen. Die Bildungs- 
und Tagungshäuser Vierzehnheili-
gen bieten vom 26. bis 28. Januar 
2024 ein Wochenendseminar zum 
Thema „Philosophie der Lebens-
Kunst – Wie sollen wir leben?“ 
unter der Leitung von Philosoph 
Prof. Dr. Günter Seubold, an. In 
diesem Seminar wird nicht nur in 
allgemein-theoretischer Absicht 
erarbeitet, was Sinn-Stiftung und 
Identitäts-Findung ist. Konkret 
und in handlungsleitender Absicht 
sollen auch Antworten gesucht 
werden. Anmeldung bis 17. Januar 
2024 unter www.bildung.14hl.de; 
Mail: info@14hl.de oder Telefon 
09571/926-0.

N A C H R U F
Wir nehmen Abschied von unserem Freund

Werner, Chappi, Sir
Wir haben viel Blödsinn gemacht. 

Dass du nicht mehr da bist, können wir nicht fassen.

Dein Tod reißt eine große Lücke in unseren Freundeskreis. 
Wir danken dir für deine ehrliche Freundschaft und 

für die unzähligen Erlebnisse mit dir. 
Deine Sprüche werden uns fehlen!

Du wirst uns fehlen:
Deine Steppacher Kumpels

Baui, Buddy, Schwarzer, Jo, Uwe, Helmut



Jg. 31 / Nr. 1565/1566www.steigerwald-kurier.de72

Gesucht - Gefunden
Holzbriketts + Holzpellets,

lose und gesackt.
Tel. 09193/8222, Fa. Hawel

Zu verkaufen Fliegengitter, Glas, 
Duschkabinen und 

Kaminglas nach Maß
Glas Kohlmann
Telefon 09543/5200

www.glas-kohlmann.deBrennholz zu verkaufen.
Tel. 0171/537 77 93

Brennholz
Nur Hartholz, gesägt, gespalten, 

frei Haus geliefert. 
Preis auf Anfrage.

MS-Forstservice-Holzhandel
Tel. 09522/707561 od. 0174/8882365
Mail: ms-forstservice@t-online.de

Fachbetrieb für:
Fenster • Markisen 

Rollladen • Jalousien 
Insektenschutz • E-Antrieb

Reparaturen aller Art

Telefon (09553) 989 06 80

Handgemachte Weihnachtskrippen 
(ohne Figuren, mit Beleuchtung) sowie 
Laternenkrippen (40 cm hoch, 22 x 
22 cm), mit Figuren und Beleuchtung, 
komplett fertig, zu verkaufen.
Alfons Fröhling, Untere Schloßleite 14,
96185 Schönbrunn, Tel. 09546/5102

Anschürholz zu verkaufen. 
Tel. 0160/2453802

Verkaufe gebrauchten Thermomix 
TM5 inkl. Zubehör: Mixtopf, Mess-
becher, Varoma-Aufsatz, Rührauf-
satz, Gareinsatz, Spatel mit Cook-
Key, 650 Euro. 
Tel. 09546/5932470
Verkaufe Ledercouch, 2-Sitzer; „Pfaff “ 
Elektro-Nähmaschine.
Tel. 09552/7830

Verkaufe Honig im 12,5-kg-Eimer: 
Frühjahrshonig und Sommertracht-
Honig, 7 Euro/kg (Honig in höchster 
Qualität).
Tel. 0151/25320075
Verkaufe Hartholzbriketts „Ruf“, je 
Palette 960 kg, 330 Euro. Lieferung 
gegen Aufpreis möglich. 
Tel. 0176/83840524
Alu-Herrenrad, 28“, 16-Gang, mit 
Federung, sehr guter Zustand, VB 
80 Euro.
Tel. 0171/8022842

Agria 2400 Fräse und Agria Baby Gar-
tenfräse (klein), m. KD, sofort einsetz-
bar, zu verkaufen.
Tel. 09549/981571

Verkaufe Baukreissäge; Mädchen-
Fahrrad, 24“; 3 Zaunfelder, ca. 8 m 
lang und 60 cm hoch, verzinkt; Alu-
leiter, 3 m. 
Tel. 09503/4104
Brennholz zu verkaufen.
Tel. 0170/6876619

Styroporplatten, 45 mm dick, 50 cm 
x 65 cm, ca. 50 Stück, gegen Anzei-
gengebühr abzugeben.
Tel. 09546/6365
„Zettelmeyer“ Radlader, neue Reifen 
und noch mehr Neuteile, wenig Stun-
den, sehr guter Zustand, zu verkaufen.
Tel. 09549/981571
Jugendzimmer, Eiche hell, m. Bett 
(2,00 x 1,40 m), günstig zu verkaufen.
Tel. 0172/9646144

Last Minute: Handgestrickte Socken 
(auch in schwarz) u.v.m. am Freitag, 
22.12. 23 von 10.00 -15.00 Uhr vor 
dem REWE-Markt Burgebrach (nicht 
bei Regen und Wind).



Weihnachtsstern
Weihnachtsstern in deiner Pracht, 
du leuchtest jetzt mit aller Macht 
in die Herzen vieler Menschen, 
die an andre Geschenke denken.

Du bist so herrlich anzusehen, 
manche können nicht verstehen, 
dass man sich an dir erfreuen kann, 
dein rotes Kleid zieht magisch an.

Das Wunder der Natur stellt sich hier dar, 
denn BlaƩ  und Blüte zeigen off enbar, 
wie herrlich vereint sich dies ergibt, 
wenn das BlaƩ  die Blüte innig liebt.

Die weite Reise auf dich nahmst, 
als du in unser Land einst kamst.
Berge und Meer, nichts war dir zu fern, 
so kamst du zu uns, als leuchtender Stern.

Ein Genuss für uns zum Weihnachtsfest,
wenn dein rotes Gewand uns erfreuen lässt.
So erleben wir dich seit ewiger Zeit 
in der Freude auf dein rot-grünes Kleid.

Gedicht von Waltraud Bergmann-Burmeister, 
Oberschleichach



In weißer Schneepracht zeigt sich Lisberg in der Vorweihnachtszeit – mit Blick auf Kirche und Burg.  Foto: Karin Geyer

Diese Weihnachtskrippe kann man in der St.-Äigidius-Kirche in Kirchaich bewundern. Sie ist gleichzeitig Motiv der neuen 
Weihnachtskarte des Heimatgeschichtlichen Arbeitskreises Oberaurach.  Foto: Norbert Engel

Das Team vom Steigerwald-Kurier wünscht Ihnen allen

sorgenfreie und friedvolle Weihnachtsfeiertage,
für das neue Jahr viele Glücksmomente, Gesundheit und Erfolg –

und natürlich viel Lesespaß mit dem Steigerwald-Kurier!

Bitte beachten Sie, dass unser Betrieb bis zum 29. Dezember 2023 geschlossen ist. 
Ab Dienstag, 2. Januar 2024 sind wir zu den gewohnten Öffnungszeiten wieder für Sie da.

Der nächste Kurier erscheint am Donnerstag, 11. Januar 2024.


